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Tschecho -Slowakei ist deutsch
Staatspräsident Dr. Hacha bittet den Führer um des Reiches Schuh

Deutsche Truppen in Böhmen und Mähren einmarschiert
Berlin , 15 . März 1939 .

Der tschechische Staatspräsident Dr . Ha cha
traf in Begleitung des Außenministers
Chvalkovsky um 1. 10 Uhr zu seiner Be¬

sprechung mit dem Führer in der Neuen
Reichskanzlei ein .

Im Ehrenhof schritt der Staatspräsident
die Front der angetretenen Kompanie der
14 -Leibstandarte ab , während der Musikzug
den Präsentiermarsch intonierte . Der Führer
empfing Staatspräsident Dr . Hacha in seinem

Arbeitszimmer . Bei der Besprechung waren
von deutscher Seite zugegen : Ministerpräsi¬
dent Generalfeldmarschall Göring , der

auf Wunsch des Führers seinen Urlaub in
Italien unterbrochen hatte und gegen 18
Uhr in Berlin eingetroffen war , sowie
Reichsminister des Auswärtigen
Ribbentrop . Nach einer ersten drei¬

viertelstündigen Besprechung zogen sich

Staatspräsident Dr . Ha cha und Außenmini¬
ster Chvalkovsky zur Beratung , sowie

zur Einzelbesprechung mit Generalfeld¬

marschall Göring und Reichsminister v . Rib¬

bentrop zurüd . Nach Wiederaufnahme der

Besprechung beim Führer wurde um 3,55

Uhr folgendes

unterzeichnet :
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Der Führer hat heute in Gegenwart des Reichsministers des Auswärtigen von
Ribbentrop den tschechischen Staatspräsidenten Dr . Hacha und den Außenminister Dr .
Chvalkovsky auf deren Wunsch in Berlin empfangen .

Bei der Zusammenkunft ist die durch die Vorgänge der letzten Woche auf dem bis :
herigen tschechischen Staatsgebiet entstandene Lage in voller Offenheit einer Prüfung
unterzogen worden . Auf beiden Seiten ist übereinstimmend die Ueberzeugung zum
Ausdruck gebracht worden , daß das Ziel all er Bemühungen die Sicherung von
Ruhe , Ordnung und Frieden in diesem Teil Mitteleuropas sein

müsse .

Der tschechische Staatspräsident hat erklärt , daß er , um diesen Zielen zu dienen und

eine endgültige Befriedung zu erreichen , das Schicksal des tschechischen Volkes und Lan¬
des vertrauensvoll in die Hände des Führers des Deutschen Rei :

ches legt . Der Führer hat diese Erklärung angenommen und seinem Entschluß Aus¬

druck gegeben , daß er das tschechische Volk unter den Schutz des Deutschen Reiches

nehmen und ihm eine seiner Eigenart gemäße autonome Entwicklung seines völkischen

Lebens gewährleisten wird .
Berlin , den 15. März 1939 .

Adolf Hitler

Dr . Hacha

Der Führer erläßt folgende

Proklamation :
An das deutsche Volk !

v . Ribbentrop

Dr . Chvalkovski

wickelten sich in den letzten Wochen erneut
gleiche Erscheinungen . Diese müssen

in einem Raum , in dem so viele Nationali :

täten nebeneinander leben , zu unerträglichen
auf diese

Nachdem vor wenigen Monaten Deutschland Zuständen führen . Als Reaktion
erneuten Angriffe gegen die Freiheit und dasgezwungen war , seine in geschlossenen Sied¬
Leben

lungsgebieten lebenden Volksgenossen gegen =
der Volksgruppen haben sich diese

über dem unerträglichen terroristischen Regime Tichecho-Slowakei hat damit aufgehört zu
Männer Prag losgelöst . Die

der Tschecho -Slowakei in Schutz zu nehmen , ent¬

Kein Widerstand !

Die Prager Regierung hat Befehl gegeben ,
dem Einmarsch der deutschen Truppen feinen

Widerstand entgegenzusetzen und ihren Anord¬
Bungen in jedem Falle Folge zu leisten .

existieren .

Seit Sonntag finden in vielen Orten wüste

Ausschreitungen statt , denen nunmehr aber wie¬

der zahlreiche Deutsche zum Opfer fielen . Zudem
mehren sich die Hilferufe der Be =

troffenen und Verscheuchten aus den
zahlreichen deutschen Sprachinseln , die die Groß¬
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mut Deutschlands im vergangenen Herbst bei

der Tschecho -Slowakei beließ , beginnt wieder
ein Strom von Flüchtlingen von

um Sab und Gut gebrachten Menschen in das

Deutsche Reich zu fließen . Eine Fortdauer
dieser Zustände muß zur Zerstörung der letzten
Ordnung in einem Gebiet führen , an dem

Deutschland lebenswichtig interessiert ist, ja ,
das selbst über tausend Jahre lang zum
Deutschen Reich gehörte .

CHUST

DEBRECEN RUMÄNIEN

(Kartendienst E. Zander .

Flaggen heraus !
Berlin , 15 . März .

Der Reichsminister für Volksaufklärung

und Propaganda Dr. Goebbels fordert die
gesamte Bevölkerung auf, aus Anlaß des Ein¬
marsches der deutschen Truppen in Böhmen
und Mähren zu flaggen .

Um diese Friedensbedrohung nunmehr end - drohten in Schuh nehmen und somit die

gültig zu beseitigen um die Voraussetzung für Grundlage für diedie Einführung

die erforderliche neue Ordnung in diesem Le- einer grundsäglichen Regelung

bensraum zu schaffen , habe ich mich daher ent sichern , die dem Sinn einer tausendjährigen
schlossen , mit dem heutigen Tage deutsche Geschichte und den praktischen Bedürfnissen
Truppen in Böhmen und Mähren einmar - des deutschen und des tschechischen Volkes ge
schieren zu lassen . Sie werden die terroristischen recht wird .

Banden und die sie deckenden tschechischen Berlin , den 15. März 1939 .

Streitkräfte entwaffnen , das Leben aller Be¬ Adolf Hitler .

Am Tage des Einmarsches der deutschen Truppen in Böhmen und Mähren hat der

Führer folgenden

erlassen :

Befehl an die deutsche Wehrmacht

Die Tschechoslowakei befindet sich in Auflösung . In Böhmen und Mähren herrscht uner¬

träglicher Terror gegen deutsche Volksgenossen . Mit dem 15. März 1939 werden damit Vers

bände des deutschen Heeres und der deutschen Luftwaffe in das tschechische Staatsgebiet ein

rücken , um hier Leben und Eigentum aller Bewohner des Landes gleichmäßig sicherzustellen .

Ich erwarte von jedem deutschen Soldaten , daß er sich den Bewohnern dieses zu besetzenden

Gebietes gegenüber nicht als Feind betrachtet , sondern nur als Träger des Willens

der Deutschen Reichsregierung , in diesem Gebiet eine erträgliche Ordnung herzustellen .

Wenn dem Einmarsch Widerstand entgegengesetzt wird , wird er aber sofort mit allen

Mitteln gebrochen werden . Im übrigen seid Euch bewußt , daß wir als Repräsentans

ten Großdeutschlands den tschechischen Boden betreten .

Der Führer und Oberbefehlshaber der Wehrmacht

Adolf Hitler .



Selbstbestimmungsrecht hat gesiegt
Die Welt zum Ende des tschechischen Zwangsstaates

von

Berlin , 15 . März .

Die Entwidlung in der Tschecho -Slowakei
tommt der Weltöffentlichkeit zwar nicht über¬
raschend , da bereits seit einigen Tagen der
innere 3erfall des tschecho - slowakischen
Staatsgebildes immer offensichtlicher wurde .
Dennoch bewirkte die Nachricht von der endgül¬
tigen Loslösung des slowakischen Voltes
Brag in den Hauptstädten einen außerordentlich
bewegten Widerhall . Es besteht in teinem
Lande mehr ein Zweifel , daß der in St . Germain
gegen den Willen aller Nachbarn geschaffene
fünstliche Zwangsstaat endgültig zerbrochen ist
und neue Aenderungen in der Land =
tarte Mitteleuropas zu erwarten sind .

In Italien , das bereits in den letzten Tagen
angesichts der unerhörten Ausschreitungen der
Tschechen heftige Kritik an dem Prager Zentra¬
lismus geübt hatte , wird die Unabhängigkeits¬
erklärung der Slowaken herzlich begrüßt .

Giornale d' Italia " spricht von dem „ Ende
eines widersinnigen Staatsgebildes " . Das
Blatt gibt die Schuld an der Entwicklung den
Tschechen selbst, die es nicht verstanden, die rich¬
tigen Schlußfolgerungen aus den MünchenerVereinbarungen zu ziehen . Tribuna " stellt
mit Betonung den großen Fehler Frankreichs
heraus , den es mit der Bildung dieses Mosait¬
staates begangen habe . Ein Verstoß gegen die
ersten Rechte der Völker sei durch die Freiheits :
erklärung der Slowaken
worden .
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Unabhängigkeitserklärung der Slowakei
Die neue Regierung Siso gebildet

Preßburg , 14 . März .

Der slowakische Landtag , der heute morgen
zu einer geheimen Sigung zusammentrat ,
hat die Unabhängigkeit des slowakischen Staates
ausgerufen .

Dr . Tiso hat eine neue Regierung gebildet .
Bon offizieller slowakischer Seite wird fol¬

gende Ministerliste bekanntgegeben :
Präsident und Ministerpräsident Tiso ,

Stellvertreter Tuka , Landesverteidigung
3atlos , Schule Siv ' af , Inneres Sidor ,
Aeußeres Durcanity , Justiz Friz , Finan
zen Prucinsci , Propagandaches Ma ch .

Um 9 Uhr vormittags trat ein slowakischer
Ministerrat unter dem Vorsiz Sidors zusammen . Es nahmen daran ferner teil : Tiso ,Mach und Durcansky. Der Ministerrat formu¬
lierte eine Regierungserklärung Sidors, diedieser auf dem um 10. 15 Uhr eröffneten Land¬
tag verlas . Die Erklärung schloß mit der De¬
mission der Regierung Sidor .

Anschließend ergriff Minister Tiso das
Wort . Er schilderte seine Berliner Reise, die

richtet, in der er die Schaffung eines selbständis
gen Staates Slowakei und die Uebernahme der
Präsidentschaft durch Dr. Tiso mitteilt .

Gleichzeitig suchte er um die Anerkennung des
neuen Staates nach .

Jahrhundertelanger Traum erfüllt

Preßburg , 15 . März .
Ministerpräsident Dr. Tiso hielt gesternMinisterpräsident Dr. Tiso hielt gestern

abend eine Rundfunkansprache über die Grün¬

Eine ganze Lösung
Das Ende des tschechischen Zwangs

staates vollzieht sich mit unerbittlicher Gesetz
mäßigkeit . Die verworrenen Zustände in
allen Teilen jenes Staatsgebildes , das sich
einmal Tschecho -Slowakei " nannte , sind
nur noch die letzten Zuckungen eines un¬
natürlichen Systems , das von Anfang an
auf Gewalt , Unterdrückung und Terror ges
gründet war . Die Lehren der September

Krise sind an der überwiegenden Mehrheit
des tschechischen Volkes und seinen verant
wortlichen Leitern spurlos vorübergegangen .
So mußte der Augenblick kommen , in dem
das Kartenhaus von selbst zusammenbrach .

Die Loslösung der Slowakei aus dem

tschechischen Zwangssystem war der erste

Schrift zur Schaffung einer neuen gesun¬
den Ordnung in diesem Raume , der seit

dung des selbständigen slowakischen Staates , Jahrtausenden deutscher Kulturboden ist und
wobei er betonte , daß sich damit eine jahrhunder mit der Geschichte des Reiches immer
dertelange nationale Sehnsucht erfüllt habe . unlösbar verbunden gewesen ist .
Der selbständige slomatische Staat sei auf der Der gestrige Tag wird in die Geschichte
ganzen Linie unabhängig. „Wir wollen mit des slowakischen Volkes eingehen als der

besonders mit den Nachbarn , nicht nur in
allen Staaten " , betonte der Ministerpräsident , Tag des Anbruches seiner Freiheit .

guter Nachbarschaft, sondern auch in freundischen Zentralismus , die vor etwa drei Wo¬
und möglichst viele positive Beiträge zu den chen wieder mit der alten sturen Folgerich

tigkeit einsekten , war die Karpatho -Ukraine
der erste Leidtragende . Sie spürte zum
ersten Male wieder nach München und

Wien ! den Einfall tschechischerDivisionen .

gebrochen .

schaftlichem Einverständnis

internationalen Beziehungen liefern ."

In der Reihe der Gewaltakte des tschechis

wiedergutgemacht unter dem tiefen Eindruck von der Persönlich die slowakische Regierung , soweit sie es für
Auch für sie ist die Stunde der Freiheit ans

In London ist die Unabhängigkeitserklärung
der Slowakei die beherrschende Angelegenheit
der Abendpresse. Wenn auch die Entwicklung
vorausgesehen wurde, so wird dennoch das ge¬
schichtliche Ereignis in größter Aufmachung be¬
richtet . „ Daily Mail " bezeichnet die Entwick¬

lung als durchaus folgerichtig, da der künstliche
Staat bereits von Anfang an den Keim
der Zersehung in sich getragen habe .
Aehnlich äußert sich , ,Times " , die versichert , daß
es legten Endes in der Slowakei nicht um Ver =
fassungsparagraphen , sondern um das Selbst¬
bestimmungsrecht gegangen sei, das sich nunmehr
durchgesetzt habe . Allgemein läßt sich feststellen ,
daß in der englischen Oeffentlichkeit trotz der
überraschenden Wirkung der Nachricht die Frei¬
heitserklärung der Slowakei mit Ruhe , zum
Teil sogar mit Genugtuung aufgenommen
wurde , weil man hofft , daß nunmehr eine dauer¬
hafte Lösung ( Daily Expreß ") in diesem
Raume gefunden werden wird .

Das französische Presse - Echo zur Freiheits¬
erklärung der Slowakei ist gekennzeichnet durch
eine niederdrückende Stimmung , die von dem

Petit Parisien " in die Worte gekleidet wird :

Der Sturz einer Republik , die zwanzig Jahre
hindurch unser treuer Freund und Bundes¬
genosse war , ist ein Anlaß unendlicher Traurig¬
keit für alle Franzosen , besonders da die Vor¬
herrschaft des Deutschen Reiches in diesem Ge¬
biet hätte vermieden werden können ." Obgleich
in einigen Stellungnahmen versucht wird , die
Unabhängigkeitserklärung der Slowakei als

siuydurch äußere Einflüsse begünstigt " darzustellen ,
ist man sich in Paris nicht darüber im Zwei¬
fel , daß in Wirklichkeit die inneren Ge =
genfäße zum 3erfall des Zwergstaates führen
mußten , wie dies auch , ,Jour " in den Worten
„Mangel an innerer Einheit und Fehlen eines
einigenden historischen Schicksals " zugeben muß .
Als Trost für den nunmehr endgültigen Ver¬
lust " eines ehemaligen Eckpfeilers der fran¬

teit des Führers gestanden habe. Die Abgeord :
neten , die nach einer Pause wieder zusammen
traten , verzichteten auf eine Aussprache und
nahmen einstimmig die Erklärung Tisos , in der
die Selbständigkeit der Slowakei ausgedrücktist , an .

Tiso führte weiter aus , daß aus der Ver¬
gangenheit alles entfernt werde . was zu ent¬
fernen noch notwendig sei. Das beziehe sich
vor allem auf die überflüssigen Tschechen , die

notwendig erachte, Prag zur Verfügung stellenwerde. Dies sei Gorge der Regierung , und es
sollen sich daher keine Einzelpersonen an

lichem Sinne äußerte sich Tiso über die Not
maßen , diese Frage selbst zu lösen . In ähn

wendigkeit der Lösung der Juden
frage . Die Regierung habe bereits einen
Gesezentwurf über die Judenfrage ausgearbei¬
tet , und nur die letzten Ereignisse hätten es
verhindert , daß dieser Entwurf nicht schon vom
Barlament genehmigt worden sei. Jeder selb=

Der Außenminister der Slowakei , Dr. Durständige Eingriff zur Lösung der Judenfrage
cansky , hat an alle Staaten eine Note ge- sei unzulässig und werde bestraft werden.

Nach einer kurzen Pause trat der Landtag
um 12. 20 Uhr zur Wahl des slowakischen Staats¬
präsidenten und zur Zusammenstellung der Re¬
gierungsliste wieder zusammen .

Preßburg , 15 . März .

Das ungarische Ultimatum an Prag
Einmarsch in die Karpatho -Ukraine

Budapest , 15 . März .
Im Verfolg der zahlreichen Zwischenfälle , die tschechische Soldaten an der tarpatho -utraini

schen Grenze provozierten , haben ungarische Truppen die Grenze der Karpatho -Ukraine unter
heftigem Feuergefecht bei Munkacs überschritten .

Im Zusammenhang mit dem Einmarsch an- | tegisch wichtigen Berg Kloptana besetzt haben .
garischer Truppenteile wurde ein Ultima . Nachdem die ungarischen Truppen die tarpatho¬
tum an die Prager Regierung überreicht.

Die Mobilisierung in Ungarn fann jeden
Augenblick durchgeführt werden ; Vorbereitun
gen hierzu sind bereits getroffen . In Preß¬
burg wird bekannt, daß ungarische Freischürler
in der Südostslowakei in Rudnot (bei Mezzen¬
saifen ) die Grenze überschritten und den stra :

ukrainische Grenzgemeinde Bodhering besesten ,
haben drei Bataillone ungarischer Infanterie
den Vormarsch fortgelegt . Die Feuer¬
gefechte forderten zahlreiche Todesopfer und
Berwundete . Später wurde gemeldet , daß die
ungarischen Truppen bis sechzehn Kilometer
nördlich von Munkacs vorgedrungen seien und
das Städtchen Svalaya besetzten .

zösischen Stellung dient die Feststellung , daß be- Abweichungen in Einzelheiten doch überall die
reits in München die Frage „ Krieg oder Frie - gemeinsame Erkenntnis feststellen , daß endgül¬
den" entschieden worden sei und die Entwicklig die lekten Stunden des Benesch-Staateslung also ihren Lauf nehmen müsse . gekommen sind und eine neue Ordnung in

Mitteleuropa , die dauerhafter ist, an die Stelle
künstlicher Bildungen zu treten beginnt .

Soweit aus anderen Ländern Pressestimmen
und Meinungen vorliegen , läßt sich bei gewissen

Zwei deutsche Dörfer in Flammen
Brünn , 15 . März .

Am Dienstagnachmittag traf in Eiwanowiz
die Nachricht ein , daß das im Grenzgebiet zwi
schen der Tschechei und der Slowakei gelegene
Dorf Wischau in der sogenannten Wischauer
deutschen Volkstumsinsel von schwerbewaffneter
tschechischer Infanterie besetzt, geplündert und
in Brand gestedt worden sei .

Die Tschechen haben sämtliche Scheunen der
deutschen Bauern in Brand gesteckt, das Vieh
abgestochen und verenden lassen , alle Vor¬
räte an Lebensmitteln geplündert und sind
unter Mitnahme der Pferde der deutschen Bau¬
ern nach der Brandschagung abgezogen .

Brünn , 15. März .
Von Brünn aus wurde in der Gegend des

Dorfes Mödriz ein riesiger Brand beobach¬
tet . Eine Annäherung an das Dorf ist nicht
möglich , da es im Umkreis von mehreren Kilo¬
metern durch Polizei abgesperrt ist . Die Größe
des Feuers und die gewaltige Rauchsäule , die
weit in das Mährische Land hinein zu sehenist, lassen feinen Zweifel darüber , daß die ganze
Ortschaft in Brand ist .

Wien , 14. März .

In Stangern ( Bezirk Iglau ) tam es , wie
jezt bekannt wird , am Montagnachmittag zu
großen Demonstrationen der deutschen Bevöl¬
ferung gegen die Verhaftung des örtlichen
volksdeutschen Führers Slabig . Die tschechische
Polizei fuhr in die demonstrierenden . Menschen =
masse rücksichtslos mit Ueberfallwagen hin = .
ein , eröffnete ein wildes Gewehrfeuer
richtete ein furchtbares Blutbad unter der ent¬
setzten Menge an . Der Deutsche Mateita
war auf der Stelle to t . Die Deutschen
Kleigner , Teltschner , Laydei und Quell sanken
schwerverletzt zu Boden .

und

Nach dieser vernichtenden Gewehrfalve ging
die Polizei in wilder Raserei mit geschwunge¬
nem Gewehrkolben auf die flüchtende Menge
Ios . Dabei wurden der Schwerkriegsverlegte
beutsche Gemeinderat Rollad sowie der Deutsche
Paul Lang durch Kolbenhiche niedergeitrect
und von den entmenschten Polizisten mit Fü¬
ben getreten .

Furchtbares Blutbad angerichtet

wurde

Silfreiche Volksgenossen , die sich der in ih¬
rem Blute liegenden , stöhnenden Verwundeten
annehmen wollten , wurden von den Polizisten ,
die den Platz abriegelten , durch Kolben¬
hiebe an jeder Hilfeleistung ver :
hindert . Erst nach zwei Stunden
ärztliche Hilfe für die Verwundeten zugelassen ,
die dadurch schwerste Blutverluste erlitten und
jetzt mit dem Tode ringen . Auch das Auto , das
die Verwundeten ins Krankenhaus brachte ,
wurde von der Polizei nochmals stundenlang
aufgehalten .

Die Polizei hat im Anschluß an diesen bei¬
spiellosen blutigen Ueberfall , der in der gan¬
zen Bevölkerung die hellste Empörung hervor¬
gerufen hat , zu ihrem eigenen Schuh ange =
ordnet , daß in Stangern niemand das Haus
verlassen harf .

40 Sote in Chust

Breßburg , 14 . März . -

Nach Meldungen aus Chust hat es bei dem

Feuerüberfall des tschechischen Militärs auf die
Kaserne und das Hotel der tarpatho -ukraini¬
schen Wehrorganisation Sic im ganzen vierzig

Tote gegeben . Eine Unzahl von Sic -Leuten
ist verletzt worden .

Die Juden verlassen Brag
Brag , 15 . März .

Bezeichnend für die jetzt in Brag herr¬
Schende Stimmung ist, daß zahlreiche jüdische
Emigranten schon abgereist sind. Die Flug¬
farten in den Maschinen nach Zürich , London

und Paris sind für vierzehn Tage ausverkauft .

ten phantastische Preise bezahlt .
Es werden bereits jetzt schon für Flugkar

3000 deutsche Flüchtlinge unterwegs
Wien . 14 . März .

man an der Grenze noch am heutigen Tage das
Wie aus Bohrlig gemeldet wird . erwartet

Eintreffen eines geschlossenen Zuges von 3000 Die tschechische Luftverkehrsgesellschaft und
deutschen Flüchtlingen aus Brünn . Die NS. - die Air France haben bereits Sondermaschi¬
Volkswohlfahrt hat bereits Vorbereitungen nen eingesetzt, die jedoch nicht imstande sind,
zur Betreuung der Flüchtlinge getroffen . den gewaltigen Verkehr zu bewältigen .

Deutsche Truppen im Vormarsch
Flugzeuggeschwader überfliegen die Grenze

Berlin , 15 . März .
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Truppen des deuthhen Heeres unter Führung des Generals der Infanterie Blastowis
und des Generals der Infanterie List haben Mittwoch früh die deutsch-tschechische Grenze
überschritten und befinden sich im Vormarsch auf ihre Tagesziele in Böhmen und Mähren .

Bereits gestern abend haben Verbände des Heeres und Teile der Leibstandarte „ Adolf
Hitler " Mährisch Ostrau und Wittowitz besetzt .

Geschwader der Luftwaffe unter Führung der Generale der Flieger Kesselring und

Sperrle und des Generalleutnants Löhr haben heute zu gleicher Zeit die deutsch -tsche
chische Grenze überflogen .

Was übrig bleibt , ist ein Rumpfgebilde ,

das auch nicht mehr im entferntesten die

zeigt, sondern das im Gegenteil von Stunde
Grundzüge eines geordneten Staatswesens

zu Stunde immer mehr zu einer ernsten Ges
fahr für seine Bewohner und darüber hin
aus für den Frieden in Europa wird .

-

Es fann niemanden mehr geben , der ernst¬
haft behaupten will , daß die Prager Zen¬
tralgewalt auch nur noch über einen Schats
ten von Macht verfügt . Ihre Befehle und
Anordnungen sind wenn sie überhaupt
gegeben wurden unbeachtet geblieben . Es
gibt kein Dorf und teine Stadt , in der es
nicht zu unvorstellbaren Roheitsakten und
Terroraktionen gekommen ist . Der noch
einmal entfesselte hussitische Geist hat sich
in seinen furchtbarsten Erschei
nungsformen ausgetobt . Polizei und
Militär sind gemeinsam über eine wehrlose
Bevölkerung hergefallen . Alle Gesetze des

menschlichen und völkischen Zusammenlebens
sind über den Haufen geworfen worden .
Wieder einmal ist die Erde des böhmisch¬
mährischen Raumes mit Blut getränft wors
den , mit dem Blute wehrloser Frauen und
Kinder - mit dem Blute unserer deut¬

schen Brüder und Schwestern , die Seite an
Seite mit den Angehörigen aller anderen
gequälten und getretenen Volksgruppen noch
in dieser Stunde einen erbitterten Verzweifs
lungskampf gegen den letzten Ansturm hussis
tischen Vernichtungswillens führen ..

ben Zehntausender , Hunderttausender Mens
In dieser Stunde , in der es um das Le

schen geht , und in der das tschechische Ges
waltsystem seine ganze Ohnmacht , aber auch
seine ganze Berblendung und seinen ganzen
Saß vor aller Welt beweist , fann es teine

Eine Cigarette ,

die 50 Jahre besteht ,

muß schon etwas

Besonderes sein !
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Halbheiten , sondern nur noch ganze Lösun
gen geben . Und so hat der Führer seine
Entscheidung getroffen !

Es ist eine Unmöglichkeit und ein uner¬
träglicher Zustand für ganz Europa , daß
von dieser Stelle aus noch einmal ein vors
sätzlicher und planmäßiger Ueberfall auf alle
Gesetze des menschlichen Zusammenlebens
und damit in erster Linie auch auf eine
friedliche Weiterentwicklung der internatio¬
nalen Beziehungen verübt wird . Die euro¬
päische Kulturwelt fann es sich nicht erlau

ben , von verblendeten und größenwahnsinni
gen Gewalthabern in Abständen von weni

gen Monaten von einer Krise in die andere

gestürzt zu werden .
Wenn Prag noch einmal geglaubt hat ,

seine Abenteurer - Politik fortsetzen zu kön
nen , so tann das für das verantwortungs¬
bewußte Europa keine Aufforderung sein ,

ebenfalls in der verbrecherischsten Weise , nies

das Leben und den Frieden von Millionen
deren und verneinenden Neigungen folgend ,

Menschen aufs Spiel zu sehen .
Das Gebot der Stunde lautet , das

Uebel an der Wurzel auszurot .
ten und allen weiteren Anschlägen auf den

Frieden der Völker ein für allemal ein Ende
zu sehen .



Schwert und Anker

Torpedowaffe mit höchster Schlagkraft
Entwicklung einer entscheidenden Waffe der Kriegsmarine - Das Ziel : Jeder Schuß ein Treffer

Bon Korvettenkapitän von Brosy Steinberg , Torpedoschule Flensburg -Mürwif

Die Torpedoschule Flensburg -Mürwik hat die
Aufgabe , die für die Verwendung in der Tor¬
pedowaffe vorgesehenen Soldaten in Fachlehr¬
gängen heranzubilden und ihnen die für ihre
Verwendung an Bord erforderlichen Fachkennt
nisse zu vermitteln . Wenn wir uns über den
Inhalt dieses bedeutungsvollen Sazes klar wer¬
den wollen und erkennen wollen , wie diese Auf¬
gaben bei der Torpedoschule durchgeführt wer¬
den , müssen wir uns zunächst kurz mit dem Tor¬
pedo selbst befassen und das Wesen der Torpedo¬
waffe erkennen .

Der Torpedo ist ein Geschoß von sieben
Meter Länge und fünfzig Zentimeter Durch
messer , das sich unter der Wasseroberfläche mit
eigener Maschinenkraft fortbewegt Er besteht in
der Hauptsache aus dem Kopf , der eine
Sprengladung von etwa 200 bis 300
Kilogramm enthält , dem Kessel , der die
zum Antrieb nötige Preßluft in sich aufnimmt ,
und dem Hinterteil , in dem sich die Maschine
und die verschiedenen Steuerorgane befinden .

Wie man sieht , hat der Torpedo eine außer¬
ordentlich starke Sprengladung , welche die La¬
dung jeder Granate bei weitem übertrifft . Es
ist verständlich , daß eine so große Menge
Sprengstoff , an den empfindlichen Stellen eines
Schiffes unter Wasser zur Detonation gebracht ,
den Untergang des Schiffes oder zum mindesten
schwerste Beschädigungen herbeiführen kann .

Wie wird aber diese Sprengladung an das

die Maschinen und Apparate im Hinterteil des

Torpedos . Da ist zunächst die Antriebsmaschine ,
die durch Preßluft getrieben wird und dem Tor¬

feindliche Schiffherangebracht ? Dazu dienen all

pedo eine Geschwindigkeit verleiht, die heute
etwa zwischen 40 und 50 Seemeilenstunden liegt ,
das sind etwa 75 bis 90 Stundenkilo :
meter . Damit der Torpedo nun die einmal
eingenommene Laufrichtung beibehält , wird er

durch einen Gradlaufapparat gesteuert ; das ist
ein Kreiselgerät , das über eine Steuermaschine
die Seitenruder bewegt und bewirkt, daß der
Torpedo immer schnurgerade seinen Kurs hält .
Und weiterhin hat der Torpedo noch eine
Tiefensteuermaschine , die mit Hilfe
der Tiefenruder den Torpedo auf einer be¬

stimmten Tiefe unter der Wasseroberfläche hält .

Natürlich sind diese Apparate in ihrem Bau
nicht so einfach , wie man es bei einer solchen
rein schematischen Darstellung vielleicht an¬
nehmen könnte ; sondern es sind im Torpedo
viele feine Präzisionsmaschinen untergebracht ,
die bei geringem Energiebedarf möglichst hohe
Leistungen erzielen und sehr genau arbeiten
sollen . Man muß dabei denken , daß der Tor¬
pedo gewissermaßen ein U-Boot darstellt , das
vollautomatisch , ohne jede Besagung fährt .

Wasseroberfläche und wird wieder eingefangen ,
so daß man ihn von neuem verwenden kann .

Immerhin wiegt ein solcher Torpedo noch
ungefähr 1½ Tonnen . Das bedeutet aber , daß
ein Schiff nur eine beschränkte Zahl von Torpe¬
dos mitnehmen kann . Die weitere Folge ist
natürlich die , daß jedes dieser wertvollen Ge¬
schosse unbedingt zum Treffer wer =
den muß .

Um dieser Forderung zu genügen , hat man
sogenannte Feuerleitgeräte entwickelt , die den
Zweck haben , den Torpedo mit derjenigen
Laufrichtung zu schießen , die ihn zum Treffer
werden läßt . Dazu müssen die Geräte den Kurs
des Gegners bestimmen und seine Geschwindig¬
keit und aus diesen Werten den Vorhalt er¬
mitteln , mit dem der Torpedo geschossen werden
muß . Darüber hinaus sind noch Torpedorohre
notwendig , in denen die Torpedos an Bord
lagern und aus denen die Torpedos geschossen
werden . Heute werden die Torpedorohre mei¬
stens zu dritt oder viert zu Rohrgruppen ver¬
einigt , die natürlich auch mit ihren ganzen Ar¬
maturen eine sorgfältige Pflege und Bedienung
erfordern . Zum Schluß sind noch die Luftpum¬
pen zu nennen , die die hochkomprimierte Preß¬

wie weiter oben ausluft liefern , die ja
geführt wurde zum Antrieb des Torpedos
notwendig ist .

-
- -

Diese Vielzahl von mechanisch und elektro¬
technisch komplizierten Geräten bedingt für die
Pflege und Bedienung natürlich ein gut aus¬gebildetes Fachpersonal , das über eine gründ¬
liche Kenntnis aller Teile verfügen muß .

auch hier gilt der Saz , daß die Technik allein
nichts nüht , wenn man es nicht versteht , sie an¬
zuwenden und aus ihr das höchste Maß an Lei¬
stung herauszuholen .

-

und
in

Bei den Unteroffizieren
Mannschaften ist die Ausbildung
großen Zügen die gleiche . Da die Torpedo =
anlagen auf den einzelnen Torpedoträgern -
Kreuzer , Zerstörer und Torpedoboot , Untersee¬
boot und Flugzeug entsprechend dem Ver¬

wendungszweck und der Bauart dieser Torpedo¬
träger verschieden sind , muß die Torpedoschule
diesem Punkte Rechnung tragen und jedem Sol¬
daten die besondere Ausbildung vermitteln , die
er im Hinblick auf seine spätere Verwendung in
der Flotte braucht .

Dazu kommen nun aber noch weitere Lehr¬
gänge , nämlich die Ausbildung der Torpedo
taucher und die Ausbildung derjenigen Sol¬
daten , die die Nebelgeräte bedienen sollen . Zu¬
nächst die Torpedotaucher : Es wurde schon
weiter oben gesagt , daß der Torpedo nach dem
Schuß wieder an die Wasseroberfläche kommen
soll , damit er wieder eingefangen werden kann .
Nun kann es natürlich vorkommen , daß der Tor¬
pedo technisch versagt und nicht wieder an die
Wasseroberfläche gelangt und von einem Tau¬
cher geborgen werden muß . Zu diesem Zweck
werden besondere Torpedotaucher ausgebildet ,
die deswegen eine besonders gute , über die nor¬
male Taucherausbildung hinausgehende Aus¬
bildung haben müssen , weil das Suchen eines
verlorenen Torpedos und die Bergungsarbeit
sich meistens auf größeren Tiefen abspielt und
infolgedessen besonders anstrengend und gefähr¬
lich ist .

Die Nebelgeräte haben den Zweck, künstlichen
Nebel zu erzeugen , der in verschiedener Form
und aus verschiedenen Gründen zur Anwendung
kommen kann. Auch dafür wird natürlich Per¬
sonal mit besonderer Fachausbildung benötigt ,
das die Geräte pflegt und bedient . Auch diese
Soldaten erhalten ihre Sonderausbildung beider Torpedoschule.

Da sind es zunächst die Torpedooffi¬
ziere , die also später als Waffenleiter an
Bord der Schiffe und Boote die Torpedowaffe

Das ist , in furzen Worten umrissen , daszum Einsatz bringen sollen , die bei der Torpedo¬
schule durch gründliches Studium der Technik Aufgabengebiet der Torpedoschule. Es ist sehr
des Torpedos , der Rohre , Luftpumpen und umfangreich, aber es wird bewältigt im Hin¬
Feuerleitanlagen die Grundlagen für ihre blick auf das eine Ziel : Alle in der Torpedo¬
spätere Verwendung in der Waffe erhalten . waffe tätigen Soldaten und die Waffe selbst

Darüber hinaus aber erhalten sie eine ein- zur höchsten Schlagfertigteit und
gehende Ausbildung in der Schießkunst, denn steten Einsatzbereitschaft zu bringen .

Sportoffizier und Sportunteroffizier

Wehrbeilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

90. Geburtstag von Großadmiral von Tirpit

Am 19. März jährt sich zum 90 . Male der
Geburtstag des großen Flottenführers und
Staatsmannes Alfred von Tirpit , der im Jahre
1930 zu Ebenhausen in Bayern starb . Bevor
Tirpik 1897 als Staatssekretär in das Reichs
marineamt eintrat , war er als Flottenführer
unter anderem al' s Inspekteur des Torpedo¬
wesens, im aktiven Dienst tätig . Von der Zeit
seines Wirkens als Staatssekretär an ist sein
Name für immer mit dem zielbewußten und
großzügigen Auf- und Ausbau der ehemaligen
Kaiserlichen Marine verbunden .

( Scherl Bilderdienst , Zander -Multiplex -K . )

Veteranen von 1870/71 : Meldet Euch !

Die Reichskriegerzeitung " sucht nach den
noch lebenden alten Kameraden , die den Feld¬
zug 1870/71 mitmachten und durch ihre soldas
tische Tapferkeit dem Eisernen Kanzler die Vors
bedingung zur Gründung des damaligen ges
einten Deutschen Reiches , des Zweiten Reiches ,
miterkämpften . Eine kameradschaftliche Pflicht

Der Sport erhöht und erhält die förperliche | Kompagniechef. Zu seinen Pflichten gehören für alle , mitzuforschen und positive Ergebnisse
des Suchens mitzuteilen . Nach Aufrichtung desLeistungsfähigkeit des Soldaten , er stählt den neben seiner Lehrtätigkeit Vorbereiten der

Körper , verleiht ihm Kraft und Ausdauer , Sportstunden durch Bereitstellen des Gerätes Dritten Reiches „ Großdeutschland " soll der
Veteran von 1870/71 nicht vergessen sein ! Nach

Schnelligkeit und Gewandtheit . Der Sport ist und Einteilung der Kompagnie , Liſtenführen
daher die Grundlage der Gefechtsausbildung bei Leistungsprüfungen , Kampfrichtertätigkeit richt erbeten an : Schriftleitung Reichstrieger¬
und ein untrennbarer Bestandteil des mili bei Wettkämpfen , Begleitung von Wettkampf - zeitung " , Berlin W 30 , Geisbergstraße 2.
tärischen Dienstes . Der Sport zwingt zur Un- mannschaften als Führer oder Quartiermacher , Englands schnellstes Jagdslugzeug
terordnung und stärkt den Zusammenhalt und soweit tein Offizier in Betracht kommt , Ver¬
Korpsgeist der Truppe . Daneben soll er dem mittler von sportlichen Wettkämpfen und der =
Soldaten Entspannung und Erholung gewäh - gleichen . Dem Sportunteroffizier obliegt die
ren und Freude bereiten . Der Kompagniechef sachgemäße Pflege und Verwaltung der Sport¬
muß daher besondere Sorgfalt darauf verwen - geräte der Kompagnie .
den , daß die Offziere und Unteroffiziere in
ihrem Leistungseinsaz vorbildlich sind .

Und noch eins ist dabei zu berücksichtigen.
Diese ganzen Apparate dürfen nicht zu viel
Plaz und Gewicht beanspruchen . Denn der
Plak in dem Torpedo ist natürlich sehr be¬
schränkt , und wenn der Torpedo zu schwer wird ,

finft er unter wie ein Stein . Das darf der
Torpedo aber nicht ; denn ein so teures und
wertvolles Geschoß kann man beim friedens¬
mäßigen Uebungsschießen natürlich nicht einfach
liegen und umkommen lassen , wie es z. B. bei
einer Gewehrkugel geschieht . Der Torpedo Der Sportunteroffizier unterstützt
tommt vielmehr nach jedem Schuß an die I den Leitenden . Seine Befugnisse regelt der

Der junge Offzier ist der Leiter der sport¬
lichen Ausbildung . Seine persönlichen Leiſtun¬
gen sollen wesentlich über den Durchschnitts¬
leistungen der Mannschaften liegen .

Der Leitende trägt denselben Anzug wie die
übende Abteilung .

Heeresrüstungen in Europa

IV .

Niederlande

Von Hauptmann von Zesta

Die Niederlande haben eine umfangreiche
Wehrreform eingeleitet , in deren Rahmen das
Friedensheer im Haushaltsjahr 1938/39 von
bisher 24 500 auf 42 000 Mann erhöht und die

Dienstzeit für die unberittenen Waffen von 5½½
auf 11 Monate ausgedehnt , sowie eine durch
greifende Reorganisation der Infanterie durch
geführt wurde . Die anderen Waffen sollen im
Laufe dieses und des nächsten Jahres umge¬
gliedert werden . Die Motorisierung und Ver¬
vollkommnung der Bewaffnung wird ebenso wie
der Ausbau der Befestigungsanlagen beschleu¬
nigt durchgeführt . Hervorzuheben ist ferner ,
daß am 1. November 1938 das Kommando der
Luftverteidigung errichtet wurde. Ihm unter¬
stehen alle Einheiten der Flieger und Flug¬
abwehrtruppen sowie die militärische Luftschuß¬
organisation , die völlig neugestaltet werden
soll. Der Rüstungsstandstellt sich zur Zeit wie
folgt :

Wehrmachtsausgaben 1938 insgesamt 152
Mill . Gulden , das sind 17 Prozent des Gesamt
Haushalts , dazu 40 Mill . zur Durchführung der
Wehrreform .

Friedensstärke des Heeres : durch
Schnittlich 39 000 Mann .

Kriegsstärke des Heeres : etwa 400 000
Mann .

Luftwaffe : insgesamt etwa 500 Flugzeuge
einschließlich Reserven .

Rahmenorganisation für die Kriegsgliede¬
zung : 8 Inf . Div . mit insgesamt 72 Bataillo :
nen und eine leichte Kav .- Brig . mit 12 Reit . - ,
8 Radf . und 2 Pzwspähw . - Schwadronen , ferner
rund 20 Pi . , 1 Eisenbahn . - und 14 Nachr . ¬
Komp .

Artillerie : rund 100 leichte ( ohne Pzabw . ¬
Battr .) , 60 schwere (einschl . Küst .- Bttr . ) und
rund 35 Flat -Batterien .

( Die außerhalb dieses Rahmens im Mob. ¬
Fall noch aufzustellenden Verbände sind nicht
berüdsichtigt . )

Bewaffnung : (Die Anzahl der Waffen
stellen den Sollbestand des Kriegsheeres dar )
3100 leichte und 1050 schwere MG . , 400 leichte

( ohne Flak ) und 240 schwere Geschütze .

Belgien

Die Durchführung der von Belgien 1936 ein¬
geleiteten Politik der völligen Unabhängigkeit
erfordert , wie der belgische Ministerpräsident
im Sommer 1938 erklärte , ein starkes Heer und
hinreichende Verteidigungsmaßnahmen . Infolge¬
dessen sind die Wehrausgaben in den letzten
Jahren ständig erhöht worden . Mit Hilfe dieser
erhöhten Mittel wurde u. a . das Kavallerie¬
Korps in einen Kradschützenverband unter
völliger Abschaffung der Pferde umgebildet ,
ferner aus den Eisenbahntruppen und dem
Brückenbau-Bataillon ein neues Regiment Ver¬
fehrstruppen gebildet , in Verviers ein neues
Grenzradfahrer -Regiment und in den wichtig
sten Standorten neue Kraftfahr -Transportzüge
zur schnellen Beförderung der Infanterie auf:
gestellt . Ferner wurde die Ardennenjäger
Division umgegliedert . Ihre drei Regimenter
haben jetzt je zwei gemischte Radfahrer -Batail¬
lone , eine aus Panzerabwehrwaffen und Späh¬
wagen gebildete Begleitwaffenkompanie und
ein Ausbildungsbataillon zu je einer gemisch¬
ten Radfahrer - und Begleitwaffen - Kompanie .

Auch die Gendarmerie wurde durch Zusammen¬
fassung der mobilen Gruppen in zwei Regi¬
menter umgegliedert , um sie für ihre kriegs¬
mäßige Verwendung als Truppenkavallerie
besser ausbilden zu können . Im einzelnen er¬
gibt sich für Belgiens Heer folgender Rüstungs¬
stand :

Wehrmachtsausgaben 1938 insgesamt 1297
Mill . belg . Frcs . , das sind rund 11 Prozent des
Gesamthaushalts ( 1939 auf 1757 Mill . 13,4
Prozent erhöht ) ohne Gendarmerie und Kongo¬
Kolonie .

Friedensstärke des Heeres : 100 000
Mann einschl . Gendarmerie .

Mann .
Kriegsstätte des Heeres : etwa 650 000

Dem Bataillonsfommandeur zur Seite steht
der Sportoffizier . Er soll für den Sport
besondere Veranlagung und Neigung besigen ,
praktische Erfahrungen gesammelt und möglichst
an einem Lehrgang der Heeressportschule teil¬

genommen haben . Er muß als Schieds - und
Kampfrichter ausgebildet sein und die Sicher¬
heitsbestimmungen und die Grundzüge der Ge¬
sundheitspflege beherrschen .

Luftwaffe : insgesamt 520 Flugzeuge einschl .
Reserven .

Friedensgliederung : 7 Inf . -Div . (davon eine
teilmot . Ard .- Jäg . - Div .) mit insgesamt 82 Inf . ¬
Bataillonen einschl . 10 Radf .-Bataillonen der
Grenztruppen , 2 mot . Kav .-Div . mit 36 Schw .,
12 Radf . - und 6 Pzspähw . -Schw .

Artillerie : 94 leichte , 48 schwere ( ohne zwei
Fest . -Art . -Rgter .) und 15 Flat -Batterien ohne
die zahlreichen Bestände der Festungen und
Küstenbefestigungen . Bewaffnung : 1600 leichte
und 500 schwere MG ., 376 leichte und 186
schwere Geschütze ohne Bestände der Festungen ,
der Küstenbefestigungen und des Heimatluft¬
schutzes .

Die Landesverteidigung wird durch drei Be¬
festigungsabschnitte ergänzt , und zwar durch be¬
festigte Sperren im Ardennengebirge , durch die
modernisierte Festung Lüttich , dem zu einem
Festungskampffeld ausgebauten Plateau von
Herve, dem starken Werk Eben -Emael und zahl¬
reichen zwischenstellungen an der Maas sowie
durch befestigte Anlagen in den Niederungen
der Lys und Scheede mit Antwerpen als Eck¬
pfeiler . Rückwärts der Grenzbefestigungen

wurde die Festung Namur verstärkt und südlich
Gent ein mehrere Kilometer tiefer Brückenkopfausgebaut . Zur angestrebten Sicherung der
Neutralität im Ernstfall fehlen bisher noch die
dafür erforderlichen Befestigungsanlagen an
der Südgrenze gegen Frankreich .

Schweiz

Die Mission der Schweiz ist stets die Ver
teidigung der Alpenpässe gewesen . Sie dedt und
schützt dadurch , wie Bundesrat Motta äußerte ,

die strategischen Grenzen ihrer drei großen
Nachbarn " . Zum Schuße dieser Pässe wie über¬
haupt des ganzen Landes hat die Schweiz die
erforderlichen militärischen Sicherungsmaßnah¬
men getroffen : durch Reorganisation und Aus¬
bau des Heeres und der Luftwaffe . Zu diesem
Zweck wurde nicht nur der Wehrhaushalt er¬
höht und der Restbetrag der Wehranleihe in
Anspruch genommen , sondern auch 213 Mill . aus
der Landesverteidigungsvorlage 1938 für die
Beschaffung von Kriegsmaterial , für Grenz¬
befestigungsarbeiten usw . bereitgestellt . Ferner
sollen die in den letzten Jahren für den Bau

neuer Grenzbefestigungen aufgewandten Mittel

|

taid

Ein neues zweifigiges Jagdflugzeug Defis
ant " wird in den Werfen der Boulton - Paul
Gesellschaft in Wolverhampton in großen Men¬
gen für die Luftmacht gebaut . Einzelheiten der
Flugleistung sind noch geheim . Das Flugzeug
trägt eine besonders starke Bewaffnung
in einem maschinell drehbaren Turm in der
Mitte . Es soll das schnellste Jagdflugzeug sein .
Ganzmetall , meist aus Leichtlegierung.

Neues polnisches U - Boot in Gdingen
Das neue polnische U -Boot , , Orzel " (Ad¬

ler ) , in Vlissingen gebaut , traf in Gdingen ein .
1110 Tonnen . Die Kosten brachte der polnische
Flotten - und Kolonialbund auf .

in Höhe von 600 Mill . um weitere 91 Mill .
schw . Frcs . erhöht werden , da die bisherigen
Kredite nicht ausreichten .Kredite nicht ausreichten . Die Befestigungen
der Schweiz bestehen aus den fortlaufend er
gänzten Gruppen am St . Gotthard mit vorges
schobenen Werken am Monte Ceneri (südl .
Bellinzona ) und bei St . Maurice . Außerdem
werden neuerdings als Stützpunkte für den
Grenzschutz an der Nord - und Westgrenze Block¬
häuser und Sperren gebaut . In diesem Jahr
sollen ferner die Luftwaffe und Luftabwehr
ausgebaut , der Bau von Flak -Geschüßen geför
dert , die freiwilligen Grenzschutz-Kompanien
vermehrt sowie Spezialtruppen des Landsturms
und die Hilfsdienstpflicht organisiert werden ,
die für bestimmte Dienste auch Frauen heran
zieht . Auf Grund der am 1. Januar 1938 ein
geführten Neuen Truppenordnung " gliedert
sich das Feldheer in drei Armeekorps zu je
3 Inf . - Divisionen , 1 - 2 Gebirgsbrigaden , einer
leichten Brigade und Korpstruppen . Außerdem
bestehen noch besondere Heerestruppen , zu denen
u. a. das Kommando der Flieger - und Fluge
abwehrtruppen gehört . Zusammengefaßt ergibt
sich folgender Rüstungsstand :

Mill . schw. Frcs. einschl . 46,8 Mill . Wehran
leihe , das sind 23 Prozent des Gesamthaushalts

Wehrmachtsausgaben 1938 insgesamt 170,8

ohne Wehranleihe .

Friedensstärke des Seeres : durchs
schnittlich 18 000 Mann .

Kriegsstärke des Heeres : etwa 470 . 000
Mann .

Rahmenorganisation für die Kriegsgliede
rung : 9 Inf . - Div . und 3 Geb. - Brig . mit inse
gesamt 122 Inf . -Bataillonen , 3 leichte Brig . mit
insgesamt 30 Schwadronen , ferner 48 Pi . - und
36 Nachr .-Komp .

Artillerie : 106 leichte , 50 schwere und 5 Flake
Batterien . ( Die außerhalb dieses Rahmens im
Mob .-Fall noch aufzustellenden Verbände sind
nicht berücksichtigt . ) Bewaffnung : (Die Anzahl
der Waffen stellen den Sollbestand des Kriegss
heeres dar ) 600 leichte und 2200 schwere MG .,
424 leichte (ohne Flak ) und 200 schwere Ge¬
schütze . Luftwaffe : insgesamt 330 Flugzeuge
einschl . Reserven .

(Schluß folgt )
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Ruf aus dem Gestern
16. Fortsezung

Roman von fanns Reinholz

( Nachdruck verboten )

Aber zum Teufel war es denn sicher , daß
Ingrid Sörensen hierher fam ?

Der Kommissar wurde einen Augenblick un¬
ficher. Dann zuckte er die Schultern und machte
sich daran , dem Rat des Schweden zu folgen
und sich einmal im Zimmer näher umzusehen.

Da war die Kommode. Sven Gaden zog die
einzelnen Schubfächer auf. Es lag nicht sehr
viel darin . Etwas Wäsche , ein paar Schuhe,
die übrigens ungeputzt waren . An den Schu¬
hen fiel ihm allerdings etwas auf . Vielleicht
gerade darum , weil sie nicht geputzt waren .

In dem rechten Schuh steckte nämlich ein
neuer Schnürsenfel . Er hob sich von dem unge¬
puzten Leder ab .

Der Kommissar wurde nachdenklich . Hatte er
nicht vor einigen Tagen in dem Badezimmer
Ingrid Sörensens einen abgerissenen Schnür¬
Jentel gefunden ? Er schnitt sich für alle Fälle
ein Stüdchen des Schnürsenfels aus dem lin¬
ten Schuh ab , um ihn mit dem Schnürsenkel ,
den er gefunden hatte , vergleichen zu können .

Es war nur eine sehr vage Möglichkeit .
Aber er mußte eben jede Gelegenheit aus¬
schöpfen , die sich ihm überhaupt bot .

Sein Blid fiel auf einen Koffer , der zwi¬
schen der Kommode und der Zimmerwand
stand und ihm darum bisher entgangen war .

Der Koffer war verschlossen . Einen Augen¬
blid überlegte Gaden, ob er ihn gewaltsam
aufbrechen wollte . Er hatte kein Recht dazu, die
Sachen des ihm völlig unbekannten Peter
Hierlin gegen dessen Willen zu untersuchen.
Aber dann wagte er es doch .

Kofferschlösser sind meistens wenig wider¬
standsfähig , besonders dann , wenn es sich um
minderwertige Ware handelt , wie in diefem
Falle . Der Kommissar zog sein Taschenmesser
hervor , und tatsächlich gelang es ihm in fürze¬
ster Zeit , das Schloß zu öffnen .

Obenauf lag auch wieder Wäsche . Aber als
er die Wäsche beiseitegenommen hatte , fiel ihm
etmas in die Hände , was ihm einen leisen
Pfiff entlodte .

Es war eine Quittung des Photoateliers
am Rathaus , ausgestellt für in Auftrag ge =
gebene Photofopier -Arbeiten !

Jetzt bestand also fein Zweifel , daß dieser
geheimnisvolle Peter Hjerlin tatsächlich eine
höchst wichtige Rolle in den Ereignissen spielte .
Es schien ebenso unzweifelhaft zu sein , daß
Peter Sjerlin auch der Auftraggeber des Photo¬
ateliers war . Denn die Quittung trug das
Datum der vergangenen Woche .

Diese Quittung war ein wichtiges Glied in
der Kette der Geschehnisse . Dabei gestand sich
der Kommissar ein, daß er vorerst nur sehr
wenige Glieder dieser Kette in Händen hatte .
Es tam darauf an , die fehlenden Glieder zu
finden , um die Kette zu schließen .

Er steckte die Quittung des Photoateliers in
leine Tasche und überlegte , was weiter zu ge¬
schehen hatte . Es tam jekt darauf an , mehr
von diesem geheimnisvollen Peter Hjerlin in
Erfahrung zu bringen .

Er richtete sich auf und öffnete die Tür . Er
mußte unbedingt nähere Auskunft von Ole Kock
haben , der entschieden mehr von diesen Dingen
wußte . Außerdem fiel es ihm auf , daß Ingrid
Sörensen , die Ole Kock doch mit so größer
Sicherheit erwartete , noch immer nicht einge¬
troffen war .

Das kleine Wohnzimmer neben der Haustür ,
das nur mit einer Portiere gegen den Flur
abgeschlossen war , diente der Hotelwirtin als
Portierloge . Als sie die Schritte auf der Treppe
hörte , tam sie sofort heraus .

99Na also " , sagte sie nur .
" Was heißt das ? " fragte der Kommissar er

ftaunt , haben Sie mich denn erwartet ? "
„ Natürlich " , nickte die Frau , Ihr Kollege

lagte mir doch , daß Sie auch bald tommen
würden ."

Den Kommissar durchfuhr ein Schred .
Wo ist denn mein Kollege hin ? " fragte er

haftig .
, ,Der ? Aber der ist doch sofort mit der jun

gen Dame fortgegangen , als sie hier eintraf " ,verkündete die Wirtin erstaunt .
,,Verdammt !" Der Kommissar riß die Tür

auf .
Aber die nachtdunkle Gasse war völlig leer .

Am anderen Morgen saß Sven Gaden infeinem Büro und diftierte den Bericht über
die nächtlichen Vorgänge . Er hatte zuvor dem
zuständigen Dezernatsleiter eingehend berichtet
und von diesem die amtliche Bearbeitung des
Falles übertragen bekommen .

InsepttorDer Hausapparat flingelte .
Melle rief an .

Sallo , Herr Kollege . Sie interessieren sich
doch für den Fall des Kraftwagens 34 218 ?
Wenn Sie eben einmal zu mir herüber
tommen wollen , kann ich Ihnen sehr viel ers
zählen ."

Sofort unterbrach der Kommissar sein Dit¬
tat und begab sich in das Dienstzimmer seines
Kollegen .

funden worden ."

alltägliche Geschichte" ,

Ste

Der Inspektor horchte auf .
, , Das ist mir neu . Wir haben die beiden

Burschen bereits gestern abend festgenommen .
Dabei fanden wir auch den Schlüssel zum
Schuppen. Aber erst im Verlaufe eines stunden:
langen Verhörs , gegen Morgen , gaben
dann endlich zu, daß der Schlüssel zu einem
Schuppen gehörte, der auf einem augenblick:
lich leer stehenden Grundstück steht. Als wir
uns dann den Schuppen ansahen , fanden wir
dort auch den Kraftwagen , wie wir bereits
vermutet hatten .

Dann ist eben der Wagen in der Zwischen¬
zeit von einer anderen Person benutzt worden .
Jedenfalls habe ich ihn gestern abend um elf
Uhr gesehen . "

Inspektor Melle blätterte in dem Akten¬
stück, das vor ihm auf dem Tisch lag .

, ,Dann gibt es nur eine Erklärung " , sagte
er nach einer Pause , wir haben bei der
Durchsuchung der Wohnung verschiedenes ge =
funden , was darauf schließen läßt , daß die
beiden Lundströms in der letzten Zeit minde¬
stens zwei bisher unbekannte Personen be :
herbergt haben . Unsere Hoffnung . daß diese
beiden Unbekannten zurückommen und uns
in die Arme laufen würden , hat sich leider
nicht erfüllt ."

Sven Gaden nickte .

tommen . Sie sind ursprünglich etwas größer | präpariert worden ist , um die Unterlage für
und meist nur auf einer Seite zu benuken . Ich
halte es für wahrscheinlich , daß auch diese
Schallplatten hier in Kopenhagen getauft
worden sind . Vielleicht tönnen Sie das einmal
feststellen lassen , Herr Inspektor ."

, ,Das werde ich sofort tun . " Der Inspektor
gab telephonisch die notwendigen Anweisun =
gen und wandte sich dann wieder an den Kom¬
missar . Aber was haben die beiden Lund¬
ſtröms mit diesen Schallplatten angefangen ?"

„werden immer nur von Privatpersonen be
„ Solche Schallplatten " , erklärte Sven Gaden ,

lassen . Manchmal werden auf diese Weise auch
nugt , die ihre eigenen Werke " aufnehmen

Glückwünsche übermittelt. Der Empfänger legt
die Karte auf sein Grammophon und hört
dann den Absender sprechen."

"

"

Aber warum sollten denn die beiden Lund¬
ströms Glückwünsche übermittelt haben?"

Und wer sagt weiter , daß die beiden Lund¬
,Wer sagt Ihnen , daß es Glückwünsche sind ?

ströms die Benutzer dieser Schallplatten wa¬
ren ? Haben Sie nicht selbst festgestellt , daß in
der Lundströmschen Wohnung offenbar zwei
Fremde logiert waren ? "

,, Sie meinen . . . " Der Inspektor sprang er¬
regt auf .

nämlich nichts Bestimmtes weiß . Aber ich
Ich meine einstweilen gar nichts , weil ich

würde vorschlagen , daß wir uns einmal den
Text dieser Schallplatte vorspielen lassen. "

Im Dachgeschoß des Polizeipräsidiums he¬

fanden sich in mehreren großen Räumen zahl =
reiche Gegenstände , die zum Teil gefunden und
nicht abgeholt worden waren , zum Teil aber

„Sie können recht haben . Die beiden Unbe - auch bei Einbrechern , Hehlern oder sonstwie
tannten suche ich nämlich. Wahrscheinlich ha- verdächtigen Personen beschlagnahmt worden
ben sie bei ihrer Rückkehr rechtzeitig die An- waren , ohne daß es gelungen war , die recht
wesenheit der Polizei bemerkt und haben ge sich der Inspektor und Sven Gaden , um mit

mäßigen Besitzer festzustellen . Sierher begaben

macht , daß sie so schnell wie möglich davon - Silfe des Beamten , der dies eigenartige Sam¬

zusuchen. Sie hatten bald eins gefunden und
mellager verwaltete , ein Grammophon heraus¬

stellten es vor sich auf den Tisch .

famen . "
Auch das kann stimmen . Wir haben mit der

Durchsuchung der Wohnung immerhin mehrere
Stunden zugebracht . Es hat sich übrigens ge¬
lohnt " .

Sie haben viel gefunden ?" fragte der Kom¬
missar .

Der Inspektor lachte .
„ Ein ganzes Warenlager an Diebesgut ."

Aber sonst nichts Besonderes ? Nichts , was
Ihnen aufgefallen wäre ? "

Der Inspektor stuzte .
Nun , wir haben wenigstens einen großen

Teil aller Einbrüche , die in der letzten Zeit
hier in Kopenhagen vorgekommen sind , aufge
flärt . Aber Besonderes ? Was verstehen Sie
darunter ? "

Sven Gaden lehnte sich etwas zurük .
,, Haben Sie vielleicht Visitenkarten gefun¬

den ? Visitenkarten , an denen Ihnen etwas
aufgefallen ist , Herr Inspektor ? "

Inspektor Melle sah überrascht auf .

Allerdings " , erwiderte er , „, wir fanden
Visitenkarten der Schallplattenhandlung Jens
Ohlsen . Der Inhaber der Firma ist schon vor
einiger Zeit gestorben . Ich hatte angenommen,daß die beiden Burschen auch dort eingebrochen
waren . Immerhin ist es erstaunlich , daß wir
niemals Anzeige über diesen Einbruch erhalten
haben . "

"

Inspektor Melle sah seinen Kollegen auf
merksam an .

„Glauben Sie etwa , daß die beiden Lund¬
ströms die Visitenkarten drucken licken , um
damit irgendeinen Betrug zu begehen ? "

Sven Gaden erhob sich .

Inspektor Melle sah auf den Kommissar .

mitte , daß man sie auflegen fönnte" , sagte er
Aber diese Schallplatte hat kein Loch in der

bezweifelnd .
, ,Sie vergessen , daß die Platte besonders

eine Visitenkarte abzugeben . Die Platte ist
rechtedig zugeschnitten worden , wodurch sich die
spielbare Fläche start vermindert hat , und
außerdem ist selbstverständlich auch das Loch
in der Mitte sorgfältig ausgefüllt und über¬
flebt worden ."

Der Kommissar nahm sein Taschenmesser
heraus und stocherte im Mittelpunkt der Schall¬
platte herum . Tatsächlich gelang es ihm so¬
fort , das übliche Loch herzustellen, das zum
Auflegen der Platte diente .

Dann legte er die Platte auf den Apparat ,
den er aufzog . Leise surrte die Nadel .

einige Worte , die in einer fremden Sprache
mit einer tiefen, dunklen Stimme gesprochen

Plötzlich ertönten aus der Schallöffnung

einwurden . Es waren nur wenige Worte ,
oder zwei Säße . Dann war die kleine Platte
schon abgelaufen .

Der Inspektor staunte immer mehr .
Was war das ? "

, , Schwedisch " , antwortete ihm der Kommissar ,

Tagtäglich
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und zwar Schwedisch , das von einem Auslän
der, vermutlich sogar einem Russen, gesprochen
wurde . Ich lasse die Platte noch einmal ganz
dann den Text ."
langsam ablaufen , vielleicht verstehen Sie

Er legte die Platte noch einmal auf und ver¬

Geschwindigkeit des Ablaufs regulierte . Noch
änderte dann die Stellung des Hebels , der die

etwas tiefer , aber klarer und deutlicher , ers
flang nun die geheimnisvolle Stimme , und der

Sprache beherrschte, hörte nun ganz deutlich
Inspektor , der einigermaßen die schwedische

( Fortsetzung folgt . )
den Text .

Der Choral
Erzählung von Berte Eve Minden

um die Kirche herum stehen , vom Hafen ? Wie
heißt du ? ' Er nickte mit blikenden Augen .
Aber als er seinen Namen nannte . bin ich
wohl bleich geworden , denn er packte mich am
Arm und sagte : Hallo , old bon - ? !'

,Jonny Weinbaum ? ' , wiederholte ich . , und ist
dein Vater der Maat Weinbaum auf der

Sylvia " ? ""

19Humbold ".
Er lachte : Räppen Weinbaum von der

Auch ich lachte , aber es war ein bitteres
Lachen, denn die zwanzig vergangenen Jahre
meines Lebens standen plöglich riesengroß vor

Deern kriegt , die man liebt , kann man wohl
mir auf . Jawoll , Jungens wenn man eine

Kapitän werden Kapitän von der ‚Hum¬
boldt . Kriegt man sie aber nicht -

heißt deine Mutter , nicht wahr ? Grüße sie
Inge Burmester ', fagte ich, Inge Burmester

du, den sie einmal fannte , als er so alt wie du
grüße sie von einem alten Fahrensmann , weißt

und noch einige Jahre danach .'

„ Ich hörte den Choral zum ersten Male , als | du vom Hafen , wo die kleinen schiefen Häuser
ich müde und frank an der Welt zu Hause bei
Mutter lag " , begann der Seemann und sah
durch das Wirtsstubenfenster die helle Mond¬
fichel an , die nicht hoch über der Elbe stand .

Ja , verdammt , Jungens , ich hatte Katzen¬
jammer ; hatte da eine Deern lieb gehabt , so
eine blonde , große aber ich war wohl nicht
der Rechte , denn ich sah sie eines Tages mit

ihn bald darauf heiratete , viel getrunken und
einem anderen . Ich habe getrunken . als sie

bin jeder Deern nachgejagt ich war nur ein
elendiger Hund noch, als meine Alte mich vonder Straße aufgelesen hatte und ich in der

Dafür kann ich Ihnen eine Erklärung ge- dort in einem der abgebrochenen Häuser hin¬
alten Stube mit den schiefen , dünnen Wänden

ben " , antwortete der Polizeikommissar trocken ,
„dieser Einbruch hat nämlich niemals statt - term Fischmarkt, lag . Aber dann hörte ich den
gefunden ."

Choral eines Abends , in alle vier Winde ge¬

nie so ein sich ausströmendes Lied gehört .
blasen ; die Kirche war nah . Ich hab ' noch

der da oben diese Töne so abendandächtig in
Abend um Abend habe ich gelauscht , und wie

den Himmel blies , das war schon etwas ,
Dann bin ich eines Tages , als ich auf der
, Elisa ' angeheuert hatte , ins Kirchenbüro ge¬
gangen und habe nach dem Bläser gefragt und
nach dem Namen des Liedes . Den Namen des
jungen Organisten und den Namen des Liedes
habe ich dann aber vergessen, als wir Woche
Heringsnege einholten . denn es war ein wil¬
um Woche vor der Doggerbank lagen und die

des Jahr , das sich manch einen Fischdampferholte . Dann bin ich auf die Sarpune ' ge¬
zogen , den Walfischfänger , und in das Eismeer
hinein , jahrelang und als Mutter dann ein¬ Und dann habe ich wieder auf dem engs

mal , als ich nach solcher Fahrt zurückkam , nicht lischen Steamer zwischen den Kameraden ges
mehr war , ging ich fort , weit fort . Eine Deernsessen und Gin getrunken , viel Gin¬
hielt mich ja nicht , und Mädchen , mein Gott , Danach aber tamen Wind

die lachen und mit einem trinken , die gab es Wochen . .
in Massen überall . Die Welt ist weit , und
natürlich ist sie schön , je weiter sie wird , und
das Heimweh ist bald abgeschüttelt und kommt
mit der Zeit nur einmal im Jahr zurück , wenn
es Weihnachten wird , für fünf Minuten an
diesem Abend .

Haben Sie einmal eine solche Visitenkarte
da ?" , fragte er statt einer Antwort .

Der Inspektor wandte sich um und holte aus
dem Aktenschrank, der in Griffnähe hinter ihm
stand . einen Pappkarton hervor , der mit der
Aufschrift eines Attenstückes versehen war . Aus
dem Papptistchen holte er neben vielen ande¬ren Dingen etwa ein halbes Dukend Biliten
farten heraus .

, , Sier " , sagte er , das ist alles , was wir ge¬
funden haben . "

Sven Gaden nahm eine der Visitenkarten

zur Hand .

effantes Experiment vorführen “,
Jetzt werde ich Ihnen einmal ein inter¬

sagte er
lächelnd , haben Sie zufällig ein Licht da ? "

Ein Licht ? " fragte der Inspektor verwun¬

fächlich ein kleiner Lichtstumpf lag , den der
dert . Es zeigte sich , daß in der Schublade tat

Inspektor zu benuken pflegte , wenn er etwas
zu versiegeln hatte .

Sven Gaden zündete das Licht an und stellte
es auf den Schreibtisch . Dann nahm er die
Visitenkarte und hielt sie mit der Kante über
die kleine Flamme .

Schon nach kurzer Zeit löste sich unter der

Einwirkung der Wärme von der Visitenkarte
die obere Schicht langsam ab . Sie rollte sich
zusammen und ließ sich schließlich leicht ab¬
ziehen .

Go " , sagte der Kommissar , „ und nun sehen
Sie sich das Ding einmal an . "

Verblüfft nahm der Inspektor die Visiten
tarte zur Hand . Die oberste Schicht hatte sich
vollkommen abgelöst , so daß jetzt auch die Auf¬

Run bin ich gespannt " , forderte er den schrift nicht mehr zu lesen war . Unter dieserInspektor zum Erzählen auf . oberen Schicht befand sich eine zweite Schicht ,
Inspektor Melle wintte ab . die sich merkwürdig anfühlte . Wenn die Finger
, ,Es ist eine ganz

fagte er,, , der Wagen 34 218 ist wieder aufgefühl , über eine aufgeraubte Fläche zu gleiten .
darüber fuhren , hatte der Inspektor das Ge¬

, ,Was ist das ? " fragte er erstaunt .
, , Und die Bande , die ihn gestohlen hat ? " Das ist gar nicht schwer " , gab Sven Gaden
, , Sigt bereits hinter Schloß und Riegel . zur Antwort . , ,Was Sie dort in der Hand

Sie haben doch schon von den Lundströms ge - halten , Herr Inspektor , ist eben keine Visiten¬
hört ? Sind zwei Brüder , die wir schon lange tarte mehr , sondern - eine Schallplatte ."
im Verdacht hatten . Na , und eine Beobach - Mit einem Ausruf der Ueberraschung zog
tung hat dann zum Erfolg geführt . Den der Inspektor die kleine Karte näher an seine
Rraftwagen fanden wir heute früh in einem Augen heran .
abgelegenen Schuppen , zu dem die beiden Tatsächlich " , rief er aus , das ist eine
Brüder Lundström den Schlüssel besaßen . " Schallplatte . Es ist das Merkwürdigste , was

ich bisher gesehen habe .". . 3ft Ihnen befannt . Herr Inspektor " .
fragte Sven Gaden , daß der Wagen in der
legten Nacht noch benutzt worden ist ? Und
zwar wieder zu wahrscheinlich sehr dunklen
Sweden ."

Der Kommissar lächelte .
„ So merkwürdig ist das gar nicht . Sie fön¬

nen allein hier in Kopenhagen drei Geschäfte
finden , wo Ste folche Dinger zu laufen he¬

So ein Abend war es dann auch . Mein
Schiff , eine alte englische Sult , lag in Bris¬
bane . Am Morgen hatte sich ein deutscher
Viermaster neben uns gelegt . Die deutschen
Jungens , Kerle wie Stahl und Sturm . hatten
sich einen Lichterbaum errichtet . Die unseren
schüttkopften , denn ich lungerte den ganzen

deutschen Schiff hinüber . Wer wußte denn ,
Tag an der Reling herum und starrte zum

daß ich kein Englischer war ! Wir maren eine
verwitterte Gesellschaft , es hatte ein jeder von
unts seine Knochen Jahre hindurch durch alle
Meere geschleift und dabei vergessen , von den
Dingen seines Herzens zu reden .

Die Kameraden tranten Gin am Abend ,
rauchten Navycuts . Drüben aber lohten die
Fackeln Don fahnengeschmückten hölzernen

saß da mutterseelenallein, und man hätte doch

Baum, und die junge Mannschaft fang Lieder.
Mir sind die Augen übergegangen , denn ich

sein Leben so ausrichten sollen, daß man solche
Jungen sein nennen konnte .

Aber wie das ander dann plöglich tam , weiß
ich nicht ; nur noch , daß dort drüben dann , die
Fackeln waren wohl erloschen , iemand stand
und ein Lied in die Nacht blies , Menschens
finder , das Lied , das eine , das mir alles
wiederbrachte : Mutter , Jugend , Liebste . Ich
glaube nicht , daß ich laut geschrien habe , es
fann aber dennoch sein . Ich bin dann aber
sicher in ein Boot gesprungen , hinüber gerus
dert , denn ich stand wenig später auf Deck der
Biermasterbank und dann vor dem Jungen .

Bist du aus Hamburg ? fragte ich ihn , , bist

meine Hand , in neun Monaten könne das ges
, Gut ' , sagte Jonny Weinbaum und schlug in

schehen , aber fäme ich früher als er in die
Heimat , solle ich nur selber hingehen und

dazu .
den Gruß ausrichten und einen Gruß von ihm

Wie er lachte , der Junge ! Und ich weiß

Blasinstrument in die Hand und sagte : Sier ,
nicht , was ihm einfiel - er drückte mir sein

als Andenken"

und böse

Wir lagen vor Schanghai , es war der fünf¬
zehnte Tag nach Brisbane , und es gingen viel
Gerüchte um von gesunkenen Schiffen . Am
sechzehnten Tag wurde darunter der Name des
deutschen Schulschiffes laut . Am siebzehnten
brachten Funksprüche und Schanghaier Zeitun
gen den letzten Bescheid Ja abgesackt , der
Viermaster , einfach abgesackt so viel deuts
sche Jungens

An einem Abend , viel später , bin ich dann ,
Jonny Weinbaums Instrument unterm Arm ,
am Hafen die Straßen um die Kirche herum
gegangen . Sie waren fast alle abgerissen , die

und Inge Burmester wohnte schon lange draus
kleinen , schiefen Häuser und einige große dazu ,

Ben in Flottbet . Ich habe lange nicht gewußt ,
ob ich Käppen Weinbaum und seiner Frau den
lezten Gruß ihres Jungen überbringen sollte .
Als es dann aber zehn schlug und von der
Kirche das alte Lied , wirklich das alte Lied

flang , von des Organisten Sohn vielleicht schon
gespielt , bin ich in mein Gasthaus zurück¬
gekehrt . Ich hatte Angst vor mir . Wer konnte

menbrechen sehen, gedacht oder gesagt hatte :

wissen, ob ich nicht, hätte ich Inge Burmester
das Letzte und Liebste ihres einzigen Sohnes
überreicht , und sie in ihrem Jammer zusam

Wir sind nun quitt , Inge Burmester !"
Der Seemann hielt inne , trant das Glas

leer , bestellte eine neue Runde , sah , daß die
Sichel des Mondes sich anfchickte in das Was¬
ser zu tauchen und sagte als lektes : „ Darum
liegt das Paket hier neben mir , Jungens , das
morgen , fährt mein neues Schiff Curhaven
und dem Panama zu , an Jonny Weinbaums
Eltern geht . "

Er erhob sich . Prost , Jungens !" Und la¬
chend und laut : „ Es lebe die Seefahrt !" Er
leerte das Glas , nickte und trat dann die
Kellertreppe empor auf die dunkle und kalte
Straße hinaus .



Emden

Rundblick über Ostfriesland
Ein Altveteran feiert Geburtstag

Gestern fonnte Altveteran Zimmermeister
Wiebold Wur pts , Boltentorstraße 12 , feinen

92. Geburtstag feiern . Die Kriegerkamerad
schaft Emden und der Kreiskriegerverband über
brachten dem alten Soldaten ihre Glückwünsche .
Ebenfalls ließ der Landesführer des NS. ¬
Reichskriegerbundes dem Geburtstagskind in
einem herzlichen Schreiben seine Glückwünsche
überbringen .

Beim Ueberschreiten der Straße überfahren

Gestern nachmittag ereignete sich in der
Adolf Hitler - Straße in der Nähe der
Gänsebrüde gegen 18 Uhr ein Verkehrsunfall .
Ein aus Richtung Aurich kommender Personen¬
fraftwagen erfaßte den zehnjährigen Jungen
des Inhabers der Reparaturwerkstatt Erks , der
die Straße überqueren wollte . Das Kind wurde
überfahren und erlitt unter anderen Verlegun
gen einen Armbruch . Der Fahrer bemühte sich

sofort um den Jungen und brachte ihn in Lükens
Klinit .

Sebung von „ Spes -Nostra " eingeleitet

Die Hebung des gesunkenen holländischen
Frachtschiffes Spes -Nostra" ist den Gebrüdern
Picsac aus Oldersum übertragen worden . Das
Schiff liegt mitten im Emsfahrwasser
etwas oberhalb der Ostmole des Emder Hafens .

mitGestern wurde eine Wradleuchttonne

grünem Licht an der gefährdeten Stelle des

Fahrwassers ausgelegt . Das Schiff hatte 120
Tonnen Steine geladen . Wenn man das er =

hebliche Eigengewicht des Schiffes hinzunimmt ,
gewinnt man ein Bild von der Aufgabe , die

der Bergungsfirma gestellt ist . Erfahrungs¬
gemäß wird sich der Forschritt der Bergungs¬
arbeiten in der Hauptsache nach dem Anhalten
günstiger Wetterverhältnisse richten .

Ein Wildschwein für die NSB .

Gastwirt Mundt aus Emden - Wolt¬

husen schenkte dem Ernährungshilfswerf ein
Wildschwein im Gewicht von etwa 25 Kilo¬
gramm . Er erhielt das Tier vor fast Jahres =

frist als ganz kleinen Frischling für seinen
Garten . Allmählich entwuchs das Tier aber

dem drolligen Alter und wird nun von der
NS . - Volkswohlfahrt in einem eigenen Stall

gemästet. Es nimmt kräftig zu und erfreut
sich bester Gesundheit in den für seine Haftung
recht engen Verhältnissen .

gen zu .

Front mitgemacht hatte , rückhaltlos zum Füh - | verschwunden war . Das Rad wurde später in
rer und seiner Idee und führte als erster zerstörtem Zustande aufgefunden ; das Vorder =
Sturmführer den SA . -Sturm 34/2 in Große - rad war entzweigebrochen und die Mäntel und
fehn . Seit dem Jahre 1933 gehörte seine ganze Schläuche zerschnitten . Die Polizei ist den Tä¬
Arbeitskraft dem Reichsarbeitsdienst . Sein tern auf der Spur . Von einem Auto

Lebenswerk ist der Aufbau des Reichsarbeits - geblendet wurde ein auf der Landstraße be=
dienstlagers Klostermoor für die Abteilung findlicher Radfahrer . Dadurch bemerkte der
3/192 . Nach kurzer Unterbrechung seines Auf- Radfahrer nicht eine vor ihm laufende Frau ,
enthalts in der ostfriesischen Heimat bei seiner die zu Boden gerissen wurde . Der Fahrer selbst
Bersegung nach der Gruppe 186 in Northeim , fuhr gegen einen Baum und zog sich Verlegun¬
war es für den heimattreuen Kämpfer die
schönste Freude , im Jahre 1938 nach dem
Reichsarbeitsdienstlager Tannenhausen und sa¬
mit in die ostfriesische Heimat zurückkehren zu
fönnen . Als Abteilungsführer hat sich Foco
Fooken in der verhältnismäßen furzen Dauer

Vertrauen und die höchste Wertschäzung seiner
seiner Tätigkeit in Tannenhausen das größte

Mitarbeiter und Arbeitsmänner
Das Reichsarbeitsdienstlager Tannenhausen in
seiner jezigen Gestaltung ist ebenfalls das
Wert des Verstorbenen , dem ein gütiges Schid
sal den für einen schaffensfrohen Menschen
schönsten Tod vergönnte , nämlich : inmitten der
Arbeitskameraden in den Stelen zu sterben .

erworben .

Ostersander . Reicher Lämmer
segen . Ein Schaf des Einwohners Enno
Bargmann warf am Dienstag nicht weniger
als fünf gesunde Lämmer . Im vergangenen
Jahre schenkte das gleiche Schaf dem Besizer
insgesamt vier Lämmer in einem Wurf .

Wittmund

Barge . Bubenstreich . Ein Eins
wohner aus Zetel mußte türzlich feststellen , daß
sein vor einer Gastwirtschaft abgestelltes Rad

Für den 16 . März :
Sonnenaufgang : 6. 46 Uhr
Sonnenuntergang : 18. 85 Uhr

Bortum
Norderney
Norddeich
Leybuchtfiel

Mondaufgang : 4. 32 Uhz
Monduntergang : 14. 08 he

Hochwasser
7. 22 und 19. 49 Uhr
7. 42 "
7. 57

20. 09
20. 24 99

99

8. 12 20. 39" "
Westeraccumerfiel 8. 22 20. 49: "9
Neuharlingerfiel 8. 25 20. 52" 29
Bensersiel 8. 29 20. 56"" "
Greetsiel 8. 34 21. 01" "
Emden , Nesserland 9. 02 21. 2999 33
Wilhelmshaven 9. 40 22. 07" 29
Leer , Hafen 10. 18 22. 4513
Weener 11. 08 23. 35"

99
99

11. 42 "
11. 47 99

Gedenktage

Westrhauderfehn
Papenburg

1924 : Uebergabe Fiumes an Italien .
1930: Der spanische Ministerpräsident Primo de Rivera in

Paris gestorben (geb. 1870) .Wiesede . Bautätigkeit . Der Bau¬
unternehmer Hermann de Wall errichtet auf 1935 : Verkündung der Wiedereinführung der allgemeinen
dem Grundstüd bei dem Sportplay an der

Straße -Upschört Wiesede ein Wohnhaus . Es
ist das erste Haus der Arbeitersiedlung in Wie¬
sede , dem bald weitere Neubauten folgen
werden .

Wehrpflicht als Antwort auf die französische Dienst¬
zeitverlängerung .

Mitteilungen für Geefahrer
Deutschland , Ostfriesische Inseln , Norderney , Dove -Zief .

Leuchttonne wieder ausgelegt . Geogr . Lage : 53 Grad
43 Min . 46 Set Nord 7 Grad 9 Min 46 Set . Ost .

Angaben : Die schwarze Leuchttonne ,, D 2" ist wieder
Lfv . Nr 2318. (Belanntmachung des

B. - Nr. 1054 - . )

Wiesebermeer . Die ersten Jung¬

hasen sind gesichtet worden , und , wie man
hört , haben sie sich schon gut entwickelt . Die WasserbauWasserbauamts vom 9. März 1939
Witterung ist für die Jungtiere sehr günstig .
In der Regel gehen sehr viel Junghasen im
Frühjahr durch Nässe ein oder sie ertrinken in

den Meedschlöten . Leider treiben sich auch
schon wieder wildernde Hunde in der Feldmark
herum . Es handelt sich um große Hunde , die

auch altenicht nur die Junghasen , sondern
Hafen töten .

Wiesmoor . Wegen Ausbesse =

tungsarbeiten an den Schleusen
war es erforderlich , den Schiffsverkehr auf dem
Nordgeorgsfehntanal für einige Zeit stillzu
legen . Das Wasser mußte zu diesem Zweck
zwischen den Schleusen VI und VII abgelassen
werden , so daß der Kanal hier jetzt vollkom
men trocken liegt .

Aus Gau und Provinz
Bad Zwischenahn . Dr . h . c. Heinrich | Wohnungsinhaber im Sterben lag . Diese

Sandstede achtzig Jahre alt . Am Situation nuzte der Verbrecher aus , schlich sich
20. März wird Heinrich Sandstede , der weithin in die Wohnung ein , brach eine Truhe auf
bekannte Schöpfer des Zwischenahner Bauern und raubte die gesamten Ersparnisse. Durch
haus - Museums , achtzig Jahre alt . Nicht nur Zufall wurde der Dieb von einer Frau beobs
das Ammerland , sondern ganz Oldenburg und achtet , so daß er auf Grund einer Personen
das weite Niedersachsenland verehrt ihn als beschreibung schon wenige Stunden nach der
den wackeren . Vorfämpfer der Heimatforschung . Tatausführung verhaftet werden konnte .
was er vor dreißig Jahren mit der Schaffung
des Freiland -Museums in Angriff nahm , war
einzigartig und wegweisend für ganz Deutsch¬
land .

Hannover . L' e bensgefährlich Der

leht . Auf der Stader Chaussee, in unmittel¬
barer Nähe der Kanalbrücke , trug sich ein

Bremerhaven . Europa " pöllig über - Ichwerer Verkehrsunfall zu , dem ein zehnjäh¬

Brechende Trosse verletzte drei Männer . holt . Am 10. Januar verholte der Schnell- riger Junge zum Opfer fiel . Der Junge war

Am Montagnachmittag ereignete sich um 17. 30 dampfer Europa" ins Kaiserdock 2. um in durch eine marschierende Kolonne gelaufen und
Uhr in der Neuen Seeschleuse ein Unfall , der allen Teilen gründlich überholt zu werden. wurde beim Ueberqueren der Straße von

einem Personenkraftwagen angefahren , au
Teicht zu sehr ernsten Folgen hätte führen Während der Dockliegezeit wurde . wie bei der

Bremen ", eine Klimaanlage eingebaut . Die Boden geschleudert und schwer verletzt .
Beim Einlaufen des holländischen lebensgefährlichen Verlegungen mußte man

den Jungen in ein Krankenhaus überführen .
fönnen .

des Schiffes benutte Trosse. Die unter hohemStem ter
Drud stehenden Enden schlugen umher und
trafen zwei in der Nähe stehende Angestellte
und den Inspektor S. vom Frachtkontor . Wäh¬
rend die ersteren leichtere Prellungen erlitten,
wurde S . ernster am linken Unterschenkel ver¬

legt . Er mußte ins Städtische Krankenhaus ge =
bracht werden . Der Unfall ist wohl darauf zu =

rückzuführen, daß der Druck, der auf der Trosse
stand , zu stark geworden ist .

Aurich

Oberstfelbmeister Fodo Footen +

Am Dienstagmittag wurde überraschend
Oberstfeldmeister Foco Footen vom Reichs¬
arbeitsdienstlager Tannenhausen bei der Ar¬
beit an der Baustelle inmitten seiner Kame¬
raden nach kurzem Unwohlsein vom Tode über¬
rascht .

Innerhalb kurzer Frist betrauert der Reichs¬
arbeitsdienst des Arbeitsgaues XIX damit den
Verlust eines seiner besten Männer , die sich
unauslöschliche Verdienste um den Reichsarbeits¬
dienst im Gebiet Weser / Ems erworben haben .
Der im 43 . Lebensjahr stehende Verstorbene
stammt aus Mitte - Großefehn und kam schon
früh zur Fahne des Führers . Trotz größter
Anfeindungen bekannte sich Focko Fooken , der
seit dem Jahre 1915 den Weltkrieg an der

Innenräume des Schiffes, das jekt rund neunneur
Jahre im Dienste ist Zeitweilig waren mit
den Arbeiten bis zu tausend Mann beschäftigt.
Das Schiff erhält zur Zeit den lekten Schliff .
Am Dienstag verließ Dampfer Europa", gut
bejezt, die Columbusfase zur Ausreise nach
Neuyork . Am 28. März ist das Schiff wieder
in Bremerhaven und hält dann den fahrplan¬

mäßigen Atlantikdienst ein Schnelldampfer
Bremen " , der am 4. April von seiner Reise
Rund um Amerika " heimkehrt und Dampfer
Columbus " , der am 19. April feine Reise
Rund um Afrika " beendet , schalten sich dann

in den regelmäßigen Verkehr nach Neuvork ein .

99
"
"

Bielefeld . 70 Schrebergartenhäus
chen er brochen . Der Kriminalpolizei in
Bielefeld gelang es, zwei etwa sechzehn Jahre
alte Burschen festzunehmen, die in den letzten
Wochen rund siebzig Schrebergartenhäuschen in
und bei Bielefeld erbrachen . Sie hatten es

hauptsächlich auf Metallgegenstände abgesehen.
doch stahlen sie auch andere Sachen .

Hannover . Einen Sterbenden be
tohlen . Ein Vorfall , der bezeichnend ist für

den niederträchtigen Charakter von Ver¬
brechern , beschäftigt augenblicklich die hanno¬
versche Kriminalpolizei Ein Dieb , der augen¬
scheinlich mit den örtlichen Verhältnissen einer
Wohnung im Stadtzentrum gut vertraut war ,
mußte in Erfahren gebracht haben , daß der

Bann Ostfriesland bei den Hallenmeisterschaften
W. Bruinjes , M. - HI . 2/191 ( ETV . ) Gebietsmeister im Bogen

Am Sonnabend und Sonntag fanden in
Bremen die ersten Hallenmeisterschaften der
Nordsee-53 . statt . Ueber 400 Wettkämpfer in
allen Sportarten , als da sind Geräteturnen ,

Boren , Fechten , Gewichtheben und Ringen , ver =
traten bei diesen Meisterschaften ihre Banne .
Es waren nur jeweils die besten , schon vorher
in Ausscheidungskämpfen ermittelten Jung¬
genossen . Aus diesem Grunde wurden in Bremen
beachtliche Leistungen gezeigt .

Auch der Bann Ostfriesland ( 191) hatte seine ,
vorher in Emden ermittelten Mannschaften
nach Bremen entsandt . Als beste Gefolgschafts¬
mannschaft im Geräte -Sechskampf (sechs Jung
genossen ) des Bannes vertrat die M. - H3 .
5/191 Aurich (TuSpV . 1862) den Bann Ost¬
friesland und konnte 4. Sieger werden. Im
Turnen der Bannmannschaften (A-Klasse) stellte
der Bann Ostfriesland ( 191 ) den
5. Sieger . Auf das gute Abschneiden unserer
Jungen können wir stolz sein , wenn man be¬
denkt , daß sie mit den Stadtbannen Bremen ,
Osnabrück , Oldenburg , Wilhelmshaven usw. in
einer Klasse turnten !

Mit

-

neuen Badevereins zum Bau einer Badeanstalt
am Böhmewald hat bis jest 85 000 Mark er
reicht . 5000 Mark zeichnete neuerdings die

Krankenkasse . Aus Schenkungen und Rücklagen
stehen außerdem 40 000 Mart der Stadt zur

Verfügung , so daß jetzt 125 000 Mart vorhan¬
den sind . Damit ist der Bau noch in diesem
Frühjahr gesichert .

Bohmte . La st wagen fiel ins Schau .
fenster . Ein eigenartiger Unfall ereignete
sich in der Dorfmitte . Ein von Bremen

kommender Lastzug fuhr beim Ausweichen
eines entgegenkommenden Lastwagens scharf
an den Bürgersteig . Hierbei platte der Lufts
reifen des hochbeladenen Anhängers , der sich
auf die Seite neigte und in die großen
Spiegelscheiben eines Kaufhauses fiel . Drei

große Auslagefenster gingen dabei in Trümmer
und ein Teil der Ladung rollte in den Laden .

Menschen blieben unverletzt .

Schulzenhagen . Drei Kühe und

dreißig Tonnen Roggen verbrannt .
Auf dem Gute des Landwirts Viktor Mielte
in Schulzenhagen brach ein Feuer aus , das
mit rasender Geschwindigkeit um sich griff .
Die herbeigerufenen Feuerwehren mußten sich
auf die Rettung der übrigen Gebäude be
schränken . Der Ruhstall und der Pferdestall
brannten vollständig nieder . Mitverbrannt

sind drei Kühe und 600 Zentner Roggen.
Magdeburg . Schiffs hebewert noch

gesperrt . Nach amtlicher Mitteilung wird
die Behebung des Motorschadens des Schiffss

20 . März beendet sein können , so daß die
Wiederinbetriebnahme etwa am 21 . März
erfolgt .

hebewertes Rothensee voraussichtlich erst am

Von der Kriegsmarine
Kreuzer Emden " ist am 11. 3. zur Fahrt inomis !

die Ostsee ausgelaufen . Schlachtschiff „ Scharn

in der Nordsee verlassen .

Lüneburg . Selbstmord im Gefäng =
is . In seiner Zelle erhängte sich der in

Untersuchungshaft befindliche Heinrich von horst" hat Wilhelmshaven-Reede zu Uebungen
Fintel . Er hatte, wie vor kurzem berichtet, in
Soltau die Hausgehilfin Margarethe Hinge
ermordet .

Poststationen : für den Führer der U -Boote
auf Flottentender Secht " bis 16. 3. Kiel -Wit ,

vom 17. - 23 . 3. Wilhelmshaven , ab 23. 3. bis
auf weiteres Kiel , für die Marine -Akademie
bis 23 . 3. Berlin NW . 21 , Krupp -Straße 2
und 3. ( Im Hause der Kriegsakademie ) , ab 25 . 3 .
wieder Kiel , Beseler Allee 38 , für das Linien ®

derfabrik . In der Walsroder Lederfabrik
Walsrode . Großfeuer in einer Le

entstand aus bisher nicht geklärter Ursache ein
Brand , der sich mit großer Geschwindigkeit
ausbreitete . In wenigen Augenblicken standen
Drei als Lagerräume pienende Gebäude in hel- schiff Schlesien" bis auf weiteres Wilhelms¬
len Flammen . Die Feuerwehr versuchte mit
allen Kräften , aus den Gebäuden zu retten ,
was noch zu retten war . Das Feuer breitete
sich infolge der leicht brennbaren Vorräte so
schnell aus , daß große Werte verloren gingen .

melaktion . Die Anteil-Sammelaktion des
Soltau . Badeanstalt durch Sam

haven , für den Zerstörer „ Erich Wiese " bis

31. 3. Kiel -Wit , für Kreuzer „ Emden " nom

Marinepostbüro Berlin SW. 11, für das Are
16. - 25 . 3. Wilhelmshaven , 26. 3. bis 13. 4 .

tillerieversuchskommando für Schiffe bis 4. 4.
an Bord des Schlachtschiffes „ Gneisenau " (An

auf Schlachtschiff „Gneisenau" , Saßniz-Rügen).
schrift : Artillerieversuchskommando für Schiffe

Kein Mädel ohne Beruf !

lagung mitbringt ; denn wenn man Eignung
und Geschick für einen Beruf mitbringt , wird
man in ihm auch etwas leisten ; dann wird
man ihn mit Lust und Liebe erfüllen . Und auf

all das kommt es sowohl für den Einzelmens

Jedes Mädel sollte sich deshalb vor der Ent¬

scheidung genau prüfen , wo seine Fähigkeiten
liegen, auf praktisch-handwerklichem Gebiet, auf
praktisch -hauswirtschatflichem , auf erzieherischem
oder kaufmännischem Gebiet . Es hat keinen
Zweck, in diesem Rahmen auf einzelne Berufe
einzugehen . Tatsache ist , daß wohl kaum jemals
eine Zeit den Mädeln so viel Möglichkeiten
offen gelassen hat in den verschiedensten Bes
rufen gerade ihre besonderen Fähigkeiten und
Kräfte einzusetzen .

Eignung und Geschick müssen die Berufswahl bestimmen

Der Obergau Nordsee des BDM . I am meisten Eignung . am meisten Verans
schreibt uns : Es dürfte heute kein Mädel mehr
in Deutschland geben , das nicht , wenn es die
Schule verlassen hat , seine Kräfte in irgend¬
einem Beruf einsett . Abgesehen davon , daß es
für jedes Mädel selbst sehr wertvoll ist , wenn

es seine Anlagen und Fähigkeiten in Berufsschen als auch für die Gesamtheit an .

ausbildung und - ausübung erweitert und ent =

Zu den Boxmeisterschaften hatte der Bann widelt , abgesehen davon , daß es sich durch
Ostfriesland (191) die 3gg. Bruinjes (Wel- Selbständigkeit und Verantwortung eine selbst

ertergewicht) und Feilscher (Mittelgewicht ) verständliche und gesunde Lebenshaltung
von der M. - HI . 2/191 Emden ( ETV . ) entsandt . wirbt , können wir es uns im Wiederaufbau
Beide Boxer sekten sich schon bei den am unseres gesamten Lebens nicht leisten, Arbeits¬
5. d. M. in Oldenburg stattgefundenen Bann - fräfte brach liegen zu lassen . Wir müssen durch

gruppenmeisterschaften der Banne Wilhelms - größte Kräfteanspannung den Ausfall an Men¬
haven , Oldenburg , Delmenhorst und Ostfries - schen, den der Geburtenrückgang der Kriegss
land durch. Bei den Vorkämpfen am Sonn- und Nachkriegszeit verursacht hat , ausgleichen.
abend konnte Bruinies den Kampf bereits in Und dazu kann und muß feder einzelne, auch
der ersten Runde für sich entscheiden und ging iedes einzelne Mädel , beitragen . Wenn auf der
so mit guten Aussichten in den Kampf um die einen Seite ein Teil des Volkes das Uebermaß
Meisterschaft . Auch Feilscher zeigte , obwohl es an Arbeit faum noch schaffen kann , dann darf

erst sein dritter Kampf war , gute Leistungen auf der anderen Seite nicht ein anderer Teil
und konnte seinen Vorkampf gewinnen . Im glauben , es nicht nötig zu haben , mitzuarbeiten
Kampf um die Gebietsmeisterschaft errang am Wiederaufbau Deutschlands .
Bruinjes einen ausgezeichneten Sieg . Es war
wohl einer der schönsten Kämpfe des Tages .
Feilscher fonnte sich nicht weiter durchsetzen.
Trotzdem ist sein zweiter Sieg in der Gebiets
meisterschaft hoch anzurechnen .

Bruinjes wird nun vom 20. bis zum 27 .
März das Gebiet Nordsee ( 7 ) bei den Deutschen
Jugendmeisterschaften in Stuttgart vertreten .
Wir wollen hoffen , daß er auch hier gut ab¬
schneidet ; denn das Zeug " dafür hat er in sich .

Wir richten deshalb immer wieder auch an
alle Mädel den Appell . nicht abseits zu
stehen , sondern nach der Schulentlassung
einen Beruf zu ergreifen

Welchen Beruf sollen nun die Mädel wählen
und nach welchen Gesichtspunkten muß die

Wahl getroffen werden ? Diese Frage ist ganz
einfach mit einem Sak zu beantworten : Jedes
Mädel soll den Beruf ergreifen , für den es

Bevor aber die Ausbildung beginnt , sollte
es jedes Mädel als eine selbstverständliche
Pflicht ansehen , das Pflichtfahr für
Mädel draußen auf dem Lande abs
zuleisten . Wie sehr das Gelingen - des Viers
jahresplanes von unserer Ernährungsfreiheit
abhängt , sollte heute feder wissen . Es muß sich
also auch jeder mitverantwortlich fühlen , wenn
es um die Erreichung dieses Zieles geht . Go
wie jeder deutsche Junge seine Wehrpflicht er¬
füllt , muß jedes Mädel sein Pflichtjahr ableis

sten . Und der Begriff Pflichtfahr " sollte wes
niger das Wort Zwang erhalten als vielmehr
die stolze und freiwillige flichterfüllung , die
ein Bekenntnis zur Gesamtaufache zum gros
Ben Ziel des Volkes überhaupt ist .

Ein kurzes Wort , doch sagt es viel : Perfil war , ist und bleibt Perfil !
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Quer durch Jn - und Ausland
Konteradmiral von Levekow *

Berlin , 15 . März .
Der erste nationalsozialistische Polizei¬

präsident der Reichshauptstadt , Konteradmiral
von Levehow , ist am Montagabend einem
Herzleiden erlegen .

Im hohen Alter von 62 Jahren übernahm
von Levehow nach der Machtergreifung noch
das verantwortungsvolle Amt des Polizei =
präsidenten von Berlin , das er bis
zum 1. April 1936 bekleidete . Von Levehow
gehörte zu den bewährten Gefolgsmännern des
Führers . Am 31. Juli 1932 wurde er als
Abgeordneter der NSDAP . in den Reichstag
gewählt . Seine Laufbahn als Offizier der
Deutschen Kriegsmarine beendete er 1920. Im
Weltkriege hat er an mehreren erfolgreichen
Unternehmungen der deutschen Flotte teil¬
genommen , so u . a . an der Beschießung von
Yarmouth und Hartlepool als Komman =
dant der „ Moltke " . Ferner an der Gee¬
schlacht an der Doggerbank und an den Unter¬
nehmungen am Rigaischen Meerbusen . Als
Chef der Operationsabteilung des Kommandos
der Hochseestreitkräfte erwarb er sich besondere
Verdienste bei der Eroberung der Baltischen
Inseln , 1916 wurde ihm der Orden „ Pour le
mérite " verliehen . Sein Name ist mit dem
nationalsozialistischen Aufbau Berlins auf das
engste verbunden .

-

Führerkorps auf Sonthofen
München , 15 . März .

Vom 19. bis 27. März findet auf der Or¬
bensburg Sonthofen die diesjährige Arbeits¬
tagung der Kreisleiter und Gauamtsleiter
statt , an der sich erstmalig auch die neuen Gaue
der Ostmark und der Sudetengau beteiligen .

Die bedeutsame Tagung , die die einheitliche
politische Ausrichtung des Führerkorps
der Partei zum Ziele hat , steht unter der Lei¬
tung des Reichsschulungsleiters und stellvertre¬
tenden Gauleiters Friedrich Schmidt und wird
eröffnet von Reichsorganisationsleiter Dr. Ley .
Die meisten Reichsleiter der NSDAP ., verschie¬
dene Gauleiter , Reichsminister und die Führer
der Gliederungen der Partei werden im Ver¬
laufe der Tagung zu den Kreisleitern und Gau¬
amtsleitern Großdeutschlands sprechen .

27 Schneesturmopfer in Neuhort
Neuyort , 14. März .

Schwere Schneestürme suchten am Montag
ben Staat Neuport heim und verursachten
schwerste Schäden . Es mußten zahlreiche Ver¬
tehrsstörungen festgestellt werden . Nachdem
eine vom Empire -State -Building (höchstes Ge¬
bäude der Welt ) fallendes Eisstück das Dach
eines Bürohauses durchschlagen

und mehrere Angestellte verlegt hatte, mußtenbie Straßenzüge um die Neuyorker Wolfen¬
trazer abgesperrt werden. 27 Menschenlebenfind bisher den Schneestürmen zum Opfer ge¬
fallen .

Größte Lawinengefahr im Gebirge
München , 15 . März .

In Oberbayern ist wieder tiefer Winter
eingefehrt . Die Schneefälle halten weiter an .
Die starke Kälte schuf eine gefährliche Glatteis¬
dece , die mehrfach zu Verkehrsunfällen führte .
3m Gebirge herrscht größte Lawinengefahr , o
baß bei Skitouren äußerste Vorsicht geboten ist .
In der letzten Nacht wurden auf dem Predigt¬
stuhl bei Bad Reichenhall zwölf Grad Kälte ge¬
messen . Die Straßenbauten in den Alpenstraßen
und im Berchtesgadener Land mußten eingestellt
werden . Auch die bayrische Ostmark meldet
Schneestürme , wie sie im ganzen Winter nicht
zu verzeichnen waren . Teilweise traten die Ver¬

wehungen in solcher Stärke auf , daß der Schnee
über einen Meter hoch liegt . Zahlreiche
Antos mußten mit Pferdefuhrwerfen abge =
Schleppt werden . Auch die Telephon - und Licht¬
Jeitungen wurden start in Mitleidenschaft ge =
zogen .

In der Nacht zum Dienstag ist in ganz
Württemberg außerordentlich viel Schnee
gefallen . Auf der Alb liegt er dreißig Zenti¬
meter und im Schwarzwald bis zu einem Meter
hoch . Es tam in diesen Gegenden zu sehr erheb¬
lichen Verkehrsstörungen . An vielen Stellen
mußten Bahnschlitten eingesetzt werden . In

wie seit Jahren nichtStuttgart schneite es
mehr . Die Temperatur schwankt um den Null¬
punft .

Vier ehrvergessene Lumpen hingerichtet
Für Landesverräter gibt es nur die Todesstrafe

Berlin , 15 . März .
Die Justizpressestelle beim Voltsgerichtshof

teilt mit :
Am Dienstag sind hingerichtet worden : 1. Der

am 25. Oktober 1938 vom Voltsgerichtshof
wegen Landesverrats zum Tode und zu dauern¬
dem Ehrverlust verurteilte 37jährige Georg
Gottwald aus Breslau ; 2. der am 6. Dezember
1938 vom Volksgerichtshof wegen Landesverrats
zum Tode und zu dauerndem Ehrverlust ver¬
urteilte 23jährige Martin Hommes ; 3. der am
16. Dezember 1938 vom Voltsgerichtshof wegen
Landesverrats zum Tode und zu dauerndem
Ehrverlust verurteilte 32jährige Hans Höfer aus
Planschwig bei Delsniz im Vogtland und 4. der
vom Volksgerichtshof wegen Vorbereitung zum
Hochverrat und wegen Landesverrats zum Tode
und zu dauerndem Verlust der bürgerlichen
Ehrenrechte verurteilte Peter Kasper aus Aalen
( Württemberg ) .

Gottwald hat sich durch ein Angebot , das ihm
angeblich hohen Verdienst durch die Mitwirkung
am Devisenschmuggel in Aussicht stellte , ver¬
locken lassen , die Grenze zu überschreiten . Im
Auslande hat er erfahren müssen , daß er zu
treibern des fremden Spionagedienstes in die
Hände gefallen war . Er hat sich gleichwohl zur
Ausspähungstätigkeit gegen das Deut¬
sche Reich hergegeben und ihnen auf zahlreichen
Zusammenfünften über seine Bemühungen Be¬
richt erstattet . Er ist auch nicht davor zurück¬
geschreckt, andere in sein landesverräterisches
Treiben mit hineinzuziehen , die deswegen zu
empfindlichen Freiheitsstrafen verurteilt wer¬
den mußten .

gungsanlagen auszufundschaften . Der Begleiter
des Hommes ist auf dem Rückwege von der leg
ten Reise kurz vor der Grenze , als er gegen
über einem Förster von seiner Pistole Gebrauch
machen wollte , von diesem durch einen Schuß
niedergestreckt worden und hat sich , während der
Förster Hommes abführte , durch einen Schuß
in die Schläfe selbst das Leben genommen .

Den Verurteilten Höfer haben Verwarnun¬
gen , die er sich durch Pflichtwidrigkeiten zuge
zogen hatte , und Schulden veranlaßt , seine Ar¬
beitsstelle eigenmächtig zu verlassen und

Deutschland den Rücken zu kehren . Im Aus¬
lande wurde er bald festgenommen und dem
fremden Spionagedienst zugeführt . In der Er¬
wartung , sich dadurch ein gutes Fortkommen im
Auslande zu sichern , verriet er hemmungslos
Dinge , die ihm während seines früheren Dien¬
stes im deutschen Heer bekannt geworden waren .
Er sah sich jedoch bitter enttäuscht . Nachdem
der ausländische Spionagedienst den Höfer aus =
gehorcht hatte , fümmerte er sich nicht länger um
ihn . Höfer irrte dann von einem Lande in
das andere abgeschoben ruhelos , von Almosen
lebend , in der Fremde umher und kehrte schließ¬
fich in seine Heimat zurück , wo er festgenommen
wurde .

-
-

Kasper hat sich von 1931 - 1936 in Sowjet¬
rußland aufgehalten und ist dort in einem
mehrjährigen Lehrgang auf der Kommuni¬
stisch en Universität " als Funktionär
ausgebildet worden . Nach Deutschland zurück¬
gekehrt ; hat er als ald versucht , eine illegale
Organisation ins Leben zu rufen , mit Angehöri¬
gen der Wehrmacht und der Belegschaft kriegs¬

Hommes , der schon seit jeher keine Neigung wichtiger Betriebe in Verbindung zu treten ,
zu ehrlicher Arbeit und einem geregelten Le - Sabotageakte gegen die deutsche Aufrüstung vor¬
ben hatte , hat sich durch einen schlechten Freund zubereiten und sehr wichtige Dinge auszuspähen .
verleiten lassen , aus Abenteurerlust ins Aus- Wenn es ihm nicht gelungen ist, dem deutschen
land zu gehen . Dort sind beide alsbald an den Volke größeren Schaden zuzufügen , so ist das
fremden Spionagedienst geraten ; in seinem nur der Wachsamkeit der deutschen Polizei und
Auftrage haben sie vier Ausspähungsreisen der Pflichttreue des Soldaten zu danken , den
unternommen mit dem Ziele , deutsche Befesti - er für seine 3wede hatte gewinnen wollen .

Neuordnung im deutschen Bergbau
Arbeitszeit grundsäßlich nicht mehr als 834 Stunden

Berlin , 15 . März . triebsnotwendigkeiten . Die zulässige Höchſt¬
Der Beauftragte für den Vierjahresplan , arbeitszeit darf nicht überschritten

Generalfeldmarschall Göring , hat nachstehende werden . Die Verlängerung der Arbeitszeit
Verordnung zur Erhöhung der Förderleistung wird mit dem entsprechenden Lohnanteil zu¬

und des Leistungslohnes im Bergbau “ vom züglich 25 v. H. Mehrarbeitszuschlag abge¬
2. März 1939 erlassen : golten .

Zur Wehrhaftmachung des deutschen Volkes

und zur Durchführung des Vierjahresplanes
müssen die Förderleistungen im Bergbau

Voraussetzungen zu schaffen, bestimme ich auf
wesentlich gesteigert werden . Um hierfür die

Grund der Verordnung zur Durchführung des
Vierjahresplanes vom 18. Oftober 1936 mit
Wirkung vom 1. April 1939 folgendes :

1 .
Die Schichtzeit der Untertagearbeit wird

um 45 Minuten , jedoch nicht , über 8 Stunden
45 Minuten hinaus , verlängert . Für diese
Mehrarbeit erhalten die im Schicht- und Zeit¬
lohn Beschäftigten den entsprechenden Lohn¬
anteil zuzüglich 25 v . H. Mehrarbeitszuschlag .

Der Mindestlohn der Gedingearbeiter unter
Tage erhöht sich entsprechend . Die Bemessung
des Gedingelohnes erfolgt nach den tariflichen
Bestimmungen. Für eine zusätzliche Leistungs¬
steigerung , b. h. eine Leistungssteigerung , die
über die Gedingegrundlage hinausgeht , ist ein
Zuschlag von 200 v . 5 . zu gewähren .

2 .

Die tägliche Arbeitszeit der Uebertagear¬
beiter verlängert sich entsprechend den Be¬

3 .

den. Nachholschichtenund Ueberschichten in be=
Produktive Ueberschichten sind zu vermei¬

sonderen Fällen bleiben zulässig .
4 .

Die Gewährung von Alterspen =
fionen (Altersruhegeld ) nach § 37 des
Reichstnappschaftsgesetzes wird nicht an die
Voraussetzung geknüpft , daß der Versicherte
teine gleichwertige Lohnarbeit mehr verrichtet .

5 .
Muß unvorhergesehen Mehrarbeit geleistet

werden , so hat der Unternehmer für die not¬
wendige Verpflegung der Gefolgschaftsmit¬
glieder zu sorgen .

6 .
Gesetzliche Vorschriften und sonstige Be¬

ſtimmungen und Vereinbarungen , die mit den
Vorschriften dieser Verordnung nicht im Ein¬
slang stehen, finden während der Geltungs¬
dauer der Verordnung teine Anwendung .

7 .
Der Reichsarbeitsminister erläßt die zur

Durchführung dieser Verordnung erforderlichen
Rechtsvorschriften .

Schiffsbewegungen
Dampfschifffahrts -Ges. , ,Neptun " , Bremen . Achilles 13.

von Antwerpen nach Pasajes . Atlas 13. von Gijon nach
Bilbao . Gauß 13. in Antwerpen . Klio 13. in Vigo .
Olbers 14. in Königsberg . Pluto 12. von Sines nach
Vigo . Vesta 13. in Lissabon. Astarte 14. von Bremen

von Lübeck nach Elbing .nach Rotterdam . Bacchus 14.
Electra 14. in Gotenburg . Najade 14. in Rotterdam .
Nestor 14. von Bilbao nach Barcelona . H. A. Rolze 14.
in Bremen . Pluto 14. in Vigo . Venus 14. in Stettin .
Victoria 14. Don Bremen nach Kopenhagen .
Friedrich 14. in Bremen.

Oscar

Hamburg -Amerika Linie . Cordillera 11. ab Pto . Bar¬
rios nach Port Limon . Orinoco 13. Fayal Island pass .
Caribia 12. an Antwerpen . Roda 11. an Valparaiso .
Wuppertal 13. ab Durban nach Las Palmas . Halle 13 .
ab Batavia nach Padang . Menes 13. an Tjilatjap .

Preußen 13. an Marseille . Tirpiz 13. ab Sabang nach
Udermart 13. an Sabang . Staßfurt 13. an Brisbane .

Suez . Nordmart 13. an Antwerpen . Hindenburg 13.
Antwerpen . Hagen 13. ab Suez nach Penang . Ermland
13. ab Manila nach Cagayan . Münsterland 12. ab

Milwaukee 13. ab Port Said nach Beirut .

an

200 000 RM . für ein Wunschkonzert

Breslau , 15 . März .
Der Reichssender Breslau führte Ende Fe¬

bruar sein 4. Wunschkonzert zugunsten des
WHW . durch . Das diesmalige Ergebnis war
über alle Erwartungen groß . Insgesamt er¬

brachte das Wunschkonzert, in welchem gleich- Manila nach Kobe. Spreewald 11. Hawai pass. nach Kobe.
zeitig ein Wettbewerb zwischen sechs
Städten stattfand , 207 113,81 RM .

Fünf Arbeiter vom Eilzug getötet

Essen , 15. März .
Der von Dortmund nach Köln verkehrende

Gilzug 148 fuhr bei Mühlheim - Eppinghofen in
einen Bautrupp , der mit Gleisarbeiten be =
schäftigt war . Fünf Arbeiter wurden getötet ,
einer schwer und ein anderer leicht verlegt .
Coweit bisher festgestellt werden konnte , sind
die Warnungssignale des Aufsichtsbeamten des

DieBautrupps rechtzeitig gegeben worden .
Arbeiter sind aber wohl nicht frühzeitig
genug aus dem Gleis getreten . Der Eilzug
verkehrt auf der dort stark geneigten Strecke
mit großer Geschwindigkeit .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .
Cap Arcona 14. in Santos . Antonio Delfino 13. Duef =
sant pass . Cap Norte 11. von Santos nach Montevideo .
General Osorio 14. von Boulogne nach Bremerhaven .
General San Martin 14. in Santos . Monte Pascoal 13.
St . Vincent pass. Monte Sarmiento 13. Fernando
Noronha pass. Algenib 12. Fernando Noronha pass.
Asuncion 13. Fernando Noronha pass . Bahia Blanca 13.
Fernando Noronha pass. Belgrano 13. in Porto Alegre .
Buenos Aires 13. von Buenos Aires nach Santa Fé .
Entrerios 13. St . Vincent pass . Karnat 13. Dover pass .
La Plata 13. von Rosario nach Santa Fé . Wilhelm
Gustloff 14. in Neapel .

Deutsche Afrita -Linien . Togo 12. ab Takoradi . Kame
run 12. ab Lissabon . Ilmar 13. an Walfischbai . Usaramo
11. ab Lagos . Ingo 11. ab Rotterdam . Wangoni 14. ab
Daressalam . Pretoria 11. an Durban . Watussi 10. ab
Port Said Übena 12. an Antwerpen . Njassa 10. ab
Walfischbai.

Deutsche Levante -Linie GmbH . dana 13. von Malta
nach Piräus . Arkadia 13. Gibraltar pass. Athen 13. von

Alexandrette nach Latatie . Belgrad 10. von Jaffa nach
Rotterdam . Sparta 13. in Piräus . Thessalia 13. ron
Varna nach Konstanza . Tinos 13. von Antwerpen nach
Malta .

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft ,, Sansa " , Bremen .
Altenfels 12. von Madras . Braunfels 11. Ouessant pass.
Frauenfels 12. in Suez . Neidenfels 10. in Bedi Bunder .
Neuenfels 10. in Calingapatam . Rauenfels 11. in Rot¬
terdam . Reichenfels 12. in Basrah . Soned 11. von Can¬
tander . Tannenfels 12. in Emden . Trautenfels 11. in
Moulmein . Treuenfels 12. von Madras . Trifels 12.
Gibraltar pass. Rauenfels 12. von Rotterdam .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Sam
burg . Melilla 11. in Casablanca . Santa Cruz 12. in
Rotterdam . Pasajes 12. in Lissabon . Sebu 12. in Casa .
blanca . Lisboa 12. von Setubal nach Casablanca . Santa
Cruz 13. von Rotterdam nach Lissabon , Tanger 13. zon
Rotterdam nach Vigo . Ceuta 13. von Kopenhagen nach
Hamburg . Ilse L. M. Ruß 13. in London . Tilly L. M.
Ruß 13. in Rotterdam . Telde 18. in La Palma . Olden¬
burg 13. in Catania , Ammerland 13. Ouessant pass.

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Elbe 11. ab Malta
nach Marseille . Ems 11. Finisterre pass . nach Hamburg .
Goslar 11. an Swansea . Regensburg 12. ab Antwerpen
nach Port Said . Scharnhorst 11. ab Manila nach Singas
pore . Weser 11. ab Cristobal nach Antwerpen . Saar 10.
ab Para nach Manaos . Spree 11. ab Para nach Ceara .
Bremen 12. ab Rio de Janeiro nach Bahia . Columbus
12. ab Sansibar nach Mombassa .

Mathies Reederei Kommand . -Gesellschaft . Birta 13 .
von Stocholm nach Stutstär . Danzig 13. von Danzig
nach Antwerpen . Ellen 13. an Swinemünde . Eberhard 13.

Folge 3

Zwei Autofallensteller abgeurteilt
Berlin , 15 . März .

Das Reichskriegsgericht hat den Schützen
Otto Bogl aus Wien wegen Verbrechens
gegen das Gesez gegen den Straßenraub mits
tels Autofallen zum Tode , wegen Vorbereitung
zum Hochverrat und wegen Fahnenflucht zu
einer Gesamtstrafe von drei Jahren Zuchthaus

damitsowie den verbundenen Nebenstrafen
verurteilt .

Vogl war Mitte Februar 1939 unter Mits
nahme einer Dienstpistole und einer Mappe
mit Aufzeichnungen hochverräterischen Inhalts
fahnenflüchtig geworden . Er hatte vor ,
sich ins Ausland durchzuschlagen , um dort im
Sinne seiner staatsfeindlichen Einstellung po
litischen Anschluß zu suchen. Da er ohne Mittel
war , zwang er einen Kraftdroschkenführer mit
vorgehaltener Pistole , ihn in Richtung der
Reichsgrenze zu fahren . Nach kurzer Fahr
strecke gelang es der Geistesgegenwart des
Kraftdroschkenführers , aus dem Wagen zu

rechte Sühne . Wenige Tage nach Bekannts
springen . Der Tat folgte die sofortige und ges

werden beim Reichstriegsgericht wurde der Vers
brecher zum Tode verurteilt .

*

Finsterwalde , 15 . März .,
Gestern abend verkündete der Vorsitzende

des Sondergerichts II Berlin das folgende Ur .
teil gegen den 24jährigen Wilhelm Gerking
aus Finsterwalde , der am 12 . März d . I . den
siebzigjährigen Autovermieter Hermann Pala
pies überfallen hatte . Das Urteil lautete :

Der Angeklagte wird wegen Stellens einer
Autofalle in Tateinheit mit versuchtem Mord
und versuchtem schweren Raub zum Tode rer¬
urteilt . Ihm werden die bürgerlichen Ehren¬
rechte auf Lebenszeit aberkannt . Der Ange¬
klagte hat die Kosten des Verfahrens zu tragen .

Frau im Bett erdrosselt aufgefunden

Berlin , 15 . März .

Ein furchtbarer Frauenmord wurde im

Berliner Osten in der Siedlung Alt -Friedrichss
felde verübt . Das Opfer der schrecklichen Tat ,
eine etwa dreißigjährige Frau , wurde in den
Morgenstunden des Dienstag Don einer

3immervermieterin tot im Bette des inzwischen
geflüchteten Mörders aufgefunden . Die Mord¬
kommission stellte fest, daß die Frau mit einem
seidenen Halstuch erwürgt wurde . Als
Täter fommt nur der Untermieter Bruno
Simon in Frage . Es ist anzunehmen , daß er
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die Frau , deren ' Personalien bisher nicht fests
gestellt werden konnten , in den späten Abend
Stunden mit in seine Wohnung genommen hat .
Aus welchem Anlaß er sie ermordet hat , ließ
sich bisher ebensowenig flären wie die Frage ,
wchin er sich nach der Tat gewandt hat .

Aus dem Fenster gestürzt

Berlin , 15 . März .

Vor den Augen seiner Frau stürzte sich

in Berlin -Treptow ein 28jähriger Mann aus
dem dritten Stockwerk auf die Straße .
Er wurde mit schweren Verlegungen ins
Krankenhaus geschafft . Die Gründe zu dieser
unseligen Tat ließen sich bisher nicht flären .

-

Mord an amerikanischer Tänzerin

Paris , 14. März .

-

In der Montagsverhandlung , dem dritten
Verhandlungstage des Mordprozesses gegen
Weidmann , Million und Genossen vor dem
Schwurgericht in Versailles tam der Mord an
der jungen amerikanischen Tänzerin Ioan de
Koven zur Sprache . Der Gerichtspräsident

schilderte eingehend die Vorgänge . Die Ameri
fanerin war mit ihrer Tante zur Weltauss

stellung nach Paris gekommen , hatte in der
Vorhalle eines großen Hotels auf den Champs

WeidsElysées einen netten jungen Mann
mann getroffen und ihn schon nach kaum
zweitägiger Bekanntschaft in der Villa Voulzil
besucht . Weidmann hatte sein Opfer erwürgt
und im Garten verscharrt . Die Beute war

nicht sehr groß : Ein wenig Bargeld und ein
paar Schecks . Die Schecks fannte Weidmann
mit falscher Unterschrift in den Pariser Läden
umsehen . Weidmann versuchte mit seinem
Genossen Million nach amerikanischer Gangster
art von der Tante , Frau Sackheim aus Boston ,
ein Lösegeld zu erzwingen , obwohl das Opfer
schon tot war .

In Spanien fielen 3065 Italiener

Rom , 15. März .

Die Opfer der italienischen Spanien

Freiwilligen bis einschließlich 13. Februar bes
tragen , einer amtlichen Verlautbarung zufolge ,
insgesamt 14 353 Offiziere und Mannschaften
und zwar im einzelnen : Tote : 272 Offiziere

Seereederei Frigga " AG . , Hamburg . Aegir 12. von
Kopervit nach Narvit . Brage 12. von Narvit in Rotter - und 2793 Mann , Verwundete : 889 Offi
dam . Frigga 11. von Rotterdam in Oxelösund . Heimdal

an Memel . Königsberg 14. an Königsberg . Margareta
13. an Ystad. Memel 13. von Antwerpen nach Rotter¬
dam. Olga 14. Brunsbüttel pass. nach Hamburg. Piteälf13. an Ahus . Werner 13. an Gotenburg .

13. von Oxelösund in Emben. Södur 13. von Emden ziere und 9819 Mann , Vermißte : 6 Offi
nach Narvil. Thor 11. son Kiel nach Gefle. August ziere und 28 Mann , Gefangene : 5 Offi
Thyssen 11. von Emden in Kopenhagen . dar 11. von

Rotterdam in Narvit . ziere und 361 Mann .



Stalin sollte der Befreier sein
Rote Heße unter der Minderheit

Troppau , 14 . März .
Im ganzen Gebiet des südöstlichen

Zipfels des Sudetengaus wächst die Erregung
von Stunde zu Stunde . Voltsdeutsche Flücht
linge aus Mähren berichten von immer neuen
tschechischen Ausschreitungen gegen Deutsche
und gegen deutsche Geschäfte . Besonders ge =
spannt soll die Lage im Mährisch -Ostrauer
Industriebezirk sein .

Die kommunistisch - chauvinistischen Elemente
jenseits der Grenze haben jetzt auch schon ver¬
sucht , die tschechische Minderheit auf
Reichsboden aufzuwiegeln . Es wur¬
den Flugblätter aus dem Ostrauer Gebiet
herübergeschmuggelt , in denen es beispiels¬
weise heißt : „Wir kommen , uns jetzt unser
tschechisches Troppau holen " , oder an anderer
Stelle : „ Stalin wird Euch befreien , der Tag
der Rache ist gekommen " .

Flüchtlinge aus Mährisch - Ostrau erzählen ,
daß in der Oftrauer Gegend starte tschechische
Truppenverschiebungen vor sich gehen .

Prag , 15 . März .

In den Straßen Prags wurde die Unab¬
hängigkeitserklärung der Slowakei und die
Reise des Staatspräsidenten nach Berlin durch
Sonderblätter bekanntgemacht . Eine unge
heure Spannung liegt über der Stadt .
Starke Polizeiaufgebote mit Panzer¬
autos befinden sich überall in Bereitschaft .
Auf dem Wenzelplak tam es zu Zusammen¬
rottungen , die deutlich die Tätigkeit tommu :
nistischer Gruppen erkennen ließen . Gegen
Abend kam es zu Zwischenfällen . Neun¬
zehn deutsche Stundenten wurden von Kommu¬
nisten angerempelt .

scheinen neue Bedrängnisse bevorzustehen. Auf
Lastautos tamen aus dem Innern des Landes
kommunistische Abteilungen herbei und

Luxemburg , den 14 . März .

setzten in dem Dorfe Friedersdorf die Turn- | 100 Jahre unabhängiges Luxemburg
halle. Das Auftauchen kommunistischer Terror - Großherzogin Charlotte 20 Jahre auf dem Thronbanden rief in den deutschen Dörfern schwere
Beunruhigungen hervor . In der Stadt
Iglau waren die Geschäfte geschlossen wegen
der Ermordung des Deutschen Matejka . Deut

sche Turner halten das Theater besetzt, das
von tschechischen Terroristen gestürmt werden
sollte. Die allgemeine Lage ist nach wie vorbe - ernst .

Tschechische Soldatesta ver wüstet deutsches Eigentum
Wie zu den Zeiten von Benesch verwüstet und zerstört auch heute wieder die tschechische .

Für die Deutschen der Iglauer Sprachinsel Soldatesta deutsches Eigentum .

Ein natürliches Ende !
Stalien begrüßt die Auflösung des Tschechenstaates

Rom , den 15. März .
Das Auseinanderfallen der Tschecho -Slo¬

wakei wird in Italien allenthalben begrüßt .
Man sieht in diesem Vorgang das zwangsläufige
Ergebnis einer politischen Unmöglichkeit , die
zwanzig Jahre hindurch diesen politischen Raum
beunruhigt habe . Es herrscht in der ganzen
italienischen Presse Einmütigkeit in der Frage ,
wer die Schuld an dieser Wendung der Dinge
trage . Prag habe fortgefahren , die Volks¬
gruppen zu tnebeln und habe die Verfahren der
Benesch -Regierung unverändert beibehalten .

Am Dienstag empfing Außenminister Graf
Ciano den ungarischen Gesandten in Rom ,
Baron Villanyi , der Italien offiziell über das
Ultimatum Ungarns an Prag unterrichtete .

Ueberflüssige Anfragen im Unterhaus
London , 15 . März .

Im Unterhaus stellte der Führer der
Opposition Attlee einige recht überflüssige
Anfragen , die durch die Unabhängigkeits¬
erklärung der Slowakei ausgelöst wur¬
den . So fragte er die Regierung , was sie zu tun
gedente , um die gebietsmäßige Unversehrtheit
der Tschecho -Slowakei sicherzustellen und ob schon
Berhandlungen mit den üblichen Garanten auf¬
genommen seien . Chamberlain erklärte darauf¬
hin , daß Garantien höchstens im Falle eines
unprovozierten Angriffs England zu einem In¬
teresse an den Ereignissen bringen könnten . Ein
solcher Angriff läge jedoch in feiner Weise
Dor .

Höchste Spannung in Ungarn

Budapest , 15. März .

Eine offiziöse Erklärung der ungarischen
Regierung läßt vermuten , daß Ungarn nach dem
Ablauf des zwölfstündigen Ultimatums an die
Prager Regierung , in dem u. a . die sofortige
Räumung der Karptho -Ukraine gefordert wurde ,
eine rasche Lösung anstreben wird . Prag
habe , so heißt es in der Verlautbarung , ständig
gegen die Bestimmungen der Münchener Ver =
träge verstoßen . Durch die Selbständigkeits¬
erklärung der Slowakei sei die sofortige Ent¬
scheidung über das zukünftige Schicksal der Kar¬
patho -Ukraine fällig geworden . Ueber die dor¬
tige Lage schreibt die ungarische Presse auf
Grund von Flüchtlingsberichten , daß der Terror
der tschechischen Gendarmerie alles Ertragbare
übersteige . Die Zahl der Todesopfer soll im

Laufe des Tages auf zehn gestiegen sein .

Große Aufmerksamkeit in der Schweiz
Genf , 15. März .

In der Schweiz wird die Auflösung der
Tschecho -Slowakei mit großer Spannung ver¬
folgt . Man ist sich allgemein darüber im klaren ,
daß sie Rückwirkungen ernsterer Art nicht haben
werde . Die „ Baseler Nachrichten " schreiben , daß
der Zerfall sich mit dynamischer Raschheit voll¬
ziehe . Die Westmächte hätten die Tschecho -Slo =
wakei „ abgeschrieben " , und „ der Herr mit dem
Schirm in London sei nicht mehr der Schirm¬
herr " .

Roter Parteifongreß - zwei Jahre verspätet
Angehörige von 53 Staaten kämpfen in Sowjetspanien

dauernd ein Zustrom all derer aufgenommen
wurde , die ihre Zukunft im Sowjetstaat sichern
wollen .

Berlin , 14. März . | ten der Revolutionszeit in die Reihen der
Der kommunistische Parteifongreß , zu Parteimitglieder gerissen hat , geht daraus

dem Stalin 1475 Abgeordnete kommandiert | hervor , daß die Mitgliederzahl der Partei in
hat , ist zur Zeit in Moskau versammelt , um fünf Jahren um 15 v . 5 . zurückgegan =
von dem „ geliebten Vater aller Werktätigen " gen ist , obwohl aus der jungen Generation
den Bericht über die Erfolge drinnen und
draußen " entgegenzunehmen . Dieser Zentral¬
kongreß und das , was auf ihm mitgeteilt
wurde , ist in mehr als einer Beziehung inter¬
essant . Schon die Tatsache , daß der Kongreß
mit einer Verspätung von zwei Jahren zusam¬
mentritt , läßt erkennen , daß die Regie der
Versammlung einer weitläufigen Vorbereitung
bedurft hat .

Wie weit der Kommunismus auf der ge =
samten Erde Fuß gefaßt hat , und in wie er¬
schreckendem Umfange Unwissende oder Ver¬
hetzte auf seine Parolen hören , geht daraus
hervor , daß in den Reihen der Internatio¬
nalen Brigaden Sowjetspaniens Angehörige

Vor zwei Jahren waren immerhin noch von 53 Staaten gekämpft haben . Besonderes
einige Bruchstücke der alten Leninisten auf der Interesse brachte man auch der Frage des ge =
innerpolitischen Bildfläche vorhanden , Grund heimen Auslandsdienstes entgegen . Die Fälle
genug also , die Partei weiterhin durchzu - der Generale Kutjepoff , von Miller und Skob¬
fämmen " . Auf diesen Vorgang der General - lin und die Geschichte des Obersten Abramow
reinigung ging Stalin in seiner Rede ein , in haben gezeigt , wie die Außenkommandos der
der er das früher angewandte System . viele GPU . arbeiten . Die Ueberwachungstätigkeit
Mitglieder in die Partei aufzunehmen , ver - dieser Kommandos soll auf Stalins Wunsch
dammte und seine Vernichtungskampagne gegen weiterhin verstärkt werden , wie er in seiner
die alten Kommunisten damit rechtfertigte . Kongrey -Rede äußerte . Hand in Hand mit
dak nunmehr nur noch die Besten " unter den diesem Ausbau der GPU . soll auch eine stren¬
Bolschewisten übrig geblieben wären . Wie gere Ueberwachung aller Ausländer auf dem
große Lücken der Feldzug gegen die Bolschewi Staatsgebiet der Sowjetunion gehen .

Wichtig für Rheumaleidende .

( Associated Preß , Zander - M . )

KUNDMACHUNG .

An die hiesige Öffentlichkeit !
Mit Rücksicht auf die außerordentlichen Verhält¬

nisse und einige bedauernswerte Ereignisse der letztes
Zeit , habe ich mich entschlossen auf die Dauer der Ne
wendigkeit , auf dem Territorium meines Korps die

ganze Administrativ¬

und Gerichtsgewalt
in meine Hände zu übernehmen . Dadurch bleibt Euere
Autonomie unberührt . Diese Maßnahmen sind nur ge¬
gen die Verräter , Schädiger und Verschacherer der Na¬
tion gerichtet , die abzuschaffen jetzt die höchste Zeit im
Interesse des gemeinsamen Staates , der slowakischen
Nation und Volkes ist .

Vom Augenblick der Plakatierung oder der Ver¬
lautbarung dieser Kundmachung ist ein Jeder bedin¬
gungslos verpflichtet sich meinen Anordnungen als auch
den Anordnungen militärischer Aemter und Organe ,
welche in meinem Namen die oben angeführte Verwal¬
tungs- und Gerichtsgewalt ausüben werden , zu unter¬
werfen .

Vor Allen verbiete ich auf das strengste alle öffent¬
lichen Versammlungen und Zusammenrottungen von
mehreren Personen auf den Gassen, als auch jedwede
Kritik dieser meiner Anordnung . Gegen diejenigen , die
diese Verfügung nicht beachten würden , wird mit aller
Strenge und Rücksichtslosigkeit vorgegangen werden .

Ebenso verbiete ich das Verüben folgender Ver¬
brechen : Mord , Raub , 'Brandstiftung , öffentliche Gewalt¬
tätigkeit , Beschädigung fremden Eigentums , Aufruhr ,
Desertion , Anführung und Förderung der Verletzung
der Militärdienstpflicht , Aufstand , Plünderung , gewalt¬
samer Widerstand amtlichen Organen gegenüber als
auch alle Sabotageakte , durch welche der normale Be¬
trieb von öffentlichen Unternehmungen oder das wirt¬
schaftliche Leben gestört werden könnte .
Wer bei der Verübung dieser Taten
ertappt wird , wird auf Ort und Stelle

erschossen werden .
Ich ordne mit augenblicklicher Gültigkeit an , daß

sämtliche Unternehmungen , Geschäfte und Betriebsstät¬
ten als auch öffentliche Lokalitäten spätestens 19 Uhr
gesperrt werden müssen . Nach dieser Stunde ist der
Aufenthalt auf den Gassen und öffentlichen Plätzen
Niemandem gestattet .

J
Ein Jeder ist verpflichtet - auch wenn er eine Be¬

willigung zu ihrer Aufbewahrung besitzt alle Hieb- ,
Stich- oder Feuerwaffen als auch Munition und Spreng¬
stoffe binnen 12 Stunden bei der nächsten Gendarmerie¬
station oder Polizeiamt abzuliefern .

Ebenso verbiete ich den ausländischen Rundfunk
(Radio ) anzuhören , als auch die Radioverbindung mittels
Sendestationen , die sich in privatem Besitze befinden .

Ich führe gleichzeitig eine strenge Zensur aller Brief¬
sendungen , als auch die präventive Zensur der periodi¬
schen Presse ein und hebe die Hausfreiheit auf.

Diejenigen , die die Waffen nicht abliefern oder die
den ausländischen Rundfunk anhören , werden , sowie
diejenigen , die die Anordnungen über die Radiosendun¬
gen nicht befolgen werden , werden gleichfalls als Ver¬
brecher bestraft werden .

Bürger ! Bewahret im eigenen Interesse Ruhe und
habet Vertrauen zu den Repräsentanten der Militär¬
macht , welche immer für den Wohlstand unseres ge¬
meinsamen Staates , des slowakischen Landes und der
slowakischen Nation gearbeitet haben .

Spišská Nová Ves, am 9. März 1939.

. Der Kommandant des VI . Korps :
Divisionsgeneral ANDREAS MEZL m. p .

Unter tschechischer Militärdiktatur
Die , , Karpatenpost " brachte am 11. März eine
Kundmachung des tschechischen Militärbefehls¬
habers , die wir im Faksimiledruck wiedergeben .

In wenigen Wochen am 18 . und 19 .

April feiert das Großherzogtum Luxemburg
sein hundertjähriges unabhängiges Bestehen.
Vor kurzem wurde der älteste Sohn der regies

sechzehn Jahre alt . Aus diesem Anlaß erhielt
renden Großherzogin Charlotte , Prinz Jean ,

er die Titel eines Erbgroßherzogs von Luxem
burg , Erbprinzen von Nassau und Prinzen von
Bourbon -Parma . Gleichzeitig ernannte ihn die
Großherzogin zum Leutnant der Wehrmacht .

Großherzogin Charlotte von Luremburg folgte
im Jahre 1919 ihrer Schwester Marie -Adelheid

auf den Thron , die von der Bevölkerung unter
dem Druck der Alliierten wegen angeblich zu
weitgehender Deutschfreundlichkeit gestürzt wor

den war . Charlotte erhielt in einer Boltsab¬

stimmung von 85 000 gültigen Stimmen nicht
weniger als 68 000 . Im November 1919 heira¬

tete die Großherzogin Prinz Felix von Bour¬
bon -Parma . In den Jahren ihrer Regierungs .

tätigkeit blieb der flugen und gemäßigten Bo¬
litik der Großherzogin der Erfolg nicht versagt ;
denn seit 1923 hat das Land kein Unterschuß im
Staatshaushalt mehr . Ihren sechs Kindern ist

die Großherzogin eine vorbildliche Mutter . Aus
Anlaß der bevorstehenden Hundertjahrfeier sind

zahlreiche Huldigungsakte für die Großherzogin
geplant , die außer der Königin Wilhelmine der
Niederlande die einzig regierende Fürstin der
Welt ist .

Flame Grammens als Spitzenkandidat
Brüssel , 15 . März .

Der Leiter der flämischen Aktion „, Rat

der Tat " , Grammens , der sich seit längerer

Zeit in Haft befand , wurde jetzt auf Veran
lassung der Regierung in Freiheit gelegt . Die
flämischen Nationalisten haben Grammens im

Kreise Antwerpen auf die erste Stelle ihrer

Wahlliste gesetzt . Auch die Katholiken hatten
vor , Grammens eine Kandidatur anzubieten .

Wegen seiner Absage fündigen die flämisch
fatholischen Blätter jetzt Grammens die

Freundschaft und halten ihm sein Versprechen
vor , sich selbst und seine Aktion außerhalb

jeder Parteipolitik zu halten . Grammens per

weist demgegenüber darauf , daß er feine
Bindungen zum Flämisch - Nationalistischen
Blod eingegangen sei . Die Kandidatenliste , die
Grammens anführt , ist denn auch nicht als
Flämisch -Nationalistische , sondern als Gram¬

mens -Liste gekennzeichnet .

2 Millionen Arbeitslose in England
London , 14. März .

Der politische Korrespondent des „ Daily
Serald " berichtet , die englische Regierung habe
die Aufstellung besonderer Arbeits .

beschaffungspläne für die englischen
Erwerbslosen glatt abgelehnt . Obgleich das
Kabinett ängstlich bemüht sei , in der Deffents
lichkeit den Eindruck zu erwecken , als arbeitete
die Regierung fieberhaft an einem Arbeits¬
beschaffungsprogramm , werde in hohen minis
Steriellen Kreisen " jetzt zugegeben , daß übers
haupt keine Pläne dieser Art bestünden . In
einem Leitartikel schreibt „ Daily Herald " :
England stehe in der Arbeitslosenfrage noch
genau an demselben Punkte wie vor fünfzehn
Monaten . Es seien noch nahezu zwei Millionen
registrierte Arbeitslose vorhanden ; wahrschein¬
lich gebe es auch noch 400 000 Erwerbslose , die
nicht statistisch erfaßt seien . Die Regierung tue
jedoch nichts , um die Arbeitslosenfrage zu
lösen .

Hundert Hektar werden urbar gemacht

Stettin , 15 . März .
Der Reichsarbeitsdienst in Költschen führt

zur Zeit im Warthebruch in der Gemars

fung des Treppliner Fließes größere Melioras
tionsvorhaben durch . Dieses Gebiet war bis¬

her durch den ungünstigen Grundwasserstand
für die Landwirtschaft unbrauchbar . Jetzt
werden vonneue Abflußgräben fast sieben

Kilometer Länge gezogen , um die Gefällvers
hältnisse zu verbessern . Bei diesem großen
Meliorationsvorhaben gilt es , eine Fläche von
rund hundert Heftar urbar zu machen .

Drud and Berlag : NS . -Ganverlag Weser -Ems , GmbH .,
Zweigniederlassung Emden . Berlagsleiter : Hans Bae ,
Emden

Hauptschriftletter : Menso olteris Verantwortlich
(auch jeweils für die Bilder ) für Polttit . Menso Folkerts ;
für Kultur , Gau und Provinz , sowie für Norden -Krumm
hörn . Aurich und Harlingerland . Dr. Emil Krigler ;
für Emden towie Sport Helmut Kinsky ; alle in
Emden , außerdem Schriftleiter in Leer : Heinrich Herlyn
und Friz Brockhoff ; in Aurich Heinrich Herderhorst ; in
Norden Hermann König . Berliner Schriftleitung :
Graf Reisch a ch

Berantwortlicher Anzeigenletter Paul Schiwy . Emden .
D. -A Februar 1939 : Gesamtauflage 28 537.
davon Bezirksausa hen

Emden -Norden -Auri h-Harlingerland
Leer -Reiderland

18 292
10 245

Zur Zeit ift ote Anzeigenpreisliste z . 18 für alle Aus
gaben gültig Nachlaßitaffel A für die Bezirksausgabe
Emden -Norden -Aurich -Harlingerland und Die Bezirksaus .
gabe Leer -Reiderland B für die Gesamtausgabe

Anzeigenpreise für ot Gesamtausgabe dte 46 Witllt .
meter breite Millimeterzeile 13 Pfennig , die 68 Milli .
meter breite Lert -Millimeterzeile 80 Pfennig

Anzeigenpreise tür die Bezirksausgabe Emden -Norden
Aurich -Harlingerland di 46 Millimeter breite Milli .
meterzeile 10 Pfennig die 68 Millimeter breite Text
Millimeterzeile 40 Pfennig

Anzeigenpreje für die Bezirksausgabe Veer -Retderland :
ote 46 millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , die
68 Millimeter brette Text -Millimeterzeile 40 Pfennig

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Beziris
ausgabe Familien und Kleinanzeigen 8 Pfennig .

etwas fostet . Aber ehe ich Ihnen über die wohltätige Wirkung ständig von meinen jahrelangen Gichtschmerzen befreit hat . Habe
des Gichtosint mehr sage , lesen Sie folgende Briefe : Gichtojint bereits anderen Leidensgenossen empfohlen und werde

Bei der Behandlung von schmerzhaften Krankheiten ist zwischen Sirschberg b . Cunersdorf , Riesengeb . , den 30. 1. 38. es immer , bei jeder Gelegenheit , ron neuem tun . Gichtofint hält

folchen Mitteln zu unterscheiden , die gegen die Krankheiten selbst
und anderen , die nur gegen die Schmerzen helfen sollen . Es wäre währt . Werde Ihr vorzügliches Fabrikat stets weiter empfehlen .

Ihre Tabletten sowie die Salbe haben sich vorzüglich be- das , was es verspricht. Ludvig Eppenauer , Bauer .

sehr gefährlich , wenn ein Kranfer aus dem vorübergehenden Auf¬ Max Zerull , Kaufmann . Solche Briefe besitze ich in überaus großer Zahl , und alle sind
hören der Schmerzen schließen würde , er sei geheilt . Der Arzt Nippern , Krs . Neumarkt , Schl., Sandstr . 36, den 3. 1. 39.

Ausdruck der Anerkennung und Dankbarkeit dafür , daß Gichtosint
behandelt daher natürlich seine Patienten stets so , daß in erster

Linie die Krankheit in ihren Ursachen und nicht nur ihre Seit Januar 1938 leide ich an Gelenkrheumatismus . Ich konnte geholfen hat . Ein gutes Mittel gegen die rheumatischen Schmerzen,
die zu Beginn der Trinkkur naturgemäß meist noch empfunden

nicht mehr allein laufen . Auch in den Achseln hatte ich große
äußeren Erscheinungen befämpft werden .

Gegen Rheuma , Herenschuß, Gicht und ähnliche Leiden hat sich Schmerzen, ebenfalls in den Händen , und ich konnte kaum allein werden, ist die Gichtosint-Salbe . Sie ist eine sehr wirksame Ergän

essen. Nach der 3. Packung Gichtosint -Tabletten fann ich wieder zung der Trinkkur . Sie können kostenlos und portofrei je eine Probe
Gichtosint und Gichtosint - Salbe mit weiteren Aufklärungen und ges

laufen und arbeiten wie früher , und ich bin jetzt frei von Schmerzen . |
Heinr . Müller , Gärtner . nauer Gebrauchsanweisung erhalten , wenn Sie Ihre Adresse senden

an : Mar Dulz , Abt . Gichtosint , Berlin Nr . 552 , Friedrichstraße 19 .

Gichtosint ist in allen Apotheken zu haben .

feit mehr als dreißig Jahren ein Mittel als wirksame Hilfe be
währt , das einfach und bequem in der Anwendung , billig im
Gebrauch und ohne schädliche Nebenwirkungen ist ; es hat vielen

Tausenden durch wirkliche und dauernde Bekämpfung der Krant - Oberthalham , Niederbayern , den 26. 1. 39 .
Seit geholfen . Sie sollen es selbst versuchen , ohne daß es Sie Teile Ihnen aus Dankbarkeit mit , daß Gichtosint mich voll¬



Zu verkaufen

Schöne Bauplätze
in sonniger Lage in Ihrhove in direkter Nähe
hiesiger Bahnstation nach Wahl und in verschiedenen
Größen unter der Hand zu verkaufen . Antritt sofort
oder nach Uebereinkunft . Kaufgelder können in voller
Höhe stehen bleiben .

Ihrhove Rudolf Pickenpad ,
Versteigerer .

Verkauf einer Landstelle . Im Auftrage des Frl . Luise
Einmaliger Verkaufstermin . Janssen in Mitte - Großefehn

Rastede in Oldenburg .
Landwirt Wilhelm Paris

in Delfshausen bei Rastede be =
absichtigt, fortzugshalber seine
daselbst an der Straße und in
einem Komplex belegene

Landitelle
bestehend aus neuem Wohn - und
Wirtschaftsgebäude , sowie 7,80
Hektar sehr ertragreichem Acker¬

und Weideland ( Moorland )
mit Antritt 1. Mai d . I . zu ver
faufen . Deffentlicher Verkaufs¬
termin steht an auf

Freitag , den 17 . März .
nachm . 4 Uhr , in Joh . Wemkens

werde ich am

Sonnabend ,

dem 18 . März 1939 ,
nachmittags 1 Uhr ,

folgende Sachen :
mehrere Glas - und Kleider¬
schränke , Glas - u . Porzellan¬
sachen , 1 Sofa , mehrere Tische ,
mehrere Kommoden , 1 Koch¬
ofen , 1 Dezimalwaage , Stühle ,
Wanduhren , 1 Grammophon
mit Platten , Betten , 1 Torf¬
farre , elektrische Lampen , und
was sonst da sein wird

Gasthaus in Delfshausen . im Wege freiwilliger Versteige¬
Auswärtige Intereffenten wol - rung öffentlich meistbietend auf

len sich um 2 Uhr in meinem dreimonatige Zahlungsfrist ver¬

Büro einfinden , anschließend Be - kaufen .
sichtigung . Es findet nur ein Timmel , den 15 . 3. 1939 .
Termin statt , und soll der Zu
schlag evtl . sofort erfolgen .
Fr . Böger , vereid . Versteigerer .

Eichenstamm

S. R. Buß , Preuß . Auktionator .

Tiermarkt

Zu verkaufen ein

gefällt , Tischlerware , etwaetwa rotbuntes Kuhtalb
6 Festmeter , zu verkaufen .

Johann Lührs , Stickhaus . -Velde . Alting , Terborg .

Stellen - Angebote
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Gewinne durch Zusammenlegung
3 Gewinne zu je 500000 Mark
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Wollen Sie

am

Weltgeschehen
teilnehmen ?
Die zahlreichen Mitarbeiter

der NS . - Presse bieten Ihnen

die Gewähr , daß Ihnen kein

wichtiges Ereignis entgeht !

Der direkte Draht :

Ostfriesische Tageszeitung

Wir suchen für sofort

1 Buchhalter
möglichst vertraut mit Masch .- Buchhaltung ( System

Mercedes Adelektra ).

Schriftl . Angeb . mit 3eugnis - Abschr . u . Gehalts¬

forderung erbeten an

Schulte & Bruns , Emben
Abt . Werft

Gesucht auf sofort oder später

Hausmädchen
für das

Blutige Kämpfe -

um sin

Aktionszentrum

der jüdischen

Internationale

Jedoch nicht nur in Palästina , sondern in der
ganzen Welt ist die Judenfrage brennend ge¬

worden . Aufklärung verschafft Ihnen unsere Broschüre

DIETER SCHWARZ

Das Weltjudentum
ORGANISATION , MACHT UND POLITIK

die eine auf nackten Tatsachen beruhende Darstellung
des Weltjudentums gibt . Wir können hier einen Blick
auf die durch staatliche Fassaden getarnten jüdischen
Positionen und auf die vielen feinen Fäden der

jüdischen Weltorganisationen werfen

Mit zahlreichen Abbildungen : RM. - , 80
In allen Buchhandlungen erhältlich !

Suche auf sofort einen

jungen Mann
über 18 J. , für Musterwirtsch.

Wirtschaftstreuhänder Behrends ,
Horster -Grashaus ,
Post Neustadtgödens .

Suche für sofort einenAltenheim Karl-Hinrichs-Stift, Friedenstraße. jugendlichen Arbeiter
Meldungen daselbst .

Wilhelmshaven , den 11 . März . 1939 .

Der Oberbürgermeister . J . V . : Balfanz .

Gesucht für sof . oder spät . ein

2. Hausdiener
und wegen Erkrankung auf
sofort oder später ein

Mädchen
für Maschinen -Wäscherei .

Hotel , , Weißes Haus " ,
Emden .

Pensionshaus Norderney
sucht für die Saison :

1 bis 2 Kochlehrlinge
und 1 Beiföchin

Schr . Angebote unter E 1417
an die OT3 . , Emden .

Erstkl . Pension auf Nordernen
sucht für die Saison

tüchtige Köchin

Suche zum 1. oder 15 . April
ein tüchtiges , solides

Mädchen
für Laden und Haushalt.
Frau H. Mauer , Leer ,
Hindenburgstraße 19 .

Für die Saison gesucht :

1 Köchin

1 Beiköchin

1 Kaffeemamiell

mehrere Sausgehilfinnen
1 . Waschfrau

Strandhotel Wietjes ,
Nordseebad Baltrum .

Ordentliches , fleißiges und
sauberes

and soliden Hausdiener Zweitmädchen
Schr . Ang . m . Zeugnisabschr .
und Gehaltsansprüchen unter
E 1418 an die OTZ . , Emden .

Suchen auf sobald wie mögl .

Hausgehilfin
Genesungsheim
Haus Sannum
b . Huntlosen in Oldenburg .

Suche 3. 1. April ein zuverl .

junges Mädchen
als Stütze für landw . Haus¬
halt , mit Familienanschluß
und gutem Lohn .

Frau Anna Olehoff , Dünjen

zum 1. April gesucht .

Frau Edda Moeller , Emden ,
Nordertorstraße 19 .

Zum 1. oder 15. April ein
im Haushalt und im Kochen
erfahrenes

junges Mädchen
bei gutem Lohn gesucht .

Frau Müller -Klug ,
Bad Zwischenahn ,
Bruno - Bode -Straße 66 .

Schuhmachergesellen

von 16 - 20 Jahren für Gärt¬
nerei und Süßmosttelterei¬
Betrieb .

Claud . Wachtendorf ,
Carolinenfiel . Fernruf 339 .

Nach Bad Zwischenahn i . Old .
gesucht ein

Sattler -u. Bolsterergehilfe

Schuppenflechte
Kranke, selbst jahrzehntelange und ich,
wurden durch ein leicht anzuwendendes
Mittel von dem Leiden befreit . Verlangen
Sie kostenlos Prospekt und Dankschreiben
und Sie werden lesen , was mir viele über
die Wirkung schreiben . Ich sende Ihnen
keine Mittel , diese müssen Sie aus der

Apotheke selbst beziehen .

Erdbeer - Plantage Edwin Müller ,
Hirschfelde / Amtsh . Zittau 8

Abt . Heilmittelvertrieb

Familien-Drucksachen OKliefert schnell und gut die

Zu

Einladung .
der am Freitag , dem

oder auch nur Polsterer , in 24. März 1939, abends 7 Uhr ,
Dauerstellung . Kost u . Wohn . in der Gastwirtschaft von W.

i . Hause . Geh . n . Uebereink . de Buhr in Warsingsfehn statt¬
E. van Ohlen , findenden diesjährigen

Sattler - u . Tapezierermeister ,
Bad Zwischenahn . Ruf 197 .

Gesucht auf sofort ein

zuverlässiger
2. Bulldogfahrer

für 55 - PS . - Eilbulldog .
Gebr . Fleßner , Schweindorf ,
Fernruf : Westerholt 48 .

Stellen -Gesuche

ordentlichen

Generalversammlung
unserer Genossenschaft werden
unsere Mitglieder hiermit ein¬
geladen .

Tagesordnung :

1. Geschäftsbericht .
2. Vorlage der Bilanz mit Ge¬

winn - und Verlustrechnung
für 1938 , sowie Beschlußfas¬

sung über Genehmigung der¬
selben .

3. Entlastung von Vorstand ,
Aufsichtsrat und Rechner .Alleinstehende Frau , 40 Jahre . 4. Wahlen .

sucht Stellung als
Haushälterin

in frauenlosem Haushalt , auch
in der Landwirtschaft .
Schriftl . Angebote unter E1423
an die OT3 . . Emden .

Werdet Mitglied der NSV .

Pferdezug
Gummibereifung !

Ein neuer Say Schrägrollen¬
lagerachsen mit 4 kompl . ber .
Rädern , Bereifung 170 : 20 , Trag¬

stellt sofort bei hoh . Lohn ein kraft 4 Tonnen , eingetroffen .
Autobau Meiborg , Emden .

Fernsprecher 3373 .
3 . de Groot , Leer ,
Bremer Straße .

5. Sonstiges .
Die Bilanz nebst Gewinn¬

und Verlustrechnung für 1938

liegen während der Dienststun¬
den inim Geschäftszimmer
Königshoef 8 Tage vor der Ge

neralversammlung zur Einsicht
für unsere Genossen aus .

Königshoek , den 13. März 1939 .

Spar : und Darlehnskajie

Boekzetelerfehn
e . G. m . b . S .

in Königshoek .
Der Vorstand .

gez . Bohlen , Manssen , Jakobs .

Billig zu verkaufen ein

Ford - Köln
Baujahr 1934/35 , fahrbereit ,
Steuerfrei . Wo , sagt die OT3 . ,
Weener . Fernruf 111 .

Liefere

Preßtorfu . Stichtorf
per Trecker und Schiff .
Geede Schoone ,
Auricher -Wiesmoor II ,

Fernruf Wiesmoor 34 .

Die besten Magens, Blutreinigungs.
und Abführmittel sind :

Wortelboer ' s Kräuter

Eine Mark pro Päckchen
und

Wortelboer ' s Pillen
Eine Mark 25 Pt . pro Schachtel .

Zu haben in allen Apotheken

Rorichmoor , den 12. März 1939 .

Wir erhielten heute aus Großenbrode ( Holstein )
die erschütternde , tieftraurige Nachricht , daß mein
herzensguter Mann , meiner vier unmündigen Kinder
ireusorgender Vater , unser lieber Sohn , Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager und Onkel

Hermann Akkermann
infolge eines schweren Unfalles in seinem Berufe im

35. Lebensjahre sanft entschlafen ist .

In tiefer Trauer

Frau Harmine Akkermann

geb . van Ohlen

nebst Kindern und Angehörigen .

Zu früh schlug diese bittere Stunde ,
die dich aus unserer Mitte nahm ,
doch tröstend tönt ' s aus unserem Munde ,
was Gott tut , das ist wohlgetan .

Die Beerdigung findet statt am Freitag , 17. März ,
mittags 12 Uhr , vom Trauerhause aus .

Sollte jemand keine Einladung erhalten haben ,
so wolle man diese Anzeige als solche ansehen .

Bunde , den 14 . März 1939 .

Statt Karten

Heute morgen 51 , Uhr entschlief sanft und

ruhig in ihrem 18. Lebensjahr unsere einzige ,

innigstgeliebte Tochter , unsere liebe Schwester ,

Enkelin , Schwägerin und Nichte

Ulbenna Josina Barts
In tiefer Trauer

Friedrich Barts und Frau
Berta , geb Reddingius

Beerdigung Freitag , 17. März nachmittags
312 Uhr , Trauerfeier 3 Uhr .

Für die wohltuenden Beweise herzlicher Teilnahme
bei dem Ableben unserer lieben Verstorbenen

Frau Eduard Siemens Witwe

Christine , geb . van Hove

danken wir herzlich .
Die Hinterbliebenen .

Oldersum , den 13. März 1939 .



Aus der Heimat
Folge 63

Gestern und heute
otz . Gestern trafen aus dem Gaubereich

und aus Hessen in unserer Stadt neue Schü
ler für die Fahr und Reitschule ein . Der
Ruf der Schule sorgt dafür , daß stets Anmel¬
dungen zu den Kursen in überaus großer An¬
zahl eingehen . Zu dem Bericht über die

Reiterscheinprüfung in unserer gestrigen Aus¬
gabe ist noch nachzutragen , daß Sturmbann¬
führer Lübbe -Oldenburg auch an 13 Pierde
befizer , größtenteile Bauern aus dem Kreise ,
Anerkennungsplatetten verteilen tonnte , alá
Dank für die freiwillige Unterstützung der Ar¬
beit am Pferde durch die Zurverfügung¬
Stellung von Reittieren .

Am tommenden Sonntag erleben wir den
Tag der Wehrmacht" , der auch hier beson¬

bers begangen wird . Näheres wird morgen
hierzu mitgeteilt werden .

Die Elternfahrt , die die , , Ostfriesische
Tageszeitung " am 13. Juli ab Hamburg mit
dem Schnelldampfer Hamburg " der Ham¬
burg -Amerita -Linie zu ganz besonders ver¬
billigten Fahrpreisen durchführt, hat in unie
rem Lesertreise überaus großen Anklang ge¬
funden . Nicht zuletzt , weil jeder Teilnehmer
das angenehme Gefühl sorglosen Reisens und
die Gewißheit hat , während der Reise durch
die Hamburg -Amerita -Linie bestens betreut
zu sein . Ein erfahrener Reisebegleiter wird

jedem Teilnehmer während der Reise mit
Rat und Tat zur Seite stehen und in Vorträ
gen den Teilnehmern die Neue Welt " näher¬

Mittwoch , den 15 . März

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
vereinigi mit , , Zeerer Anzetgeblatt and , , Allgemeiner Anzeiger "

für Leer . Reiderland und Papenburg

Leer Stadt und Land

Rundfunkaufnahmen des Reichssenders Hamburg

Im Anschluß an diese Aufnahme unterhielt
sich der Aufnahmeleiter mit dem Landestier¬

zuchtdirektor Köppe über die Organisa
tion der Ostfriesischen Stamm¬
biehzuchter und über die Beschickung der

Reichsnährstandsschau . Diediesjährngen
Buchtziele der ostfriesischen Zucht wurden lar¬
gelegt und auch über die Vorbereitungen ge¬
prochen , die für eine erfolgreiche Beschickung

einer so großen Schau wie die des Reichsnähr¬
standes notwendig sind. Dann kam noch ein
Bauer zu Worte , der den Rundfunkhörern
einen Einblid geben will in die viele vorberei¬
tende Arbeit , die ein gutes Abschneiden der
Tiere auf der Ausstellung bedingen.

otz . Der Rundfunkaufnahmewagen des den Markttagen und über die Bedeutung des

Hamburger Senders weilte heute in unserer Marktes.

Stadt , um einige Aufnahmen zu machen, die
in nächster Zeit über den Hamburger Sender
verbreitet werden. Um 9 Uhr stattete der
Hamburger Sender dem Viehhof einen
Besuch ab, um seinen Hörern ein getreues
Bild von diesem größten Zuchte und Nuzvieh¬
markt Deutschlands zu vermitteln . Ueber den
Hamburger Sender werden wir vielleicht noch
in diesem Monat einem HandelHandel zwischen
einem Bauern undBauern und einem Viehhändler in
Leer hören . Wir werden Forderung und Ge¬
bot vernehmen und auch hören , wie schließ
lich durch Handschlag der Verkauf zustande
gekommen ist. Dann hören wir ein 3vie
gespräch zwischen dem Aufnahmeleiter und

dem Direktor des Zucht- und Nuzviehmarktes
Strantmeyer über , das Leben und Treiben an

"

Heute nachmittag findet eine Rundfunkauf¬
nahme im hiesigen NS . - Schwestern¬
heim statt .

Spendet Freipläge

"

Jahrgang 1939

Werdet Flieger !"
Deutschlands Luftwaffe ist jung . . Trotzdem

ist sie in Inapp vier Jahren unter der genia

len Führung und unermüdlichen Schaffens¬
traft unseres Generalfeldmarschalls zur stärk¬

sten und modernsten Luftwaffe aller Staaten
der Welt geworden .

Deutschlands Luftwaffe ist jung und muß

von jungem Geist getragen sein .

Für einen Jungen von echtem Schrot und
Korn, der kämpferischen Sinn und Begeiste
rungsfähigkeit befizt , gibt es heute teinen
schöneren Beruf , er muß Gefolgschaftsmann

Hermann Göring3 in der Luftwaffe des
Dritten Reiches werden.

Darum Jhr Jungen : Herein in die deuts

sche Luftwaffe. ., Werbet Flieger !"

160 000 Betriebe im Leistungstampf

Der Aufruf zum zweiten Leistungskampf
hat ein gewaltigesder deutschen Betriebe

Echo gehabt . Während im ersten Leistungs
tampf 84 . 000 Betriebe eingeschaltet waren ,
nehmen in diesem Jahre über 160 000 Be
triebe daran teil . Heute steht in der Tat die
gesamte deutsche Wirtschaft im Leistungskampf .

Deutschlands Aufbau und seine Sicherung
Von der Kriegsmarine Wir rüften für das kommende Bienenfahr

Jm zeitigen Frühjahr beginnen auf denKreuzer Emden " ist am 11. März zur
zubringen Acht Tage dauert die schöne See- Fahrt in die Ostsee ausgelaufen. Schlacht Bienenständen die Vorbereitungen für ein für alle Zukunft war für den Führer Veran¬

an die Wirtschaft den Befehl zurfahrt nach Newyork. Man hat sich dann in schiff „Scharnhorst" hat Wilhelmshaven neues Bienenjahr . Für den wirtschaftlichen lassung,
Sonne und Seeluft gut erholt, die vorzüg- Reede zu Uebungen in der Nordsee verlassen . Erfolg der Imterei ist es entscheidend, daß Höchstleistung zu geben. Die Forderung nach
liche Hapag - Küche kennengelernt und sich in diese Frühjahrsarbeiten richtig und sorgfältig höchster Leistung schließt die Pflicht zur größ¬
den behaglichen Räumen des Schnelldampfers Boststationen : für den Führer der U-Boote ausgeführt werden . Der Reichssender Ham - ten Pflege der Arbeitskraft in sich. Am 1. Mai
wohlgefühlt . Die Sereise wird daher allen auf Flottentender Hecht" bis 16. März Kiel - burg hat einer Beratung in der Lehranstalt wird der Führer diejenigen Betriebe aus
viel zu schnell vergehen . Dann taucht Neuvork Wit , vom 17. - 22. März Wilhelmshaven , ab für Bienenzucht der Landesbauernschaft Bom- zeichnen, die überdurchschnittlich

cinen Beitrag zur Schaffung und Vertiefungaus den Fluten auf , diese Riesenstadt mit 23. März bis auf weiteres Kiel , für die Ma¬
nationalsozialistischen Voltsgemeinschaftthren überwältigenden Wolkenkrazern , und rine -Akademie bis 23. März Berlin NW 21 ,

am Anlegeplatz des Schiffes harrt eine große Krupp - Straße 2/3 . ( Jm Hause der Kriegs¬ sowie zur Steigerung der Arbeits - und Voltss
fraft für das Gelingen des VierjahresplanesMenschenmenge , taschentücherschwenkend den akademie .) 06 25. März wieder Kiel , Beseler
geleistet haben .Ankommenden erste Grüße entgegenwinkend Allee 38 , für das Linienschiff „ Schlesien " bis

Mancher wird unter der am Ufer stehenden auf weiteres Wilhelmshaven , für den Zerstö¬

Menge sein , der seine so sehnsüchtig erwarte - rer Erich Wiese " bis 31. März Kiel -Wit , für

ten Eltern an Bord weiß . Wer an diesem Kreuzer Emden vom 16. - 25 . März Wil¬
Erlebnis teilhaben will , möge sich daher so helshaven , 26. März bis 13. April Marine¬
bald als möglich bei der Ostfriesischen postbüro Berlin SW 11, für das Artillerie¬
Tageszeitung " melden . versuchstommando für Schiffe bis 4. April an

Bord des Schlachtschiffes Gneisenau " (An¬
schrift : für

Schiffe auf Schlachtschiff " Gneisenau ", Saß¬

H

Mit dem Nahen des Frühlings und Ein¬
fetzen milderer Witterung ist erfahrungsgemäß
auch die Sch I a cht zeit beendet . Hier
und da werden in diesem Monat und verein - niß -Rügen . )

zelt noch wohl im April Schweine geschlachtet .
Es handelt sich dann aber zumeist um fleinere

Tiere, deren Speck noch vor dem Einseßen des
Sommers leicht trocken wird . Die Haupt¬
Schlachtzeit ist im Januar und Februar. Dann
müssen die schwersten und fettesten Tiere ihr
Leben lassen .

Artillerieversuchskommanda

otz . Eine Innungsversammlung hält am
tommenden Montag in der Streisstadt die
Maurer - und Zimmererinnung ab. Wichtige
Vorlagen enthält die Tagesordnung ; unter
anderem werden Lehrlingsfragen er¬
örtert werden .

Kreisfachgruppe für Bauwesen gebildet
Vorführung technischer Filme

für die Kinderlandverschickung

mern beigewohnt und berichtet am Freitag ,
dem 17. März , 11. 35 Uhr , inwieweit eine
awed mäßige Pflege der Völker ,

die Vorbereitungen für die Aufzucht
von Leistungsköniginnen u. a. m .
zum Erfolge führen .

Kauf von Saatmais zu Futterzweden
Der Vorsitzende des Verwaltungsrats bee

Reichsstelle für Getreide , Futtermittel und
sonstige landwirtschaftliche Erzeugnisse hat die
Reichsstelle und die Firma Deutsche Maizena
Werte A. G. , Hamburg , ermächtigt , Saatmais ,

300 000 Neuwohnungen im verflossenen Jahr tann , zu 100 vom Hundert zu übernehmen ,
der zu Saatzweden nicht abgesetzt werden

otz. Nach den vorläufigen Ergebnissen der Nach dem bisherigen Verfahren gemäß der
monatlichen Erhebungen über die Bautätig - Bekanntmachung der Reichsstelle vom 14. Ja¬
feit wurden 270 000 neue Wohnungen im nuar mußte der Verkäufer von Saatmais der

bleiben diese Erhebungen jedoch immer hinter Freigabevermerk des Kreisbauernführers _ver¬
Jahre 1938 fertiggestellt . Erfahrungsgemäß Reichsstelle oder der Maizena einen mit einem

den endgültigen Ergebnissen zurück, so daß sehenen Ursprungs- und Verwertungsschein
insgesamt mit etwa 300 000 Neuwohnungen vorlegen. Die hiernach in der Praxis zum
zu rechnen ist . Der Umfang der Bautätigkeit Teil aufgetretenen Schwierigkeiten werden
war in den einzelnen Teilen des Reiches sehr in Zukunft dadurch vermieden , daß der Ur¬
verschieden . Im Reichsdurchschnitt werden sprungs - und Verwertungsschein durch einen
4,1 Wohnungen auf je 1000 der Bevölkerung Freistellungsschein der Saatgutstelle , den
gezählt . Am weitesten über dem Durchschnitt diese zwecks anderweitiger Verwendung von
lag Oldenburg mit 7,8 . Es folgen Bre¬
men ( 7,5 ) , Anhalt (7,2 ) , Braunschweig (6,3 ),
Schleswig-Holstein (5,9), Mecklenburg (5,4),
Hamburg (5,1), und Brandenburg, Provinz
Sachsen und Württemberg (je 5,0).Sachsen und Württemberg (ie 5,0).

Saatmais auf Grund der Anordnung des
Vorsitzenden des Verwaltungsrats der Reichs
stelle vom 1666 . September 1938 ausstellt, er¬
ezt wird. Daneben behält der Ursprungs¬

und Verwertungsschein nach wie vor seine
Geltung . Die Einzelheiten des neuen Verfah
rens ergeben sich aus einem Freistellungs¬
schein , der zusammen mit der Saatgutstelle
ausgearbeitet worden ist . In Zukunft bedarf
es also beim Verkauf von Saatmais nicht
mehr der Mitwirkung des Kreisbauern

Bierter Reichskleingärtnertag in Wien

Der Reichsbund Deutscher Kleingärtner
hält seine diesjährige Haupttagung , den vier¬
ten Reichskleingärtnertag , in den Tagen vom
28. Juni bis zum 2. Juli in Wien ab. führeers .

Wie tommt der Pimpf zur Fliegertruppe?

otz. Der NS . Bund Deutscher Technik hatte sammlung der hiesigen Ortsgruppe der
gestern abend zu einer öffentlichen Tonfilm- Deutschen Gesellschaft für Bauwesen statt . Der
veranstaltung eingeladen, die einen recht gu- Leiter der Ortsgruppe , Diplom -Ingenieur
ten Besuch aufzuweisen hatte . In guten Bil Groth , gab zunächst einen Rückblick über
dern wurden aus allen Gegenden des deut - die Tätigkeit der Ortsgruppe im vergangenen
schen Reiches Autobahnen im Bau und im Jahre . Er konnte dabei feststellen , daß vom
Betrieb gezeigt . In anschaulicher Weise Juli ab in jedem Monat eine sehr gut besuchte
wurde dargestellt, wie aus dem Durcheinander Veranstaltung durchgeführt wurde , die den
einer Baustelle mitten im Wald ein Bauwerk Mitgliedern wertvolle fachliche Anregungen
heranwächst, das in seiner Schönheit auf jeden gaben. Im Winter ist die Ortsgruppe als
Betrachter einen tiefen Eindruck macht . Der tragender Fachverein des NS . Burdes Deut¬

Benußer der Autobahn findet alles , was er scher Technit mit drei Filmveranstaltungen
zum Zurechtfinden und zur Sicherung seiner an die Deffentlichkeit getreten , die in jeder
Hahrt braucht : Richtungsschilder , Kilometer - Hinsicht ein voller Erfolg wurden . Das Rel
pfähle , Hinweise auf Tankstellen und Barf - war hierbei , die Deffentlichkeit auf die Arbeit
pläge und Raststätten . Diese Straßen der der Techniker aufmerksam zu machen , und bei

Bukunft sind unvergängliche Zeugen der Größe der Jugend das Verständnis für die Technik
des neuen Deutschen Reiches . und die Neigung zum Ingenieurbern zu

Ein weiterer Film behandelte das Bauen wecken .
Im Zuge der einheitlichen Zusammenin Beton und Eisenbeton , Am Beispiel eines

Eisenbeton -Stelettbaues wurde gezeigt, wie faffung aller im Bauwesen tätigen Ingenieure
dieser Baustoff einen außerordentlich schnellen ist im Reich bereits die Auflösung des Haupt¬
Baufortschritt ermöglicht. Dieser läßt sich in vereins der Deutschen Gesellschaft für Bau¬
besonderen Fällen noch steigern durch die Anwesen und die Ueberführung in die Fach¬ die Jungen dann als NSFK.-Männer von
wendung der sogenannten Gleitschalung, bei gruppe für Bauwesen im NS. Bund Deutz der Flieger-HF. in das NS.-Fliegertorps)
ber die Schalung unmittelbar nach dem Beto- scher Technik erfolgt. Eine gleiche Regelung über und werden mun in geschlossenen jäh¬nieren am Bauwerk weiter in die Höhe ge- mußte nun auch hier in Leer getroffen wer¬ rigen Kursen auf Motorflugzeugen to ste nnieren am Bauwerk weiter in die Höhe ge- den. Die Leerer Technikerschaft ist sich ihrer los zum Flugzeugführer ausgezogen wird . Ausgezeichnete Bilder von Eisen¬

betonbrücken im Bau und nach der Fertig- Aufgaben im Rahmen des Aufbaues Groß¬
bildet . Die fliegerische Ausbildung , die die

stellung vermittelten einen Eindruck von der deutschlands voll bewußt , und so faßte die hic¬
Jungen , die Interesse und Lust zur Flie - Hitlerjungen in den HJ . - Fliegerscharen vom

Sucht und Größe dieser Ingenieurleistungen . sige Ortsgruppe einstimmig folgerden Be¬
schluß : Die Ortsgruppe Leer der Deutschen gerei haben , melden sich vom 12. bis 14. Le- ersten bis zum letzten Tage durch die Lehrer

Den Abschluß bildete nach der Wochenschau Gesellschaft für Bauwesen wird aufgelöst . bensjahr bei den Modellflug -Arbeitsgemein - des NSF . erhalten , ist durchgreifend , plan
ein Film über Helgoland, der uns zunächst Gleichzeitig werden alle bisherigen Mitglieder schaften des Deutschen Jungvolkes, wo sie un- mäßig und gewährleistet jedem tüchtigen

Helgoland , wie es keiner kennt" , im Winter in die Kreisfachgruppe für Bauwesen Leer ter der Leitung von Männern des NS - Flie - Jungen die Erfüllung aller seiner fliegerischen
zeigte. Gelungene Aufnahmen von dem Leben i. Ostfr. überführt , die damit gegründet wird . gerkorps Modellbau und praktischen Modell - Wünsche , eine Erfüllung, die ihm nirgendwo
und Treiben auf der Insel , von den Damp Die neue Kreisfachgruppe für Bauwesen be- flug betreiben tönnen . In großen Wett- anders als durch das NSF . gegeben werden
ferfahrten aus dem Hamburger Hafen und steht somit aus den bisherigen Mitgliedern bewerben werden hier alljährlich die tüchtig kann .
von Bremen über See weckten die Reiselust zu der Ortsgruppe Leer der DGFV. und über- sten Jungen festgestellt, und ihre Leistungen Also deutsche Jungen ! Folgt dem Rufe
diesem deutschen Felsen im Meer . nimmt in vollem Umfang die Aufgaben dieser finden entsprechende Anerkennung .

Im Anschluß an diese Veranstaltung , die Ortsgruppe . " Damit ist ein weiterer Vom 15. bis zum 18. Lebensjahre treten die
die letzte dieser Art im Winterhalbjahr Schritt zur organisatorischen Zusammenfas Jungen zur Flieger -HJ . über . Hier geht es
1938/39 war , fand eine Mitgliederver - sung der technischen Kräfte getan . v . Gr . wiederum unter der besten fachlichen Betreu¬

Der kürzlich an die deutsche Jugend gerich - ung besonders geschulter NSFK - Männer an
tete Aufruf des Generalfeldmarschalls Her- den Bau von Gleit und Segel .
mann Göring hat begeisterten Widerhall ge - flugzeugen . Dabei erfolgt gleichzeitig
funden . Deutschlands Jugend ist stolz darauf , durch ausgesuchte NSF . - Lehrer die Aus¬
in der neuen deutschen Luftwaffe ihrem Recht , bildung im Segelflug . Die Jungen
ihre Wehrhaftigkeit auch in der Luft unter erwerben hier die verschiedenen Prüfungen
Beweis stellen zu dürfen, genügen zu können . und Leistungssegelflugscheine .
Die unzähligen in letzter Zeit aus diesem
Grunde beim NS.-Fliegerforps eingelaufe
nen Anfragen geben dem Korpsführer Ver¬
anlassung, noch einmal kurz den Werde
gang des jungen Fliegers über das
NS.-Fliegerkorps zur Fliegertruppe
zu skizzieren .

Mit dem vollendeten 18 . Lebensjahre treten

-

unseres Generalfeldmarschalls Göring : , ,Ueber
die Modell -Arbeitsgemeinschaften des Deuts
schen Jungvolts , über die Flieger -HJ . -Scha
ren in das NSF . und so zur Fliegertruppe !"



"Dat Vorjahr kummt . . . "
etz . Auf den ersten Blick muten bei einer

Fahrt durch den Kreis in dieser Zeit die lahl
gewordenen Straßen nicht gerade frühlings¬
mäßig an in ihrer Dede - wohin man schaut ,
berall find die hohen alten Baume ge¬

fällt worden . Gottlob hat man dafür ge¬
orgt , daß fast überall schon junge Bäume als
Ersatz an den Straßen entlang angepilanzt
worden sind . Hoffentlich entwickeln sich die
Jungen Bäumchen überall gut , damit die
Bandschaft , deren Aussehen durch das Ver¬
schwinden der Baumreihen , die sich als lange
Beilen durch die weiten Flächen der Heimat
ogen , ihr gewohntes Aussehen wieder erhält .

Bu beiden Seiten der Straßen liegen dort , wo
Säge und Art ihre Arbeit geleistet haben ,
nächtige Stämme guten Holzes und hohe
Haufen gebündelten Gezweiges . Die Fuhr¬
ente haben auch Arbeit durch diese umfang

teiche Abholzung erhalten . An den Ufern der
Schiffahrtswege lagern große Mengen des
zus den abgeschlagenen Zweigen gewonnenen
Buschwertes Die Schanzen werden dorthin
gefahren , wo Wasserbauarbeiten ausgeführt
werden . So vollzieht sich in dieser Zeit eine
Arbeit, die jedem auffallen muß, der die Hei¬
mat jetzt durchwandert .

Geidenbau in den Schulen
Der Seidenbau hat durch die Förderungs - | 20. Mai und als legter der 20 . Juli gilt , kön¬

maßnahmen aller maßgeblichen Regierungs - nen alle Maulbeeranlagen , die bis zum Jahre
stellen , vor allem aber auch durch die tatträf - 1937 geschaffen wurden , genutzt werden . Für
tige Mitarbeit der Schulen im vergangenen die Durchführung der Schulzuchten kommen
Jahr eine erhebliche Steigerung erfahren . Die also nicht nur die von den Schulen ange¬
Zahl der Seidenbau betreibenden Schulen ist pflanzten Maulbeeren in Frage , sondern alle
gegenüber 1937 um 500 Prozent gestiegen . Anpflanzungen der Gemeinden , die noch nicht
Diese Schulen haben sich in Erkenntnis der durch größere Wirtschaftszuchten genutzt wer¬
hohen wehrwirtschaftlichen Bedeutung des den . Die Schulleiter werden gebeten , sich die¬
Seidenbaues für die Erfüllung dieser natio - serhalb mit ihren Bürgermeistern in Verbin¬
nalen Aufgabe eingesetzt. Die Mitarbeit der dung zu sehen. Die erforderliche Seidenspin¬
Schulen war deshalb im vergangenen Jahr nerbrut wird bei der Reichsfachgruppe Sei¬
bereits in einem solchen Umfang möglich , weil denbauer bestellt und kostenlos geliefert . Es
zahlreiche Maulbeeranlagen , die bis zum wird empfohlen , die Schulzuchten so anzu¬
Jahre 1936 geschaffen wurden , 1938 erstmalig legen , daß sie zu Beginn der Sommerferien
zur Durchführung von Zuchten genußt wer- beendet find oder nach den Sommerferien
den fonnten . Die zahlreichen Schulen haben durchgeführt werden . Die Zucht dauert etwa
auf Grund der Durchführung der kleinen 30 - 35 Tage .
Werbezuchten nicht nur neue Seidenbauinter¬
essenten in ihren Gemeinden geworben , son¬
bern hierdurch auch eine wertvolle Ergänzung
des naturkundlichen Unterrichts erhalten .des naturkundlichen Unterrichts erhalten .

Gefunde Gefolgsleute¬
leiftungsfähiger Betrieb !

Deshalb wurden verpflichtet :

895 Betriebsärzte

8723 Sanitäter

1762 Betriebe führten
Reihenuntersuchungen durch

Fördert auch

im 2 ,Leiftungskampf die
Gefundheit des Gefolgsmanns !
NWD

Ein besonderer Zuchtraum für die Schulen
ist nicht erforderlich . Da es sich hier immer
nur um eine Auslage von ½ - 5 Gramm Sei¬
denspinnerbrut handelt , wird empfohlen , die
Zucht im Klassenzimmer oder einem anderen

Zur Durchführung der kleinen Schulzuch Raum des Schulgebäudes durchzuführen. In
ten genügen 100 bis 200 Maulbeeren , die als einigen Fällen wird in der Schule für dieHede um den Schulgarten , den Spiel - oder Rucht tein Platz zur Verfügung stehen . HierDoch noch etwas anderes fällt jedent Wan- Sportplaz oder auf anderem schuleigenen Ge- ist es ratsam , die Brut in der Schule schlüp¬

bersmann ins Auge , das ist die überaus rege lände angepflanzt werden . 100 zweijährige fen zu lassen und dort bis zur zweiten Häu¬
Bautätigkeit , die überall in unserm verschulte Maulbeeren kosten RM. 4. - (aus- tung aufzuziehen. Wird dann eine größere
Kreisbereich wahrzunehmen ist . Fast in tei - schließlich Fracht und Verpackung ) . Die

nem Dorf gibt es Bauhandwerker , die sich über Pflanzen sind durch die Vermittlung der Lagerfläche benötigt, dann werden die Rau¬
pen in einer Anzahl von 50 bis 100 Stück

Mangel an Aufträgen zu beklagen hätten . Reichsfachgruppe Seidenbauer e. V. , Berlin pen in einer Anzahl von 50 bis 100 Stück
Selbst in der Winterszeit sah man Gerüste 50, Neue Ansbacherstraße 9, zu beziehen . ter aufziehen und sie zur Kontrolle zweimal über den Kanal ,

auf die Kinder verteilt , die sie zu Hause wei -
otz . Spols . Der Brüdenneubau

an Neubauten stehen und jetzt hat erneut die Diese Stelle gibt bereitwilligst über alle Fra in der Woche mit zur Schule bringen . der längere Zeit ruhen

Arbeit auf den Bauplägen wieder eingesezt . gen des Seidenbaues Auskunft und stellt auf Alle Schulen , die nicht in den nächsten Wo- mußte , macht jetzt sichtbar gute Fortschritte .
Auf den Stapelplätzen an den Kanalutern Anfordern kostenlos Aufklärungsmaterial zur chen durch einen Seidenbaubevater besucht Ein Teil der neuen Auffahrt zur Brücke
lagern große Mengen Bausteine, die zu Schiff Verfügung. Es wird angestrebt, daß alle und auch sonst nicht zur Durchführung einer ist auch bereits in Arbeit genommen worden.
angebracht worden sind und die nun mit Ge- Schulen Maulbeeren anpflanzen, um hiermit Werbezucht angehalten werden, mögen sich zu beiden Seiten wird die Straße erheblich
spannen und anderen Fahrzeugen meiter in den nächsten Jahren Schulzuchten durch mit der Reichsfachgruppe Seidenbauer in zur Brücke ansteigen müssen.

Verbindung sehen , wenn sie die Möglichkeit
über Land verfrachtet werden . Die Wege führen zu können .
find im allgemeinen in gutem Zustande , so

Frauenschaft und musikalische Darbietungen
eines BDM.-Mädels und zweier Hitlerjungen
verschönten den Abend .verschönten den Abend.

otz . Stallbrüggerfeld . Goldene Hoch¬

das Jubelfest der goldenen Hochzeit begehen
fönnen . Die ganze Dorfgemeinschaft nahm
Anteil an der Ehrung der beiden Alten .

daß der Weitertransport selbst zu abgelegenen ster Ausgabetermin für Seidenspinnerbrut der führen .
In der Zuchtperiode 1939 , für die als er - haben , in diesem Jahre eine Zucht durchzu - zeit . Das Ehepaar E. Martens hier hat

Ortschaften nicht besonders große Schwierigs
teiten bietet .

Um weiterhin die Leistungen in unsern

empfindlich falt , doch ridt der Tag näher , an
dem auch talendermäßig der Frühling be¬
ginnt . Auch die Vogelwelt verfändet mit den
ersten in die Heimat zurückgekehrten Vertre¬
tern der Zugvögel : ,,Tat Börjahr fummt ."

Sonnabend findet hier wieder eine tostenlose
Beratungsstunde für Mütter und Kleinkinder
statt . Diese Veratungsstunden sollten auch
hier noch weit stärker als es bisher geschah, in
Anspruch genommen werden . Der Neubau ,
den sich der Arbeiter Willhaus errichten läßt ,
wird voraussichtlich schon am 1. April bezugs :

Bellswohlfahrt
fertig sein . Zum Bellenwalter der Ne .

wurde Sparkassenrendant
Wierholt ernannt . Dieser Tage wird auch
hier die leßte Pfundsammlung für das Win
terhilfswerk von unseren Frauen durchge¬führt .

-

otz . Kunsthandwerkliche Arbeiten Ostfries =

lands aus der Leipziger Messe . Wie in frü¬
heren Jahren , so war auch in diesem Jahre
wieder die ostfriesische Handweberet
Don Anna Happach aus Aurich mit
ihren Erzeugnissen auf der Leipziger Messe
vertreten . Auch die bekonnte Kunsthandwer
ferin Amalie Onden aus Westgroßefehn

stellte auf der Messe aus, und zwar handgear¬
beitete Wand - und Bildteppiche, während die
Aurich mit Flechtarbeiten aus Stroh vertreten
Kunstgewerblerin Anna Reents aus

Dieser Umstand kommt auch dem Bauers¬
mann zugute , der jezt Dünger aufs Land zu
fahren hat . Auf allen Straßen begegnet man
jezt den Wagen , die Stallmist geladen haben .
Auch bei den Kunstdüngerschuppen herrscht
Betrieb . Wagen auf Wagen rollt an , um
Kunstdünger zu laden . Zur Durchführung
der Erzeugungsschlacht wird auch bei uns jede
Möglichkeit zur Ertragssteigerung ausgenugt .

otz . Hesel. Kleine Dorfchronit . Re¬
Kreise zu steigern, wird m absehbarer Zeit ges Leben und Treiben herrscht im großen
bas schon so oft besprochene große Entmasse- bosterwald bei unserm Dorf. Viele Bäume
Tungs- und Wasserregulierungsprojeit in An- sind dort gefällt worden und jetzt wird das
griff genommen, dos in der Haupliache dem Holz abgefahren. Das günstige Wetter hat
Leba - und Jümmegebiet zuqute tommen riele Gartenbefizer veranlaßt , die Arbeit in war . Ihno R . Meyer aus Berjum hatte

wird . In der Stidhausener Gegend stehen Sen Gärten aufzunehmen . Hier und dort hat otz . Neermoor . Die Eintopfsamm - seine bekannten Messingarbeiten für die Lei¬
immer noch weite Sammrichflächen man bereits mit dem Setzen der Groote Lung ergab den Betrag von 205 . 35 Reichs - stungsschau beigesteuert , so daß Ostfriesland
unter Wasser . Nun , viele Jahre werden Mantjes " , der großen Bohnen , begonnen ; mart . eindrucksvoll in Leipzig vertreten war .
wir dieses Bild nicht mehr sehen . auch andere Saaten werden vorbereitet . Bei

Ge ändert sich mit der Zeit überhaupt bei
uns noch Manches . Neue Straßen wer¬
ben demnächst durch das Land gebaut werden
und die Dörfer selbst ändern ihr Bild . Es
ist schon gesagt worden, daß unablässig gebant
wird. Doch nicht nur Neubauten schieben sich
zwischen die alten Häuser , sondern auch die Vorgärten machen Blumenfreunde alles be -

Hauptsache Schlachtvieh . Allein am Montag woch Kohlengutscheine und Lebensmittel .

11

otz . Neermoor . Hochbetrieb beim

der Deffnung mancher Kartoffelmieten mußte Viehversand . In den ersten Tagen der
leider festgestellt werden , daß erhebliche Men- Woche herrschte an der Viehverladerampe wie¬
gen Kartoffeln angefault waren. - Draußen der der gewohnte Hochbetrieb. An zwei Ta¬
in der Natur macht sich junges starkes Leben
bemerkbar, Weidefäßchen und blühende Ha- gen wurden über 700 Tiere verladen und
felnußsträucher melden Frühling an. In den var neben Zucht und Nuzvich in der

Verfügung. Um die Arbeiten bewältigen zustellte die Reichsbahn dreizehn Wagen zur

fönnen, war sogar eine besondere Rangier¬
lokomotive eingesetzt. Es macht sich immer wie
der fühlbar bemerkbar, daß auch die fett in
Angriff genommene Verbesserung bei weitem
noch nicht ausreichend ist.

älteren Gebäude werden überall gut instand reit für die bald eintretende Blumenzeit . Es
gesetzt, so daß die Dörfer in ihrem Aussehen ist erfreulich, daß man in unserm start ver¬
gewinnen . Das Malerhandwert hat die erften fehrsbelebten Dorf viel auf saubere , blumen¬
Aufträge bereits erhalten und hier und dort geschmückte Vorgärten gibt . Die Gärtner ha
hat auch die Schummeltied " bereite eingefeßt . ben jezt alle Hände voll zu tun . - Aber auch

In den Ländereien hat man vielerorts neue unsere Hausfrauen ruhen nicht. Die ersten
Cinfriedigungen errichtet und auch in den Anzeichen der alljährlich wiederkehrenden
Dörfern hat man hier und dort schon alte zer - Schummelwut " machen sich bemerkbar . otz. Neermoor . Von der Reichsbahn .

fallene Einzäunungen durch neue Zäune er kommt der Mann von der Arbeit heim , 10 Die Reichsbahn Ladestraße wird täglich start
feßt . Schöner wäre es noch , würde man möge sieht er seine Möbel draußen stehen und durch beansprucht . Kunstdünger , Brennmaterial
lichst viele Zäune durch lebende Heden das Haus weht ein frischer Wind . Nun , ein- und Baustoffe treffen in großen Mengen Tag

erjeben , wie es beispielhaft auch mancherorts mal im Jahre ist eben Großreinemachen und für Tag hier ein . Dies hat seinen Grund da
bereits geschehen ist . do muß man eben manche vorübergehende rin , daß die Frachten an Empfänger , die im

Auf den Aeckern zeigt sich überall shen fri - Ungemütlichkeit in Kauf nehmen . Die Frauen Umkreis von mehr als zwanzig filometer
sches Grün , Büsche und Bäume tragen junge trachten jedenfalls danach , , dat toe Paaste wohnen , geschickt werden . Gut ist es , daß die
Knospen ; zwar ist es nachts mitunter noch al meer up de Stå is " . "Am tommenden Abfuhr durchweg rasch mit Lastkraftwagen er¬

folgt , im anderen Falle wäre es nicht möglich ,
die eingegangenen Wagen auf dem Ladegleis
unterzubringen . Aber auch der Verind an
Stalldünger hat in der letzten Woche stark zu
genommen .

Alle Zehnjährigen -

-

- her zu uns !"

Oberledingerland
otz . Collinghorst . Vom Winterhilfe .

wert . An bedürftige Volksgenossen verteilt
die hiesige Ortsgruppe der NEW, am Mitt¬

otz . Folmhusen . Mütterberatung
Am 16. März findet eine tostenlose ärztliche
Mütterberatung um 14 Uhr statt .

otz . Glansdorf . Die Doriälteste

feiert Geburtstag . Am 18. März
Tann die Witwe Lüpfe Heter ihren 90 . Ge¬

burtstag feiern . Frau Marede Heier , ge¬
borene Schmidt , genannt Marelemöh , ist noch
sehr vüftig und nimmt an den Geschehnissen
der Zeit regen Anteil . Sie hat ein arbeits¬
reiches Leben hinter sich. Zwei ihrer Söhne
fehrten schwer triegsbeschädigt aus dem Felde
zurüd .

otz . Ostrhauderfehn . Fast ertrunten

wäre hier ein dreijähriges Kind , das beim
Spielen am Kanalufer ins Wasser fiel . Der
achtjährige Bruder des Kindes sprang ala
Retter hinzu und bewahrte seine Eltern vor
großem Leid .

otz . Oftrhauderfehn . Tretet ein in die
otz . Nordgeorgsfehn . Betrieb , auf den Feuerwehr ! Mit allem Nachdruck ist in

Ladepläßen . Auf den Ladeplägen am unserer Gemeinde für die Verstärkung der be¬
User unseres Fehntanals lagern große Men- stehenden freiwilligen Feuerwehr geworben
gen Buschwerf , das beim Fällen vieler werden und auch schon mit Erfolg . Immer¬
Straßenbäume und beim Auslichten des hin ist die notwendige Stärke der Wehr noch
Wallbewuchses ringsum gewonnen wurde nicht erreicht worden und es ergeht nochmals
Die Schanzen werden zu Schiff von hier aus an alle geeigneten Männer , vor allem auch
verfrachtet , um bei Wasserbauarbeiten Ber - an die jüngeren Jahrgänge , die Aufforderung ,
mwendung zu finden . Angekommen sind große der Feuerwehr beizutreten , damit die Aufstel
Badungen Bausteine , die bis hierher auf lung einer Pflichtfeuerwehr nicht notwendig
dem Wasserwege herangeschafft wurden und wird .
jetzt weiter über Land zu den verschiedensten
Baustellen befördert werden .

Es war einmal " Jeßt wird man glau - vielen Sommerlager unseres Unterganes teil¬
ben : Aha , ein Märchen !" Nein , fein zunehmen ?" , fein ist es geworden , das
Märchen ; es war tatsächlich fürzlich einmal Safpertheater " , jubelt hier ein Mädel . Ja , die
eine Jungmäbelgruppe , die ein sehr Werfarbeit der Jugend ist Wertarbeit , sie ist
geheimnisvolles Treiben an den Tag legte . geschmackliche Schulung , durchaus nicht nur
Kein Wunder , denn sie hatte alle Hände voll Spielerei . Ueberhaupt ist Jungmädelarbeit
zu tun wegen des bevorstehenden Gruppen - Mitarbeit an der Formung unserer großen
wetttampfes . Welche wird die beste Gruppe völlischen Gemeinschaft . Selbst vom fleinsten
im Jungmädeluntergau Leer sein ? Span Jungmädel wird voller Einsatz gefordert ; cha
nung , höchste Spannung , auch in der kleinsten rafterliche , geistige und körperliche Schulung
Landeinheit . Wo wurde am besten gearbeitet ? lassen folgendes Jungmädelbekenntnis Wahr¬
Was ist auch alles zu bedenken ! Wird ein Ein - heit werden : „ Jungmädel wollen wir sein !
richtungs - und Geräteverzeichnis für das klare Augen wollen wir haben und tätige
Heim geführt ? Sind die Dienstbücher in Ord - Hände ! Start und stolz wollen wir werden !

otz . Norimoor . Mütterberatung .
nung ? Wurde genügend Altmaterial gejam - 3u gerade , um Streber und Duckmäuser zu
melt? Wie steht es mit der Sparattion ? Ja , fein; zu aufrichtig, um etwas scheinen zu wol- Am 16. März findet wieder eine tostenlose
es gehört schon allerlei zur Ordnung und zum len ; zu gläubig, um zu flagen und zu zwei- ärztliche Mütterberatung um 14 Uhr statt.

feln , zu ehrlich , um zu schmeicheln , zu trotzig , otz . Nortmoor . Zu einer Gedenk¬
Alle diese Fragen hängen mit dem Grup um feige zu sein . Jungmädel sind wir mit fundgebung zum Tag der Ostmarkheim¬

pemvettkampf der Jungmädel zusammen . Klarem Denten und klaren Augen , mit tätigen fehr hatte die Ortsgruppe eingeladen . Der
Jedes Jungmädel muß sich nach besten Kräf - Händen und schweigender Pflicht ." Saal von Töpfer war voll besetzt . Sämtliche
ten einsehen , um seiner Gruppe zu einem gün¬

Dienst .

ftigen Abschneiden zu verhelfen . „ Hast du Auch du , zehnjähriges Mädel, gehörst in
auch daran gedacht , zehn Pfennige für die unsere Reihen . Werde unsere Kameradin , ar¬
Sparkarte mitzubringen ?" "Aber selbstver- beite mit am Erziehungswert der Hitler¬
bändlich! Wie fönnte ich das vergessen, wo es Jugend . Alle Behnjährigen her
boch mein größter Wunsch ist , an einem der lau un 31 "

"

•

Formationen nahmen geschloffen an der Feier
teil . Ortsgruppenleiter Busch wies in einer
Ansprache auf den Sinn und die Bedeutung
dieses denkwürdigen Tages hin . Die Feier
wurde umrahmt von Gebichtsvorträgen der
Hitlerjugend . Lieder , gefungen von der NS¬

Unter dem Hoheitsadler

Kreisleitung Beer, Amt für Beamte.
Der zweite Gemeinschaftsabend des RDB . für den

Kreisabschnitt Jhrhove findet am Sonntag , dem 19 .
März , 15 1hr , in Westchauderfehn (Goldener
Anker ) flatt .
BDM ., Ihrhove .

sämtlicher Mädel ist Bflicht.
zubringen .
BDM., Schaft Geotegafte -Mark, Drieber, Görlum.

Seute pünktlich 8 Uhr Dienft . Das Erscheinen
Schreibzeug ist mits

Freitag , den 17 . März , um 19 . 30 Uhr , Heimabend
allerin der Schule in Grotegaste. Das Erscheinen an

Mädel ift Pflicht . Schreibzeug ist mitzubringen ,
ebenfalls Ausweise und Sportarten



Aus dem Reiderland
Weener , den 15 . März 1939 . etz . Bunde . Die Aufnahme det

Schulneulinge wurde gestern in der
otz . Schweinemästerei des Ernährungshilfs . Volksschule durchgeführt . Es wurden nur 38

werts . Die guten Erfolge , die die NSV . in Kinder aufgenommen . Eine ärztliche Unter¬
der Kreisstadt mit der Schweinemästerei ersuchung der Kinder fand nicht statt ; sie wird
zielt hat , haben dazu geführt , daß man auch nach Ostern nachgeholt werden . Da Ostern 35
hier einen Versuch ähnlicher Art , wenn auch Kinder die Schule veríaffen und 14 Schüler
in fleinerem Umfange , unternehmen will . Es und Schülerinnen sich bei der Mittelschule in
ist beabsichtigt , zwanzig Schweine zu mästen . Weener angemeldet haben , wird die Kinder .
An die Haushaltungen sind Rundschreiben ge- zahl der Schule nach Ostern einen Rückgang
sandt worden , um festzustellen , wieviel Küchen - erfahren .

abfälle hier durchweg anfallen . Die Abfälle
sollen dann zweimal in der Woche abgeholt
werden . In Leer tommen so viele Abfälle zu¬
sammen, daß schon vier Silos für eine verluft¬
frete Aufbewahrung der Futtermittel gebaut
werden mußten ,

#

Wolfsschule . Wie alljährlich, so legte die
Bolksschule mit den Schülern der Oberklassen
der . Der Schulleiter wies in seiner Ansprache
am Montag am Ehrenmal einen Kranz nie¬

auf die Bedeutung des Tages, der zugleich
auch der Tag der Rückkehr der Ostmark in das
Reich war , hin .

otz . Bunde . Heldengedenkfeier der

otz . Jemgum . Nähtursus . Am Montag
fand in Anwesenheit vieler Mitglieder der

S. -Frauenschaft unter Leitung der Frauen
schaftsleiterin Fräulein Meinen im neuen

Heim der NS .- Frauenschaft der Nähkursus
des Reichsmütterdienstes statt . Nach einem

Sieg - Heil auf den Führer sprach Kreisabtei
lungsleiterin Fräulein Modersohn zu den

In einer längeren Ansprache ent¬Frauen

widelte die Rednerin ein plastisches Bild über
Sinn und Zweck der Nähturse im Reichsmüt¬
terdienst . Der Kursus fonnte mit einem sehr
guten Erfolg eröffnet werden . 45 Frauen

nehmen daran teil ,

otz . Jemgum . Der Ertrag der let
ten Eintopfiammlung betrug am
Conntag 200 . 25 Reichsmart .

=

otz . Jemgum . Hausverkauf . Das der
früheren Judengemeinde gehörende Einfami¬
lienhaus , an der Langenstraße belegen , ging
durch Kauf in den Besitz von Wilhelm Bröfec
über . Der Kaufpreis beträgt 1800 Reichsmart .

Schwarzer Eierstempel vom 15 . März an

Deutsche Namen für Turnierpferde

und Chef der deutschen Polizei angeord¬
Vor einiger Zeit wurde vom Reichsführer )

net , daß bei der Jahrgangstennzeichnung der
Dienstpferde der berittenen Ordnungspolizei

Ur¬nur Namensbezeichnungen deutschen

sprungs zu verwenden sind. In diesem Zu¬
sammenhang dürfte interessieren , daß in der
Turnierordnung (T. D. ) der Obersten Be¬
hörde für die Prüfungen von Warmblutpfer¬
den (OBW ) folgende Bestimmung enthalten
ist : Bei der Namensgebung an junge Pferde
oder beim Umtaufen solcher , die an Turnieren
teilnehmen sollen , sind möglichst nur deutsche
Namten zu wählen . Zumindest soll daraus der

deutsche Ursprung ersichtlich sein . "

Bericht über den Markt von leer - Ostfr .
am 15 . März

Vom 15 März an werden wie alljährlich Handelbteildie Eier wieder einen schwarzen Stempel tra¬

Sommereier auf den ersten Blid von den rot¬
gent. Dadurch unterscheiden sich die frischen
Sommereierauf den ersten Blick von den rot¬
gestempelten Winter - und Kühlhauseiern . Tie
Cierstempelfarbe ist unabwaschbar und tech¬
echt . Schwarze Stempelung vor dent 15 .

März ist strafbar .

70 dreijährige Stuten bei der Angeldschau

Die diesjährige ostfriesische Stutenangeld¬
schau des ostfriesischen Stutbuchs Norden fin¬

det am 31. März in Aurich statt . An dieser
Schau werden rund 70 dreijährige Stuten
teilnehmen , die bei den in der letzten Zeit

durchgeführten Stuteneintragungen aus den
etwa 1800 pflichtmäßig vorgestellten Stuten

Bei der Auricher Schauausgesucht wurden .
werden also nur die Spigentiere des jungen
Stutenjahrganges vorgestellt werden .

Papenburg und Umgebung
Aus Stadt und Dorf

A. Großpiebmarkt .

Zum beutigen Zucht und Nutviehmarkt waren
angetrieben : 260 Stick Großvieh .

Auswärtige Käufer zahlreich vertreten .

Hochtrag . und frischmilche Kühe
1. Sorte gut
2. Sorte mittel
3. Sorte langsam

süfte , zeitmilche u . fahre Kühe mittel

boch- und niedertragende Rinder

1- 2jährige

1. Sorte gut
2. Sorte gut
3. Sorte langfam

Bullen
1. Sorte mittel
2. Sorte mittel
3. Sorte langfam

550 - 625 Mk .
450 - 550 Mk .
350 - 450 Mk .

250 - 300 Mk .

480 - 550 Mk .
380 - 480 Mk
300 - 380 Mk

550 - 700 Mk .
400 - 550 Mk .
250 - 400 Mk .

1 - 2jährige güfte Rinder langsam 130 - 250 Mk .
Kälber bis zu 2 Wochen langsam 15 - 30 Mk .

Gesamttendenz : Etwas rubiger .

Ausgesuchte Tiere über Notiz .
B. Kleinviebmarkt .

Antrieb : 50 Stück . Handel : Langfam .
Läufer 30 - 50 Mk .

otz . Bunde . Gemeinschaftsabend
der NS . Frauenschaft . Für diesen

Abend hatte sich . Studiendirettor Dr . Bed¬ otz. Jemgum . Hohes Alter . Am 13 .
mann -Leer zu einem Vortrag über das März konnte der in weiten Kreisen bekannte
Deutschtum im Ausland zur Verfügung gesund beliebte frühere Gastwirt Gerhard Tam¬
stellt . Nach der Eröffnung des Abends und men seinen 84 . Geburtstag feiern .
einem Gedichtvortrag ging der Redner von
der Wanderung germanischer Stämme nach )
Italien , Spanien und Afrika aus . Aber auch
nach dem Osten und Südosten Europas ging
der Zug . Eingehend wurde das Leben der
ausgewanderten Deutschen geschildert , vor
allem das der Friesen in Rußland . Sie waren

durch Versprechungen dahin gelockt worden ,
fanden aber wenig Erfüllung ihrer Hoffnun¬
gen . Die einsame russische Steppe mußte

erst urbar gemacht werden Sie wohnten in

Holzhäusern , die im Sommer furchtbar heiß ,
im Winter aber talt waren . Die erste Gene¬

ration hatte den Tod , die zweite die Not und
die dritte erst das Brot . Sie wurden und
werden von den Russen und Bolschewisten
unterdrückt Jeder sollte deshalb dem Ver¬ fung Sorge dafür tragen , daß in ihren Woh
ein für das Deutschtum im Ausland ( VDA . ) nungen , Geschäftsräumen und Betrieben die
beitreten , um durch seinen Beitrag mitzuhel¬ otz . Am 1. März wurden die Melde - Verdunkelungsmaßnahmen ausreichend und
fen, daß die Not der Auslandsdeutschen ge- stellen für das Deutsche Jungvolt und die notwendigen Geräte beschafft find. Die Kraft¬
mildert wird . Anschließend wurden dann die Jungmädel eröffnet . Der erste Jahrgang fahrzeuge , Fuhrwerke und Fahrräder haben
Handarbeiten für das neue Jahr verteilt . Die rozdeutschland tritt an . Aufgenommen wer die Scheinwerfer und Lampen ordnungs¬
Aprilversammlung wird ausfallen, dafür werden alle zehnjährigen deutschen Jungen und mäßig abzublenden . Entsprechende Letzte Schiffbmeldungen
den sich alle Frauen an der Feier am 20 Mädel , die in der Zeit vom 1. Juli 1928 bis Hauben haiten die Fahrradhändler zu niedri¬
April , dem Geburtstag des Führers , beteili - 30. Juni 1929 geboren sind . gen Preisen vorrätig . Das Fahren ohne

gen . Im Monat Mai wird eine Verpflich Ter als Soldat verstorbene Alfred Meyer Licht wird bei fünftigen Luftschutzübungen
wurde mit allen Ehren durch die Bartei und nicht mehr geduldet werden . Fliegeralarmtungsfeier fein .
deren Gliederungen zur letzten Ruhe bestattet . wird in Papenburg - Un tenende durch drei¬

In den Abendstunden geriet das Gespann maliges furzes Sirenengeheul , in den abgele
Mit - genendes Fuhrwerksbesizers Strohschnieders , Mit - genen Stadtteilen durch kurztönige Hornfig¬

telkanal rechts, in der Kanal Wiet rechts . Es nale , bekanntgegeben werden . In Papenburg¬
gelang bald, den Wagen wieder aufs Trockene benende nur durch kurztönige Hornfig¬
zu bringen . nale . Bei Fliegeralarm treten folgende Ver¬

tehrsbeschränkungen ein . Alle Fahrzeuge fah
ren auf die Parkpläge oder scharf rechts
an den Straßenbordstein . Alle La m-
pen sind zu löschen . Pferde sind auszu¬
spannen und von den Stroßen sicher zu ent¬
fernen . Alle Personen , die nicht bei der Ue
bung tätig zu sein haben , müssen sich von den
Straßen entfernen .

otz . Bunde . Eintopfsammlung . Die
Tegte Eintopfsammlung des Winters erbrachte
in unferer dieOrtsgruppe ansehnliche

Summe von 362,18 Reichsmart .

otz . Bunde . Vom Turnverein . Am
Sonnabend wird der Turnverein Bunde fein

Winterfest feiern , bei dein außer den turneri
schen Borführungen wieder ein Theaterſtüd
geboten werden wird . Die Vorbereitungen
find jetzt abgeschlossen , so daß die General¬
probe am Donnerstag stattfinden kann .

tonnte man

otz . Bunde . Die Beflaggurg unseres
Ortes bei den nationalen Feier - und Gedent¬
togen läßt noch immer zu wünschen übrig . So

am Heldengedenktage und am
Tage der Rückkehr der Ditmark zum Reich
manche Häuser sehen, die nicht beflaggt waren .
Benn in der Kreuzstraße z. B. auf der Seite
an der Kirche Haus bei Haus der Flaggen¬
Schmuck fehlt , so macht das auf der Hauptver¬

fehrsstraße einen ungünstigen Eindruck . Auh
den gutendurch fleine Fahnen tann man

Willen zeigen und sich einreihen in die Front
aller Deutschen . Auchin anderen Straßen, 3.
B. an der Bahnhofstraße, der Neuschanzer¬
straße usw , ist das Fehlen der Fahnen an
mehreren Häusern festzustellen . Collte hier bei
gutem Willen die Beschaffung einer Fahne
nicht möglich sein ? Geradezu trostlos sieht es
aber aus , wenn ein Fahnenmast vorhanden
ist , an dem das abgerissene Tau im Winde

flattert , wo eigentlich eine Fahne wehen sollte .

In Heede findet morgen abend ein vom
Boltsbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge ver¬
anstalteter Lichtbildervortrag statt . Es spricht
Hauptmann Albrecht - Hannover .

Unter Leitung seines neuen Vereinsleiters ,
Bürgermeister Schniers , hielt der Schüßen¬
verein Freesenburg bei Huntemann eine
gut besuchte Versammlung ab , in der als
Hauptaufgabe die Schaffung einer guten teilten , veranstaltet der Kreisverband Ems¬

otz. Kolonialfeft. Wie wir bereits furz mit
aktiven Schießmannschaft mitgeteilt wurde . land des Reichstolonialbundes am fommen¬
Nachmittags fand ein Vereinsschießen statt , den Sonnabend ein großes Kolonialfest. Gau¬bei dem sich lieben Kameraden die Berechti - verbandsleiter Rendemann wird einen Licht¬
gung zur Teilnahme am Kreismeisterschafts- bildervorarag über Deutsch-Ostafrifa heute"
ichießen erwarben . halten .

"

Sämtliches auf dem Markt aufgetriebene Rind
vieh ist gegen Maul - und Klauenfeuche Schutze
geimpft und durch einen Seuchenfonds gegen .Maul- und Klauenfeuche gesichert.

Schiffsverkehr im Hafen von Leer

Angekommene Schiffe : 13. März : Wega , Abelss
14. März :
Sturmvogel ,

Johanne , Bohlen ; Anna , Doyeng
Badewien ; Nordstern , Drthmann ;

Rival , Echrage ; Attina , Huismann ; Paula , König ;
Johanna , Baumann ; D Dollart , Park ; Rifico ,

Kleinhuis ; Rehrewieder , Locr3 ; Frida , Schaa ;Schröder ; abgefahrene Schiffe: 13. März : Antje ,

Emanuel, Maaß : Netty, Grest ; Gefche, Meinens
Johanne, Hardy; Adler, Meher : Johanna, Bohlens
Anna , Doyen ; Annemarie , Schoon ; 14. März :

menau , Edhoff ; Gefine, Kleen ; Wilhelmine , Ter
Wega , Abels ; Johann , Bohlen ; Anna , Doven ; D

fehn ; Johanne , Möhlmann ; Sturmvogel , Meineng
Gertrud, Hartmann.
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sirtsausgabe Leer-Reiderland 10271 (Ausgabe mit

Barometerstand am 15. 3. , morgens 8 Uhr 762,0°
Höchst. Thermometerst . der letzt. 24 Std . : C + 6,5°
Niedrigster C - 0,5 °
Gefallene Niederschläge in Millimetern . . . 0. 7

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker, Leer .

3weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. XII . 1938 : Hauptausgabe 28 223 , bavon Bes

dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf
gekennzeichnet ). Zur Zeit ist Anzeigen -Preisliste

Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks-Aus¬
gültig . für

B für die Haupt¬Bezirks -Ausgabe Leer-Reiberland, 3 allele ambie
Ausgabe.

Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch
für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Rei
derland Heinrich Herlyn verantwortlicher

otz . Aschendorf . Kundgebung ber Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reider¬
Frauenschaft . In der Gastwirtschaft land : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohnbruck :
Einhaus veranstaltet die Ortsgruppe Aschen - D. S. Bopfs & Sohn , G. m. b. S. , Leer .
dorf der NS - Frauenschaft und des Deutschen
Frauenwerts am morgigen Tage eine große

In Sögel fand ebenfalls eine Versamm¬
otz. Bestandene Prüfung . Vor der großen

ung des Schützenvereins statt , in deren Ver¬
lauf für den wegen Arbeitsüberlastung zurück- uristischen Prüfungstommission in Berlin
getretenen Vereinsleiter Marschall das Vor- bestand Gerichtsreferendar Walther Bode¬
standsmitglied B. Beckering zum Vereinslei - radt das Assessoreneramen mit gut.
ter gewählt wurde .

Verdunkelung - Fliegeralarm

otz . Ende dieses Monats wird erneut eine
Luftschußübung hier stattfinden , und
zwar an zwei Tagen . Bis dahin mögen die
Verpflichteten zur Vermeidung von Bestra¬

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Ctabttaffe Leer .

Deffentliche Mabuung
Die nunmehr nach Ablauf der Fälligkeitstage rückständig ge

wordenen Beträge an

1. Bürgersteuer für Arbeitnehmer für Jebruar 1939 ,

2 . Schulgelder für März 1939 für

a ) Oberschule für Mädchen ,

b ) Handelsschule ,

c ) Haushaltungsschule ,

d ) Malerfachschule ,

e ) Bauhandwerkerschule ,

3 . Hauszinssteuer für März 1939 ,

können noch bis einschließlich 18 . d . Mts . gebührenfrei bei der

Stadtkalle während der Kassenstunden von 9 - 13 Uhr eingezahlt ,
oder auf deren Konten - Konto 10820 beim Postscheckamt Hannover ,
oder Konto 81201 bei der Kreis und Stadtsparkasse leer
wiesen werden .

über

Nach Ablauf dieser Jrift wird auf Grund des Steuersäumnis
gesetzes vom 24 . 12 . 34 ein Zulchlag von 2 % erhoben .

Außerdem werden die noch vorhandenen Rückstände im Wege

des Verwaltungszwangsverfahrens beigetrieben . Die Koften fallen
dem Schuldner zur fast .

Leer , den 15 . März 1939 .

Die Stadtkaffe . Henry .

Kundgebung , inin der die Gaufrauenſchaftslei : In jedes Hausterin Friedel Klansing sprechen wird .

Die Anmeldung der Ostern 1939 Schulpflichtig werdenden ]
Kinder findet am Freitag , dem 17 . d . Mts ., nachmittags 4 Uhr , in
der Tanffen Schule in Weener statt . Schulpflichtig werden alle
Kinder , die in der Zeit vom 1. Juli 1932 bis 30 . Juni 1933 geboren

jedes Haus die „923 . "

Unter meinem Nachweis stehen unter der Hand zum

Verkauf :

find. Kinder, die in der Zeit vom 1.Juli 1933 bis 30. SeptemberEin schönes Einfamilienwohnhaus
1933 geboren find , können auf Antrag der Erziehungsberechtigten
aufgenommen werden , wenn sie die für den Schulbefuch erforder
liche körperliche und geistige Reife besitzen . Der Impfschein der
Kinder ist bei der Anmeldung vorzulegen .

Weener , den 14. März 1939.
Der Bürgermeister . Klinkenborg .

Zu verkaufen

Gebr . Gasherd
mit Backofen , 3 Kochstellen ,
billig abzugeben .
Loga , Hindenburgstraße 12 .

Zu verkaufen

ca. 15 Meter Einfaffung ,
mit 4 Toren .

zu erfragen bei der OTZ, leer.
Ein
hochtragendes Rind
und eine

Wir habennoch19Raummeter belegte Weidetuh
ca . 1 . 80 m lange

Almenpfähle
pallend als Weidepfähle ab
zugeben .

Gräfl . v . Wedelsche Rentef
Evenburg , Poft Leer - Ostfriesl .

bat zu verkaufen

nebst ca. 20 a Garten in Shehove , nahe der Bahn¬
station belegen .

Gin Einfamilienwohnhaus
nebst ca. 20 a Garten mit reichem Obstbaumbestand ,

in ruhiger Lage in Steenfelde belegen .

iWohngrunditüd
mit großem Lager bezw . Werkstattraum , nebst

30 a Garten , in 3hrhove belegen . Ein Teil des

Gartens kann auch gesondert als Baustelle verkauft
werden .

Antritt der Verkaufsobjekte nach Uebereinkunft .

Rudolf Dickenpatt ,
Grundstücksmaller .

O. Auen , Veenhuser - Kolonie . Shehove .

Eine 6 -jährige Stute
wegen etwas Lahmbeit sofort
zu verkaufen .

Staatl . Mooradminiftration ,
Neufuftrum üb . Lathen (Ems )

Eine
ver

Zu verkaufen

bochtragende Kuh kaufen einige tragende Schweine
Hinrich Schling ,
Oftwarlingsfehn Theodor Janssen , Spols ,
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Das Haus ist richtig

für Herrenkleidung
Das werden auch Sie fest¬

stellen , wenn Sie die Schaufenster zur
SAISON EROFFNUNG

sehen und prüfen . Richtige Formen ,
aber vor allem auch gute Stoffe und
eine Verarbeitung , die sich sehen las
sen kann , sind das Beachtenswerte .

Wir bitten um Ihren Besuch .

Was braucht

ein Frauenbein !

Strümpfe natürlich , und
zwar schöne Strümple !
Und da denkt man

gleich an Ulrichs ,
weil man weiß : Bei
Ulrichs kann man sich

viele schöne Strümpfe für
Damen und Kinder an¬
sehen . Auch Herren¬
socken sind in großer
Anzahl vorhanden
alle , männlichen Wünsche !

- für

Ulrichs
Wäschehaus

LEER

Der SA -Trupp Jemgum ( Sturm 13/3 ) führt am
Sonnabend , dem 18 . d . Mts ., in Verbindung
mit der NSG . Kraft durch Freude " einen"9

Kameradschafts - Abend
durch und ladet herzlichst dazu ein .

Militär -Konzert , ausgeführt vom gesamten Musikzug
der SA . - Standarte 3 , ferner Aufführung , anschließend Tanz .

Saalöffnung 7 . 30 Uhr Anfang 8. 00 Uhr .

Gesucht auf sofort oder bis 1. 4. Zur
für die Tagesstunden eine

Hausgehilfin . Konfirmation
Frau H . Harms ,
Leer , Brunnenstraße 31 .

Wegen Erkrankung der jet
zigen auf fofort oder später
eine zuverlässige , nette

Sausgehilfin
nicht unter 18 Jahren , gesucht .

Leer , Annenstraße 14 .

Gesucht auf sofort oder bis Mai
ein einfaches , anständiges

Heute und morgen Haarausfall + Schuppenlebendfrische

Kochschellfische, ½ kg 25 Pfg . ,
obne Kopf 30 Pf . , Fischfilet 35 Pf . .
Bratfchollen 35 Pfg . , Bratheringe

Juckreiz Fetthaar
beseitigt zuverlässig die

18 Pfg., frilch. Ems -Stint 20Bf. Neue GilbyHaarernährung"
Ab 3 Uhr frische Räucherwaren .

Weener , Fiech Klock . eer ,
am Bahnh
Telef . 2418Tel . 8111 Fisch-Klock

NGKOV .,

Ortsgruppe Ihrhove
Am Freitag , 17 . 3. ,

abends 8 Uhr ,

im Friesenhofund Prüfung Jahres-Hauptversammlung
fertige Kleider Erscheinen aller Mitglieder ist

Der Kameradschaftsführer .
in schwarz und farbig Pflicht .

Kleiderstoffe in Samt .

Seide u . Wolle , in vielen

Farben u . Preisstellungen

Damen - Hüte , Kappen
und Mützen

Anzüge in dunklen und

junges Mädchen modernen Farben , in
für Geschäftshaushalt und Land größter Auswahl .

Haare wachsen schnell und
dicht ! Verhindert frühzei¬

tiges Ergrauen ! Erhältlich :

Kreuz - Drogerie Fritz Aits ,
Leer , Adoll - Hitler - Straße 20

innerhalb
24 Stunden

Trauerfachen
farbt

Färberei Alting
LEER

Familiennachrichten

Durch die Geburt eines Töchterchens wurden hocherfreut :

Gesine Ruchel , geb. Stam
Willi Ruchel

wirtschaft bei vollem Familien Herren Hüte , Müken , Ober - Leer , Conrebbersweg 9 , den 13. März 1939 .
anschluß und Gehalt . Kann

auch als Pflichtjahr gelten .

Bu erfragen bei der O18 . Leer .

hemden , wie Wäsche aller Art

Berufskleidung billigst !

Suche zum 1. April oder später Bernh . Cramer
einen zuverlässigen ,

lebigen Melfer
zu ca . 20 Milchkühen und

Jungvieb .
Angebote mit Lohnangabe an

Hof Mehrpohl , Haltern b . Belm
Bez . Osnabrück .

Stellen -Gesuche

15 - jähriges wiädchen
das ihr Pflichtjahr gemacht ,

fucht 3 . 1 . 5 . Lehrstelle
(im Kolonial / Manufakturw .
Geschäft ) mit Verpflegung .

M . Kruithoff , Dihum .

Zu vermieten

2- 3immerwohnung
mit Land zum 1. Mai an älteres
Ehepaar oder alleinstehende
Frau zu vermieten .

3g . tragende Gan Frau Hülfebus, Coffhufen bei
hat zu verkaufen

F . Bontier , Kl . Hofel Nr . 2 .

Zwei Läuferschweine
zu verkaufen .

Hauo Honefeld , Neermoor .

Fertel

Thrhove .

Vermischtes

Altersheim-Logabirum !
3m Altersheim zu fogabirum

Stickhausen .

Der Reisende :

Was wäre

ich ohne

meine

Klein-Conti!

Meine Klein - Continental liefert mir
so viele tadellos lesbare Durchschläge,
wie ich für die einzelnen Abteilungen
meines Hauses brauche . Dadurch sind
Irrtümer ausgeschlossen , und ich erreiche
zur Freude meiner Kunden eine besonders
schnelle Erledigung aller
Anfragen und Bestellungen.

Papier - Buß, Leer

Sommersprossen ?

dann nur
die fettfeeie

BISCHOVA CREME
Die neue Tagescreme

Kein lästiges Einfetten mehr
Alleinvertrieb Bischovo Lobor Hannove

Gold 2. 50gr Topf Silber hur 2 Verst

bestimmt zu haben bei :
Drog . H. Drost , Hindenburgstr . 26
Germania - Drog . Joh . Lorenzen

bat zu verkaufenfind 33t. einige Blaze frei ! 8u der am

Johann Grünefeld , Rortmoor. Aufnahme finden ältere feute, Freitag , dem 24. März 1939
die nicht krank oder befonders um 19 Uhr in der Gastwirtschaft

Bergbaus stattfindenden
pflegebedürftig sind . Nähere

Zu kaufen gesucht

50 ostfriesische

Schaflämmer
1 -jähriges Rind zu laufen gesucht .

verkauft
J . Heyen , Brinkum .

Junge , bochtragende

Kuh bat zu verkaufen .

Hinrich Frerichs , Deternerlehe

Ein Kuhlalb
befter Abstammung , zu ver
kaufen .

Frau J . Juniel Ww . ,
Stiekelkamperfehn .

Auskunft geben Frau Theda 2. außerordentlichen
Wübbens Leer, Rathausstraße. Jahres -Hauptversammlung
und Frau Sophie 8opfs - Leer, laden wir unsere Mitglieder ein
Brunnenstraße 18 '

Kaufe

Tagesordnung :

Beschlußfassung über die Auf

lösung der Genossenschaft .

Preisangebote unter2. 357Tauben, Hähne , Hühner, Enten. Elettrizitäts -Genoffenſchaft Hefel
an die OTZ . , Leer .

Stellen -Angebote

Wegen Heirat meiner jeßigen
suche ich zum 1. April eine
tüchtige

Franz Lange , Leer .

Die 70 . ordentliche

e . 6 . m . u . H. , Hesel

Buß J . J . Bruns Höfes

General - Versammlung
der

(zzt . Kreiskrankenhaus )

Heisfelde , Leer , Oldenburg und Bleicherode ,
den 14 . März 1939 .

Statt des Ansagens .

Heute nachmittag 3 Uhr entschliet nach einem
langen , arbeitsreichen Leben an den Folgen eines Grippe¬
Anfalls unsere liebe , treusorgende Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter und Urgroßmutter

Frau Annette Kamp
verw . Boelsen , geb . Sparringa

im 82 . Lebensjahre ,
In tiefer Trauer

die Kinder und Kindeskinder .

Beerdigung am Freitag , dem 17 . März , nachmittags
21 Uhr , vom Altersheim Logabirum aus . Ueberführung
zum alten ref . Friedhol zu Leer .

Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Loga , den 15 . März 1939 .

Statt des Ansagens !

Am Sonntag , dem 12 . März , starb plötzlich und un

erwartet nach kurzer , heftiger Krankheit mein innigst¬

geliebter Sohn , unser lieber Bruder , Schwager und Onkel

Walter Platte
im 38 . Lebensjahre .

In tielem Schmerz

Margarethe Plaffe Wwe . ,
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Freitag , dem 17 . März ,

nachmittags 3 Uhr , von der Kapelle des Logaer Fried¬

hofes aus .

Fils um , den 15 . März 1939 .

Gestern wurde uns unsere liebe

Anna Saathoff
aus Stallbrüggerfeld

im Alter von 13 Jahren durch den Tod ge¬
nommen .

Sie war allezeit kameradschaftlich , fleißig
und treu .

Wir ehren ihr Andenken !

Sausgebiltin Gewerbe- and Handelsbank e.G. m.b.n., Leel Die Schulkinder und Lehrer der VolksschuleFilsum
gegen guten Lohn .

findet statt am Mittwoch , dem 22 . März 1939 , abends 8 Uhr ,

Frau H. Lüttmann , Bapenburg . im Zentral -Hotel " (Joh . van Mark Ww.), Leer, Adolf-Hitler -Straße .
Hierzu lade ich die eingetragenen Mitglieder unserer Bank freund¬

lichst ein .

Suche zum 1. Mai eine zuverlässige , kinderliebe

Hausgehilfin
Frau Ahrens , Loga , Brivatstraße 5

Gesucht für einen Geschäftshaushalt in Wilhelmshaven
Jofort oder 1. April eine

felbständig arbeitende Hausgehilfin
etwas Kochkenntnisse erwünscht , bei gutem Lohn .
Näheres zu erfragen bei
Frau E . Redecker , Leer , Gr . Roßbergstraße 9 .

Tagesordnung .

1. Bericht des Vorstandes und Vorlage der Jahresrechnung

und der Gewinn - und Verlust - Rechnung für das Jahr 1938 .

2 . Bericht des Aufsichtsrates und Bericht über die gesetz¬

liche Revision .

3. Genehmigung des Geschäftsberichtes , der Bilanz , sowie

der Gewinn - und Verlust - Rechnung .

4. Entlastung des Aufsichtsrates und Vorstandes .

5. Beschlußfassung über die Gewinnverteilung . .

6. Wahlen .

7. Statutenänderung : § 1 .

Der Vorsitzende des Aufsichtsrates .

Ludwig Garrels . .

Danksagung .

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme beim

Hinscheiden unserer lieben Entschlafenen sagen wir

allen unseren herzlichen Dank .

Leer . Hermann Freese u . Angehörige .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgange unseres lieben Entschlafenen sagen wir allen

auf diesem Wege unsern herzlichsten Dank .

Geschwister Beerens .

Völlenerfehn , den 14. März 1939 .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

